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Telefonzentrale� 07082/948-50

RATHAUS FELDRENNACH 

Bürgermeister

Bürgermeister		  Helge Viehweg	 07082/948-511
Vorzimmer/Veranstaltungen/	 Sandra Wetzel	 07082/948-511
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit	 Anita Molnar	 07082/948-513

RATHAUS FELDRENNACH 

Fachbereich 3 Bauen und Wohnen

Fachbereichsleiter	 Johannes Kohle	 07082/948-520

Abteilung 1 Bauverwaltung und Liegenschaften
Abteilungsleiter		 Dietrich Auer	 07082/948-517
Liegenschaften		 Anja Göring	 07082/948-516
Bauanträge		  Sascha Hass	 07082/948-524
Hallenverwaltung/ 
Friedhofswesen		 Birgit Herr	 07082/948-518

Abteilung 2 Tiefbau und Bauhof
Abteilungsleiter		 Markus Binder	 07082/948-515
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523
Bauhofleiter		  Kurt Boeuf	 07082/20503

Abteilung 3 Technisches Gebäudemanagement
Abteilungsleiter		 Frank Maginot	 07082/948-522
Sachbearbeiterin	 Alexandra Sauer	 07082/948-523

RATHAUS CONWEILER 

Fachbereich 1 Zentrale Dienste und Bürgerservice

Fachbereichsleiterin	 Nicole Schommer	 07082/948-622

Abteilung 1 Personal und Organisation
Abteilungsleiter		 Benedikt Lorsch	 07082/948-624
Sachbearbeiterin	 Justine Waldhauer	 07082/948-628
Sachbearbeiterin	 Doreen Widmann	 07082/948-625
Sachbearbeiterin	 Stephanie Gerstung	 07082/948-615
Telefonzentrale/Amtsblatt	 Karina Bachmann	 07082/948-616 
Grundbucheinsichtsstelle/ 
Rentenstelle/ 
Geschäftsstelle Gemeinderat

Abteilung 2 Bürgerservice und Ordnung
Ordnungswesen	 Jasmin Becht	 07082/948-614
Bürgerbüro/Tourismus	 Eva Rettkowski	 07082/948-611
Bürgerbüro/Fundbüro	 Nadja Schraft	 07082/948-623
Bürgerbüro/Gewerbe	 Sabine Schroth	 07082/948-612

Bürgerbüro/Archiv/Soziales	 N.N.	 07082/948-623
Standesamt 		  Wolfgang Zeiß	 07082/948-621

Abteilung 3 Kinder, Jugend und Familie
Abteilungsleiter		 Rouven Rudisile	 07082/948-629
Sachbearbeiterin/ 
Jugendgemeinderat	 Susanne Hopfinger	 07082/948-613
Bürgerschaftliches  
Engagement		  N.N.	 07082/948-627
Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter	 Bärbel Pfleiderer-Höhn	 07248/917431

RATHAUS SCHWANN 

Fachbereich 2 Finanzen

Fachbereichsleiter	 Jörg Bischoff	 07082/948-732

Abteilung 1 Haushalt und Steuern
Abteilungsleiter		 Patrick Luithardt	 07082/948-731
Sachbearbeiterin Steuern	 Claudia Kitschun	 07082/948-735
Sachbearbeiterin	 Angela Pfeiffer	 07082/948-737

Abteilung 2 Kasse
Abteilungsleiterin	 Cornelia Grossmann	 07082/948-734
Sachbearbeiterin	 Beate Drechsler	 07082/948-736
Sachbearbeiter		  N.N.	 07082/948-740

Abteilung 3 Forst
Abteilungsleiter/Förster	 Michael Bruder	 0172/9936982

Abteilung 4 Büchereien
Bücherei Ottenhausen	 Silke Burkhardt	 07082/2424
Bücherei Schwann	 Maren Dinse/ 
		  Ludmilla Göring	 07082/60614

Stabsstelle
Feuerwehrwesen	 Martin Irion	 07082/948-748
Kommunales  
Krisenmanagement	 Cirstin Gerstenlauer	 07082/948-741

Personalrat		  Klaus Reiter	 07082/948-744

ÖFFNUNGSZEITEN:	 Mo., Di., Do., Fr.:	   8.00 – 12.00 Uhr	 Servicezeiten der Telefonzentrale:
	 Di.:	 15.00 – 18.00 Uhr	 Montag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.:	 Geschlossen	 Dienstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	� Zusätzliche Öffnungszeiten des Bürgerbüros:	 Mittwoch:	 8.00 – 12.00 Uhr 

Di.  von   7.30 – 12.00 und 14.00 – 18.30 Uhr  	 Donnerstag:	 8.00 – 12.00 Uhr
	 Do. von 14.00 – 16.00 Uhr	 Freitag:	 8.00 – 12.00 Uhr
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Notdienstnummern / Sonntagsdienste

Rettungsdienst/Feuerwehr� Telefon 112

Polizei� Telefon 110

Ärztliche Notfallpraxis: 
Die Notfallpraxis der Pforzheimer Ärzteschaft  
hat eine einheitliche Telefonnummer: 116 117 
Notfallpraxis im Krankenhaus Neuenbürg, Marxzeller Str. 46, 
75305 Neuenbürg, Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donners- 
tag 19 bis 23 Uhr; Mittwoch 14 bis 23 Uhr; Freitag 16 bis 23 Uhr; 
Samstag u. Sonntag 7.30 bis 24 Uhr, Feiertage 8 bis 23 Uhr.

Kinder- und jugendärztlicher Notfalldienst 
in den Räumen der Kinderklinik Pforzheim mittwochs u. freitags  
ab 15.00 Uhr samstags, sonn- und feiertags ab 8.00 Uhr 
(telefonische Terminabsprache sinnvoll)� Telefon 07231/9692969 

Zahnärztlicher Notfalldienst für den Bereich Neuenbürg: 
Telefon 0621/38000807
An Samstagen, Sonn- u. Feiertagen von 10 bis 12 Uhr. In der übrigen 
Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringenden Fällen telef. 
erreichbar. Den zahnärztlichen Notfalldienst für das Wochenende 
und die Feiertage erhalten Sie immer aktuell im Internet unter 
www.zahn-forum.de/opencms/opencms/patienten/notdienst/karls-
ruhe/index.html. 
Tierärztlicher Notfalldienst    http://www.tiernotdienst.eu/ 
– wenn Haustierarzt nicht erreichbar – 
Allgemeine Notdienstnummer für die Tierärzte im Enzkreis: 
� Telefon 07231/1332966
Apotheken    http://lak-bw.notdienst-portal.de/ 
Apotheken-Notdienst (kostenfr. a. d. Festnetz) Tel. 0800/0022833 
Samstags, Sonn- und Feiertage von 8.30 bis 8.30 Uhr
•  Samstag, 13. Juli 
Brunnen-Apotheke Ersingen
Lange Str. 1, 75236 Kämpfelbach, Tel.: 07231 89438

•  Sonntag, 14. Juli 
Vita-Apotheke Straubenhardt
Albert-Einstein-Str. 39, 75334 Straubenhardt, Tel.: 07082 949281
Gasversorgung Pforzheim Land GmbH 
Störungsmeldestelle (Tag und Nacht) � Telefon 0700/797393837  
und/oder � Telefon 07231/393837

EnBW Regionalzentrum Nordbaden 
Störungsnummern 
Zentrale in Ettlingen � 07243/180-0 
Servicetelefon (kostenfrei) � 0800/3629477

IMPRESSUM
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt 
Telefon 07082/9486-23, Fax 07082/9486-41 
E-Mail-Adresse: info@straubenhardt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil: Bürgermeister Helge Viehweg,  
75334 Straubenhardt. Für den nicht amtlichen Teil sind die  
jeweiligen Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Achim Müller – Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42 – 44,  
75305 Neuenbürg, Telefon 07082/9450-0, Fax 07082/9450-33 
E-Mail: gemeindeblatt.straubenhardt@druckhausmueller.de
Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. 1. 2019. 
Einzelpreis 1,00 €, Bezugspreis jährlich 28,80 €  
(einschließlich Zustellgebühr und 7% Mwst.).
Abbestellungen können unter Wahrung der Frist von zwei Wochen 
zum Quartalsende vorgenommen werden und müssen beim Verlag 
schriftlich vorliegen.
Erfüllungsort und Gerichtsstand für beide Teile ist der Sitz des  
Verlages. Bei Ausfall infolge höherer Gewalt oder Störungen des 
Arbeitsfriedens besteht kein Ersatzanspruch. Jeder von uns ver- 
öffentlichte Text und jede von uns gestaltete Anzeige dürfen nicht 
zur gewerblichen Verwendung durch Dritte übernommen werden.

Die nächsten Veranstaltungen

Sonntag, 14. Juli 
10.30 Uhr	 Familiengottesdienst mit Mittagessen
	 und Kinderprogramm
	 Evang. Kirchengemeinde Feldrennach-
	 Pfinzweiler, Stephanskirche Feldrennach

Sonntag, 14. Juli bis Samstag, 20. Juli
18.00 Uhr	 Jedermannschießen, Schützengilde Schwann 1955 e.V.
	 Vereinsheim

Dienstag, 16. Juli
15.00 Uhr	 VdK Café, VdK Ortsverband Straubenhardt-Dennach
	 Eiscafe „Eisblume“ in Schwann

Donnerstag, 18. Juli und Freitag, 19. Juli
19.30 Uhr	 Jazz in the Garden, Kultur & Kleinkunst und Gemeinde 

Straubenhardt, Villa Kling

Freitag, 19. Juli bis Montag, 22. Juli
16.00 Uhr	 Sportfest Sportfreunde Feldrennach
	 Sportgelände Sportfreunde

Sprechzeiten des Bürgermeisters

Für die Bürgermeistersprechstunden gelten folgende Zeiten: 
Jeweils Montag:  8.00 – 12.30 Uhr im Rathaus Feldrennach

Einmal monatlich, jeweils am 1. Montag des Monats, zu folgenden Zeiten 
in den Ortsteilen:

Feldrennach	 Rathaus	   8.00 –   9.00 Uhr
Conweiler	 Rathaus	   9.00 – 10.00 Uhr
Schwann	 Rathaus	 10.00 – 11.00 Uhr
Pfinzweiler	 Bürgerhaus	 11.00 – 11.30 Uhr
Langenalb	 Rathaus	 11.30 – 12.00 Uhr
Ottenhausen	 1. OG Turn- u. Festhalle	 12.00 – 12.30 Uhr

In unregelmäßigen Abständen findet eine Abendsprechstunde mit 
dem Bürgermeister statt. In den Schulferien finden generell keine 
Sprechstunden statt. Die Termine werden immer frühzeitig in der 
Rubrik „Sprechzeiten des Bürgermeisters“ bekannt gegeben.

Müllabfuhr in Straubenhardt�  
in der Zeit vom 12. bis 19. Juli

Restmüll/Bioabfall:	 Mittwoch, 17. Juli

Grüne Tonne:	� Flach: Freitag, 12. Juli 
Conweiler, Langenalb, Schwann

	 Rund: Montag, 15. Juli 
	 Conweiler, Langenalb, Schwann

Öffnungszeiten Recyclinghof Conweiler:
Freitag	 12. Juli	 14.00 - 17.30 Uhr 
Samstag	 13. Juli	 13.00 - 16.00 Uhr
Dienstag	 16. Juli	 14.00 - 17.30 Uhr
Mittwoch	 17. Juli	   9.00 - 12.30 Uhr
Freitag	 19. Juli	   9.00 - 12.30 Uhr
� Alle Angaben ohne Gewähr.

ACHTUNG SOMMERPAUSE:
Kein Erscheinen des 

Gemeindeblatts Straubenhardt
in den Kalenderwochen 31–33!
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Bürgermeister

Die Mischung macht’s
Gemeinderat nimmt mit Förster und Bürgern den Gemeindewald 
unter die Lupe – Naturverjüngung mit verschiedenen Baumarten 
als Ziel 
Schon länger hat es keine Waldbegehung des Straubenhardter Gemeinderats 
gegeben. Umso mehr freute sich Bürgermeister Helge Viehweg, dass rund 
40 Bürger und auch neu gewählte Gemeinderäte gekommen waren. „Wir 
haben einen gesunden Wald, der wächst“, sagte er. Jedoch mache sich der 
vergangene Dürresommer auch hier bemerkbar. Wo und wie den Herausfor-
derungen im Zuge des Klimawandels und der Wetterextreme begegnet wer-
den soll, erklärten Gemeindeförster Michael Bruder und der stellvertretende 
Forstamtsleiter Enzkreis, Andreas Roth, bei der gut zweistündigen Tour.

Zahlreiche Bürger und Gemeinderäte nahmen an der Waldtour teil. Vorne- 
weg gingen Förster Michael Bruder, Vize-Forstamtsleiter Andreas Roth und 
Bürgermeister Helge Viehweg (von links).
Rund 1000 Hektar umfasse der Straubenhardter Wald, sagte Bruder 
zum Einstieg. Davon wurden 14 Hektar stillgelegt, neun Hektar machen 
Naturschutzgebiete aus. Der durchschnittliche Holzvorrat sei von 370 
auf 460 Festmeter pro Hektar erhöht worden. Im Vergleich: Der Durch-
schnittswert liege bei 350 Hektar Festmetern. „Dass er in Straubenhardt 
deutlich höher ist, liegt an der Baumzusammensetzung“, ergänzte Roth. 
Es gebe überwiegend Nadelholz (58 Prozent), den größten Anteil habe 
die Weißtanne (26 Prozent), gefolgt von der Buche (23) und der Fichte 
(21), die in den letzten Jahren bereits um sieben Prozent reduziert wur-
de. „Wichtig ist uns ein gemischter Wald und dass wir unsere Baumarten 
verjüngen“, sagten Bruder und Roth. Fichten seien besonders anfällig 
bei Trockenheit, aber wichtig als Bauholz. Daher soll es auch künftig ein 
paar geben – aber nicht als alleinige Art. „Wir setzen stark auf die Tanne 
und Buche“, so die Experten. Neben heimischen Bäumen seien auch 
exotische wie Douglasien vorgesehen. Eine Freifläche, die aufgrund des 
Borkenkäfers entstanden ist, wurde 2018 bereits mit Douglasien be-
pflanzt. Damit Rehe die jungen Bäume mit ihrem Gehörn nicht beschä-
digen, wurde neben jedem Jungbaum ein Pflock angebracht.

Auf die Entwicklung des Waldes und die Herausforderungen im Zuge des 
Klimawandels gingen Roth und Bruder (von links) bei der Waldbegehung ein.
Immer wieder machte der Trupp Halt, etwa bei Flächen mit 80-jährigen 
Beständen, die zu verjüngen sind, oder bei bis zu 200 Jahre alten Buchen, 
die erfasst wurden, um sie dauerhaft zu dokumentieren und zu schützen. 
„Der Schwarzspecht braucht zum Beispiel alte Buchen“, sagte Roth. Ange-
sprochen wurden auch das Thema Jagd und Tiere. Entgegen des Luchses, 

der vor Ort nicht heimisch sei, gebe es Dachse und Füchse wie Sand am 
Meer. Ebenso Wildschweine: „Im Wald sind sie aber willkommen“, so der 
Förster, würden sie doch den Boden in Bewegung bringen. Am Schluss 
ging er noch auf die Verkehrssicherung ein. Zwei Mal im Jahr laufe er Be-
reiche um Bänke, Straßen oder den Waldkindergarten ab, um sie auf Ge-
fahren hin zu prüfen. Im Zuge des heißen Sommers 2018 würden Buchen 
sterben und Äste brechen. „Das ist alles mit Kosten und Aufwand verbun-
den“, so Bruder. Doch das Anspruchsverhalten der Menschen im Wald 
werde immer höher und die Gemeinde sei verkehrssicherungspflichtig.

Straubenhardt ist Fairtrade-Gemeinde
Kommune mit begehrtem Titel nach Erfüllung der Kriterien aus-
gezeichnet – „Nachhaltiger Weg“ wurde eingeschlagen 
2016 durch Initiatorin und Gemeinderätin Angela Gewiese vorgestellt, 
2017 im Gemeinderat beschlossen und im Mai 2019 erreicht – es waren 
einige Schritte, um Fairtrade-Gemeinde zu werden. Vergangene Woche 
wurde die Urkunde zur Zertifizierung von Fairtrade-Ehrenbotschafter 
Manfred Holz im Rahmen einer kleinen Feierstunde im Bürgertreff an 
Bürgermeister Helge Viehweg überreicht. 

Fairtrade-Ehrenbotschafter Manfred Holz (rechts) überreichte die Urkunde 
an Bürgermeister Helge Viehweg.
„Ihre Gemeinde hat die Kriterien mit Bravour geschafft“, sagte Holz bei 
seiner Laudatio, die er schmissig mit den Worten „My Fair Ladies and 
Gentlemen“ einleitete. Hohe Anforderungen mussten erfüllt werden. So 
ein Titel werde wahrlich nicht hinterhergeschmissen. Fairer Handel, diese 
Idee habe in Straubenhardt jedoch schon seit Jahren enorme Kräfte frei-
gesetzt. Ein geballtes Engagement sei hier vorzufinden, ob im Rathaus, 
in Vereinen oder Geschäften. „Ich bin beeindruckt“, so der Fairtrade-Bot-
schafter aus Neuss. Straubenhardt spiele nun in der Champions-League 
zusammen mit Amsterdam, London oder Paris – diese Metropolen hät-
ten bereits die begehrte Urkunde. Straubenhardt sei die Nummer 616 
in Deutschland und Nummer 116 in Baden Württemberg. Holz ging in 
seiner Rede auch darauf ein, was das Gütesiegel bedeutet und wie sich 
die Fairtrade-Bewegung in Deutschland und weltweit entwickelt. „Fair 
ist, nicht billig einzukaufen, wofür andere teuer bezahlen“, betonte er. 
Bürgermeister Viehweg freute sich über die Auszeichnung: „Das kann 
nur ein Anfang sein“, sagte er dankend und mit Blick nach vorn. Die 
Gemeinde versuche, den nachhaltigen Weg einzuschlagen, sei bereits 
C2C-Modellgemeinde. „Im Rathaus haben wir für Besprechungen ei-
nige Produkte auf Fairtrade umgestellt, etwa fair gehandelter Kaffee“, 
erzählte er. Auch Gewiese machte bei ihrem Rückblick deutlich, dass die 
erste Hürde genommen wurde. „Nun geht es weiter“, so das Mitglied 
der Steuerungsgruppe, die seit 2018 aktiv ist. So wurden faire Produk-
te beispielsweise beim Jahresauftakt präsentiert, an Infoständen beim 
Frühlingsfest oder bei der „Flower Power“-Aktion zum Weltfrauentag, 
bei der faire Rosen in den Rathäusern verteilt wurden. 

 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de
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Schüler der Grundschule Langenalb nahmen mit Klassenlehrerin Janine Greif 
(links) an der Feier teil (im Bild mit Bürgermeister Helge Viehweg, Angela 
Gewiese, Manfred Holz, Jannis Hoek, Susanne Hopfinger, Gustav Bott und 
Tina Waltenberger, von links).
„Wir brauchten zum Beispiel vier Einzelhandelsunternehmen“, zeichnete 
Gewiese den Weg zur Zertifizierung nach. Mit im Boot seien das Pflanzen- 
paradies Voigt, Edeka Getsch, Aldi Süd und Treff 3000. Zu den aktiven Part-
nern im Gastronomiebereich gehören das Bistro Paletti beim Biobauern 
und die Bäckerei Katz mit Café. „Toll waren auch die ersten Gespräche mit 
der Grundschule Langenalb“, so Gewiese. Dort werde das Thema gelebt. 
Einige Schüler nahmen mit Klassenlehrerin Janine Greif und Rektorin Evi 
Böhmer an der Feier teil, sangen „99 Luftballons“ und wurden von Bürger- 
meister Viehweg mit einem Fairtrade-Ball beschenkt. Auch die Kirchen- 
gemeinde Ottenhausen sei von Anfang an dabei, von Vereinsseite zu-
dem die damalige Elterninitiative Conweiler, Kultur & Kleinkunst sowie 
der Tennisclub Ottenhausen, der bei allen Spielen und Sitzungen für Fair- 
trade-Produkte werbe. Nach den Wortbeiträgen verlieh Jannis Hoek, Mana-
ger für nachhaltige Entwicklung des Landratsamts Enzkreis, noch die Preise 
zum Gewinnspiel vom Frühlingsfest „Was steckt dahinter?“, bevor die Feier 
mit Linsenaufstrich, Limonade und anderen biofairen Snacks zu Ende ging.

Fachbereich Zentrale Dienste
und Bürgerservice

Straßensperrung 
zur Durchführung des Happiness Festival 2019
von Donnerstag, 11.7.2019 ab 12.00 Uhr bis Sonntag, 
14.7.2019, 14.00 Uhr im Ortsteil Schwann 
Der Landkreis Enzkreis und die Gemeinde Straubenhardt sperren zur 
Durchführung des geplanten Musikfestivals von Donnerstag, dem 
11.7.2019 ab 12.00 Uhr bis Sonntag, dem 14.7.2019 bis ca. 14.00 
Uhr den Bereich Kernstraße/L339 in beide Fahrtrichtungen. Die Voll-
sperrung betrifft die Kernstraße bis zur Waldkreuzung Arnbach/
Niebelsbach/Ottenhausen und die K 4545 Ortsausgang Schwann 
Richtung Arnbach bis zum Ortseingang Arnbach. Die Einfahrt 
von der Hauptstraße in die Zedernstraße wird während dieser 
Zeit ebenfalls gesperrt sein. Anwohner dieses Bereichs können ihre 
Wohnanwesen über die Zedernstraße anfahren.
Wegen der frühen Anreise von Campern am Donnerstag wird die 
Sperrung bereits ab Donnerstag, 12.00 Uhr erfolgen. 
Umleitungsmöglichkeiten werden ausgeschildert, trotzdem kann es zu 
Beeinträchtigungen kommen. Wir bitten um Ihr Verständnis.
Bitte beachten Sie unbedingt auch die angeordneten Haltever-
botsregelungen entlang der Kernstraße, Gruppenstraße, Haupt-
straße und des Schlossweges, diese Bereiche sind für Rettungs-
fahrzeuge frei zu halten!
Die dortigen Anwohner werden gebeten, Ihre Fahrzeuge, für die Dauer 
der Veranstaltung, auf privatem Grundstück abzustellen.
Die Halteverbote gelten auch entlang der L 339 (einseitig) und entlang 
der K 4545 beidseitig. 
Wir bitten den Anordnungen der Ordner/Verkehrshelfer an den oben 
genannten Tagen Folge zu leisten!
Außerdem müssen  Anlieger von  landwirtschaftlichen Grundstücken im 
Bereich Banholz, Schlossäcker sowie im Bereich zwischen Ottenhausen 
und Banholz, wegen der Benutzung der dortigen Wege durch Festival-
besucher und Einsatzkräfte von DRK, Polizei und Feuerwehr, mit Behin-
derungen rechnen. Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Bürgerbüro

Öffnungszeiten Häckselplatz in Conweiler
Zur Beseitigung des auf der Gemarkung Straubenhardt anfallenden 
Gras- und Grünschnittes (Baum- und Heckenschnitt), jedoch ausdrück-
lich nicht aus Feuerbrandschnitt, steht der Häckselplatz neben dem 
Recyclinghof Conweiler kostenlos zur Verfügung. Der Häckselplatz in 
Conweiler ist montags bis samstags von 8.00 bis 20.00 Uhr geöff-
net. Es wird gebeten, den angelieferten Gras- und Grünschnitt jeweils 
sortiert in die dafür vorgesehenen Plätze bzw. Behältnisse abzuladen. 
Wir bitten um Beachtung und strikte Einhaltung der unten abgedruck-
ten Benutzungsordnung.

Benutzungsordnung für den Häckselplatz Conweiler
1.	� Nutzungsberechtigte: Der Häckselplatz steht vorrangig den Ein-

wohnern der Gemeinde Straubenhardt zur Benutzung zur Verfügung. 
2.	� Nutzungszeitraum: Der Häckselplatz ist das ganze Jahr über von 

Montag bis Samstag zwischen 8.00 und 20.00 Uhr geöffnet.
3.	 Nutzungsumfang
	 3.1.	 Als loses Häckselgut darf nur Baum- und Strauchschnitt 
		  abgelagert werden. 
	 3.2.	 In den Container darf – allerdings ohne Plastiktüten –  
		  geschüttet werden: Laub, Grasschnitt, Blumen- und 
		  Pflanzenreste.
	 3.3.	 Verboten ist – neben anderen Müllarten – die Ablagerung 
		  von: Wurzelstöcke, Kleintierstreu, Mist, Heu und Stroh,  
		  kompostierbare Küchenabfälle und Speisereste. Ebenso ver- 
		  boten ist das Entsorgen von Fallobst.

4.	 Ordnungswidrigkeiten
	 Zuwiderhandlungen gegen diese Benutzungsordnung werden als 
	 Ordnungswidrigkeit zur Anzeige gebracht.

Fundbüro

•	 1 Schlüsselmäppchen (Ottenhausen)

•	 1 Handy (Schwann)

•	 1 Brille (Schwann)

•	 1 Kinderbrille (Feldrennach)

Eigentumsansprüche können beim Bürgermeisteramt unter 
Tel. 07082/948620, Bürgerbüro Conweiler geltend gemacht werden.

Ehrentafel des Alters

Ortsteil Feldrennach
Kunze, Norbert		  13.7.		  70 Jahre

Ortsteil Ottenhausen
Keller, Ruth		  17.7.		  85 Jahre

Den Jubilaren die herzlichsten Glückwünsche!

Herzlichen Glückwunsch 
zum Fest der Goldenen Hochzeit
Am 15. Juli 2019 feiern die Eheleute Mico und Biserka Rusic das 
Fest der Goldenen Hochzeit.

Am 17. Juli 2019 feiern die Eheleute Romeo und Hanni Mancini das 
Fest der Goldenen Hochzeit.

Am 18. Juli 2019 feiern die Eheleute Rolf und Christina Wacker das 
Fest der Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren den Jubelpaaren ganz herzlich zu diesem Ehrentag 
und wünschen noch viele gemeinsame Ehejahre.

Redaktionsschluss in der KW 29:
Dienstag, 16. Juli, 12.00 Uhr
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Herzlichen Glückwunsch 
zum Fest der Diamantenen Hochzeit
Am 18. Juli 2019 feiern die Eheleute Erwin und Helga Ochs das Fest der 
Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren dem Jubelpaar ganz herzlich zu diesem Ehrentag und 
wünschen noch viele gemeinsame Ehejahre.

Gemeindebücherei Schwann

Öffnungszeiten:	 Montag		  15.00 - 19.00 Uhr
		  Mittwoch		 14.00 - 18.00 Uhr
		  Freitag		    9.30 - 12.30 Uhr
Dobler Straße 4 / Telefonnummer: 07082/60614

Schulen

Grundschule Schwann
Ich habe STOPP gesagt
Projekte zum sozialen Lernen in der Grundschule Schwann
Da es kein Unterrichtsfach gibt, das wertschätzenden Umgang miteinan-
der, das Wahrnehmen und Ausdrücken von Gefühlen und das Erkennen 
individueller Stärken und Schwächen zum Inhalt hat, führt die Grundschule 
Schwann regelmäßig das Projekt „Bausteine zum sozialen Lernen“ durch.
Über den Zeitraum von vier Wochen besuchten die Kinder verschiedene 
Projekte zu diesem Thema. Die Gruppen wurden in Klasse eins und zwei, 
sowie in Klasse drei und vier jahrgangsgemischt eingeteilt.
Projekte zum Thema Giraffensprache (gewaltfreie Kommunikation), 
STOPP-Hand, Mobbing, Gefühle wahrnehmen und Arbeiten mit Herz 
waren Inhalte der Sozialbausteine.
Innerhalb der Sozialprojektwochen lernten die Kinder aus den Klassen-
stufen 1 /2 bei Frau Ryzlewicz anhand des Bilderbuches „Der Regenbo-
genfisch“ von M. Pfitzer wie man durch Teilen Freunde gewinnt.

Über das Buch „Fühlinchen“, in dem die unterschiedlichsten Gefühle 
vorgestellt werden, wurden die Kinder dazu angeregt, über ihre eigenen 
Gefühle zu sprechen und sie im Rollenspiel darzustellen. Dabei wurden 
sie von Frau Heim und Frau Risch-Ferreira angeleitet.
Im Projekt „Giraffensprache“ lernten die Kinder bei Frau Fritscher die 
gewaltfreie Kommunikation kennen. Außerdem übten sie, Kritik auszu-
drücken ohne verletzend zu werden.
Im Projekt „Streiten und vertragen“ von Frau Kiebelstein ging es darum, 
dass auch die allerbesten Freunde sich mal streiten. Die Kinder haben 
gelernt, wie sie mit einer Friedensbrücke einen Streit lösen.  Denn am 
schönsten an einem Streit ist die Versöhnung.
Im „STOPP-Projekt“ mit Frau Peterlik schlossen die einzelnen Gruppen 
der Klassenstufen 3 / 4 einen Vertrag mit folgenden Vereinbarungen ab:
- Wenn es mir zu viel wird, sage ich STOPP!
- Wenn jemand STOPP sagt, bleibe ich weg!

In einem weiteren Projektbaustein befassten sich die Kinder bei Frau 
Kahatowsky mit dem Thema „Mobbing“. Zunächst ging es darum abzu-
klären, was Mobbing überhaupt ist. Anschließend erfuhren die Kinder, 
was man tun kann, wenn ich oder einer meiner Freunde tatsächlich 
gemobbt wird. 
Im Bereich Kunst arbeiteten die älteren Schüler mit Frau Bischoff zum 
Thema „kaltes Herz – warmes Herz“.
Nun gilt es, das Gelernte im Alltag umzusetzen.

Grundschule Feldrennach
Juniorhelfer bei ihrem ersten Einsatz
Seit einigen Wochen gibt es an der Grundschule Feldrennach ausgebil-
dete DRK-Juniorhelfer. Obwohl die Kinder erst seit den Pfingstferien im 
Einsatz sind, gab es schon allerhand zu tun für die fleißigen Helfer.
Dank ihrer Ausbildung im Frühjahr wissen die Kinder immer sofort, was 
zu tun ist. Wenn z.B. das Knie aufgeschürft, der Ellbogen geprellt oder 
der Kopf angestoßen wurde, ergreifen die mit ihrer neongelben Wes-
te gut sichtbaren Kinder sofort die richtige Erste Hilfe. Ausgerüstet mit 
Handschuhen, Verbandsrucksack und Kühlakku-Behälter eilen die Juni-
orhelfer herbei, trösten und versorgen ihre verletzten Mitschüler.

So gut versorgt können die meisten „Verletzten“ schnell wieder weiter-
spielen oder werden je nach Schwere und Art der Verletzung in die Ob-
hut der Pausenlehrkraft übergeben.
Angespornt von diesen Heldentaten können es die künftigen Viertkläss-
ler nun kaum abwarten, bis auch sie ihre Ausbildung als Juniorhelfer im 
neuen Schuljahr beginnen können.

Gymnasium Neuenbürg
Abifeier des Gymnasiums Neuenbürg
Mit Glanz und Glamour feierten 85 Abiturienten des Gymnasiums Neu-
enbürg am Wochenende ihren Schulabschluss. Unter dem Motto „Sta-
bilo – 12 Jahre Rotstiftmilieu“ war ein abendfüllendes Programm mit 
vielen strahlenden Gesichtern bei Zeugnis- und Preisübergaben ange-
sagt. Mit einem Gesamtschnitt von 2,39 hielten sich die jungen Damen 
und Herren exakt an den Maßstab ihrer drei Vorjahrgänge. Die Note 
1,1 wurde als bestes Ergebnis gleich dreimal erzielt und zwar von Sand-
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ra Michel (Feldrennach), Sara Botzenhardt (Neuenbürg) und Benjamin 
Stamm (Ottenhausen). 19 Abiturienten hatten einen Schnitt besser als 
2,0. Davon waren die Mädchen in der Überzahl.

Alle bestanden! Die schick in Schale geworfenen jungen Damen und Herren 
beim Abifest in der Straubenhardthalle.
Mit stehenden Ovationen begrüßten Eltern, Lehrer und Freunde die 
festlich gekleideten Schulabgänger bei ihrem Einzug zum Song „Don’t 
stop me now“ in der Straubenhardthalle. Der Veranstaltungsort war 
dem Umstand geschuldet, dass die Neuenbürger Stadthalle derzeit 
saniert wird. Schulleiter Gerhard Brunner sprach von einer „Welle des 
Hochgefühls“, auf der die Abiturienten nach dem Erreichen ihres Ziels 
heute schwimmen sollten. Zudem stellte er die Frage, welches Wissen 
überhaupt noch vermittelt werden soll, wenn Experten behaupten, das 
Wissen der Welt würde sich alle fünf bis zwölf Jahre verdoppeln. Könne 
man sich die Wissensvermittlung in der Schule sparen, wenn man doch 
jegliche Information im Internet finden kann? Oder wolle man es besser 
mit Alexander von Humboldt halten: „Mit dem Wissen kommt das Den-
ken und mit dem Denken die Kraft.“ Und zwar eine geistige Kraft, die für 
eine sinnvolle Lebensgestaltung benötigt wird. Seinen 12ern wünsch-
te er für die nun anstehenden Veränderungen viel Glück in Form von 
„guten zwischenmenschlichen Beziehungen, kreative Aktivität, Dank-
barkeit, echte Freundschaften und die Möglichkeit seine Persönlichkeit 
entfalten zu können.“
Stadträtin Petra Wißmann überreichte in Vertretung von Bürgermeister 
Horst Martin den Marie-Luise-Heise-Preis an die drei Jahrgangsbesten. 
Die seit Jahren unermüdlich für die Schule engagierte Alica Wagner er-
hielt den Preis für Hilfsbereitschaft und Kameradschaft.

Im Rampenlicht: Die mit Preisen ausgezeichneten Abiturienten.
Elternbeiratsvorsitzende Annette Farr wünschte den Absolventen: „Ver-
wirklicht Eure Träume und Ziele! Habt Mut Euch zu verändern! Mischt 
Euch ein!“ Wie sich der Schulalltag auf das Gefühlsleben der Schüler 
ausgewirkt hat, verdeutlichten Antonia Tunakman und Vincent Schön- 
thaler auf originelle Weise anhand des Jahrgangmottos: So unschuldig 
wie ein weißer Stabilo-Stift sei man als Fünftklässler hier angekommen. 
Dann galt es in den Arbeitsheften etliche Rotstift-Phasen zu überstehen. 
In der Mittelstufe dominierte mit der ersten Liebe alles in rosa. Beim 
Übertritt in die Oberstufe schöpfte man, dank abgewählter Kurse, neue 
Hoffnung. Und die ist bekanntlich grün. Und jetzt, nach all dem Stress, 
hieß es erst mal blau zu machen. Mehrere musikalische Aufführungen 
säumten zudem das Programm. Herr Brunner wurde mit einer Ge-
sangseinlage überrascht und durfte sich - zwischen vier jungen Damen 
buchstäblich eingerahmt – wie in der Oper fühlen. Und Vincent Schön- 
thaler gestand seiner Mutter bühnenreif, er habe sich eben das erste 
Tatoo seines Lebens stechen lassen. Auf seinem Unterschenkel prangt 
jetzt für alle sichtbar und lebenslänglich sein Abi-Notendurchschnitt.

Abiturjahrgang 2019:
Johannes Aldinger, Frederick Baltes, Sina Basler, Marie Bode, Emma 
Bossert, Sara Botzenhardt, Joel Braun, Manuel Breitkopf, Jana Brixel, 

Julia Broja, Lisa Kim Buchgraber, Sophie Buckmeier, Max Dannenmann, 
Niklas Diehm, Marco Diez, Luisa Domschat, Daniel Drechsler, Rico Du-
hatschek, Philipp Durst, Naemi Euchner, David Exler, Lorenz Farr, Finn 
Felger, Lukas Flitsch, Alexander Förschler, Tabea Gaiser, Chiara Gar-
cia-Martinez, Eileen Geiger, Alisa Genthner, Marvin Hammer, Carla 
Haug, Tina Hauswald, Erik Heinkel, Janis Hemminger, Lucy Herb, Leonie 
Jung, Philipp Kajan, Eyad Kari, Philip Kerler, Amelie Kern, Ina Kern, Pedja 
Kolaric, Clara Kondziella, Niklas Kouba, Antonia Krauß, Sara Krist, Toni 
Kröller, Elena Kull, Lisa Kußmaul, Julian Mai, Jakob Maier, Silas Maul-
betsch, Annabelle Michel, Sandra Michel, Jonas Micol, Lara Neumann, 
Annika Otto, Max Petzold, Nico Pugliese, Judith Ratz, Jaro Rauh, Denise 
Rhein, Sophie Riedlinger, Dennis Rüger, Rocco Sasek, Jeremias Schepp, 
Nemo Schmidt, Simon Schönthaler, Vincent Schönthaler, Ellen Slatosch, 
Benjamin Stamm, Pascal Stepper, Jonathan Trautwein, Tiziano Trovato, 
Rahel Tuchscherer, Antonia Tunakman, Marvin Wacker, Alica Wagner, 
Lea Weinbrecht, Simon Weiß, Anna Wieland, Ellen Wildenmann, Niklas 
Wildenmann, Max Wolfinger, Lena Zachmann

Jahrgangsbeste/Marie-Luise-Heise-Preis der Stadt Neuenbürg:
Sandra Michel (1,1), Sara Botzenhardt (1,1), Benjamin Stamm (1,1)

Preis der Stadt Neuenbürg für Hilfsbereitschaft und besondere 
Kameradschaft:
Alica Wagner

Preis des Freundeskreis für besonderes Engagement an der 
Schule oder im sozialen Schulbereich:
Alica Wagner

Weitere Preise bis zum Durchschnitt 1,5:
Tina Hauswald (1,3), Marvin Hammer, Niklas Diehm und Simon Weiß 
(jeweils 1,4), Jaro Rauh, Naemi Euchner, Marco Diez (jeweils 1,5)
� (Regina Ganzhorn)

Gesangsschüler der Jugendmusikschule 
beim PAMINA Musikfestival in Ettlingen
Verschiedene Schülerinnen und Schüler aus der Gesangsklasse von Mi-
riam Kurrle an der Jugendmusikschule Neuenbürg waren am 7.7. beim 
PAMINA Musikfestival in Ettlingen zu erleben. Auf der Bühne am Hu-
go-Rimmelspacher-Platz präsentierte sich das Ensemble Fleur Rouge 
mit Diamonds von Rihanna. Das für den Wettbewerb Jugend musiziert 
formierte Ensemble Grown-ups, das es bis zum Landeswettbewerb ge-
schafft hatte, trat mit der Bohemian Rhapsody von Queen in leicht ver-
änderter Besetzung (Julia Goldberg, Annette Baur, Anthony Muresan, 
Eric Heinkel) auf. Die kleine Band aus Jan-Eric Schmitz (Percussion) und 
Eric Heinkel (Piano, Gesang) spielte Desperado von den Eagles sowie 
Sunny von Bobby Hebb. 

Desweiteren waren Eric Heinkel, der sich selbst zu Your Song von Elton 
John am Klavier begleite, Anthony Muresan mit Ombra mai fu (Largo) von 
Händel) und Claire Neff mit Hallelujah von Leonhard Cohen zu erleben.

Zum Tod von Adolf Völker
Der ehemalige Cellist am Stadttheater und Lehrer an der Städtischen Ju-
gendmusikschule Neuenbürg – Herr Adolf Völker – ist am 26. Juni 2019 
nach schwerer Krankheit verstorben. Er wurde 79 Jahre alt.
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Herr Völker war ein sehr engagierter Cellolehrer, der mehrere Generati-
onen an jungen Cellisten hervorbrachte. Neben seiner hauptberuflichen 
Tätigkeit als Orchestermitglied am Stadttheater Pforzheim, wirkte er bei 
zahlreichen Schulkonzerten mit seinen Schülern mit, des Weiteren bei 
Schlosshofkonzerten und Konzerten in der St. Georgskirche Neuenbürg 
im Ensemble „Schlosshofkollegium“. 
Er spielte bei Konzerten in verschiedenen kleinen Besetzungen Kammer-
musik in verschiedenen kulturellen und sozialen Einrichtungen (Klini-
ken, Altenheimen, Kirchen) der Region. Er selbst war ein großer Natur-
liebhaber, wanderte gerne. In seiner Freizeit betreute er mehrere Gärten 
älterer Leute.
Wir sind alle tief getroffen von dieser Nachricht.
Unser Mitgefühl und herzliches Beileid ist bei unserer geschätzten Kollegin 
Johanna Völker, der Ehefrau des Verstorbenen und der gesamten Familie.

Adel Völker (links) am Cello beim Konzert der Jugendmusikschule in Wild- 
bad Ende der 80er-Jahre

Soziale Dienste / Beratungsstellen

Soziale Einrichtungen
Wohnberatungsstelle für ältere und behinderte Menschen
Kreisseniorenrat e.V., Ebersteinstraße 25, 75177 Pforzheim
Wenn Sie unsere Erfahrung benötigen, rufen Sie ganz einfach an.
Unser Büro und die Musterwohnung sind von Montag bis Freitag 
von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Tel. 07231/357714, Fax -357708.
Diakonische Bezirksstelle Neuenbürg
75305 Neuenbürg, Poststraße 17, Telefon 07082/948012
www.diakonie-nordschwarzwald.de · dbs-neuenbuerg@diakonie-nsw.de
Sozialberatung, Beratung in Ehe-, Familien- und Lebensfragen
Bürozeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 11.30 Uhr und Di. u. Do. 14.00 – 16.00 Uhr,  
offene Sprechzeiten der sozialen Fachkräfte: Do. 10.30 – 11.30 Uhr  
u. 14.00 – 16.00 Uhr und nach Vereinbarung, telef. Anmeldung erwünscht  
Begegnungszentrum Neuenbürg: Lebensmittel, Secondhand, geöffnet 
Mo. 10.30 – 12.30 Uhr, Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr 
und Diakonie-Café geöffnet Mi. 13.30 – 15.30 Uhr, Do. 13.30 – 15.30 Uhr
Ambulanter Hospizdienst westlicher Enzkreis e.V.
Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung 
Psychosoziale Begleitung, palliative Beratung 
Ansprechpartnerin: Heidi Kunz, Telefon 07236/2799910 
Ute Sickinger, Telefon 07236/2799897
Adresse der Geschäftsstelle:  
75210 Keltern (Ellmendingen), Ettlinger Str. 15, Eingang Römerstraße 
E-Mail: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
AWO – Arbeiterwohlfahrt
AWO Soziale Dienste Nordschwarzwald gGmbH, Ispringer Straße 1, 
75172 Pforzheim 
Mobiler Dienst, Individuelle Schwerstbehindertenbetreuung / 
Essen auf Rädern – Telefon 07231/1442412
Tagesmütter Enztal e. V.
Beratung und Vermittlung, Bahnhofstraße 118, 75417 Mühlacker
Telefon 07041/8184711, E-Mail: info@tagesmuetter-enztal.de
www.tagesmuetter-enztal
Landratsamt Enzkreis
Einheitlicher Ansprechpartner für in- und ausländische Dienstleister, 
vor allem in Sachen gewerberechtliche Erlaubnisse, Herr Gerhard 

Fauth, Landratsamt Enzkreis, Zähringerallee 3, 75177 Pforzheim,
Telefon 07231/308-9307, Telefax 07231/308-94 40
E-Mail: einheitlicher.ansprechpartner@enzkreis.de
Landratsamt Enzkreis, Gesundheitsamt
Bahnhofstraße 28, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/308-9743
Hilfen und Beratung in der Schwangerschaft
Kontakt- u. Informationsstelle für Selbsthilfe/Selbsthilfegruppen (KISS)
Pädagogische und psychotherapeutische Beratungsstelle  
für Kinder, Jugendliche und Erwachsene
Heckwiesenweg 2, 75203 Königsbach-Stein, Telefon 07232/319819,
E-Mail: info@ephrata.de, Internet:www.ephrata.de; Evangelische Allianz. 
Termine nach telefonischer Vereinbarung. Telefonisch erreichbar sind 
wir: Montags und mittwochs von 10 bis 12 Uhr und dienstags und 
donnerstags von 16.00 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche Pforzheim
Hohenzollernstraße 34, 75175 Pforzheim, Telefon 07231/30870
Beratung bei Trennung und Scheidung, bei Erziehungsfragen und in 
schwierigen Lebenslagen. Außensprechstunde in der Villa Kling, Hasen-
stock 23, mittwochnachmittags, 14-tägig. Anmeldung erforderlich.
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche
KISTE – Hilfen für Kinder und Jugendliche  
von psychisch- und suchtkranker Eltern mit Gewalterfahrung 
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/30870
bwlv-Zentrum Pforzheim im Haus der seelischen Gesundheit 
„Lore Perls“, Fachstelle Sucht, Fachstelle für psychisch kranke Menschen, 
Tagesklinik. Offene Sprechstunde montags 13.00 bis 15.00 Uhr, 
Luisenstraße 54-56, 75172 Pforzheim, Telefon 07231/1394080, 
Fax 07231/13940899.
DemenzZentrum der Enzkreis-Kliniken – Standort Keltern
Betreuungsgruppe für Demenzkranke dienstags von 15.00 bis 17.00 
Uhr, Angehörigengesprächskreise einmal monatlich mittwochs,  
Beratungstermine nach Vereinbarung; Bachstraße 32, 75210 Keltern- 
Dietlingen, Telefon 07236/130-508, Fax 07236/130-877.
Beratungsstelle für Wohnungslosigkeit und Existenzsicherung
– � Wir sind Anlaufstelle für Menschen, die von Wohnungslosigkeit 

bedroht oder betroffen sind und in ungesicherten/unzumutbaren 
Wohnverhältnissen leben.

– � Wir bieten Ihnen persönliche Beratung und Informationen,  
die sich bei allen Fragen der Wohnungslosigkeit und Existenz- 
sicherung ergeben.

– � Wir unterstützen Sie bei Fragen der Existenzsicherung (Arbeits- 
losengeld II, Sozialhilfe), stellen bei Bedarf Kontakt zu Behörden  
und anderen Einrichtungen her und belgeiten Sie.

Sprechzeiten nach Vereinbarung im Wichernhaus in Pforzheim oder vor 
Ort. Adresse: Wichernhaus der Pforzheimer Stadtmission e.V., Westl. 120, 
75172 Pforzheim, Telefon 07231/566196-0 (Zentrale), FB-Enzkreis@ 
wichernhaus-pforzheim.de
Alkohol, Medikamente, Nikotin, Glücksspiel, problematischer 
Internetgebrauch – ein Problem für Sie geworden?
Wir bieten Beratung und Behandlung für Betroffene und Angehörige an. 
Kontakt über offene Sprechstunden: Dienstag 10 – 12 Uhr / Donners-
tag 17 – 18 Uhr, Donnerstag 18.30 – 20.30 Uhr (14-tägig für Glücks-
spiel- und Internetabhängige) und nach telefonischer Vereinbarung, 
Telefon 07231/378712.  Suchtberatungsstelle/Diakonische Suchthilfe, 
Wurmberger Str. 4, 75172 PF Selbsthilfegruppe für Spiel- und Interne-
tabhängige: Wöchentlich  donnerstags von 18.30 – 20.30 Uhr in der 
Suchtberatungsstelle, Telefon 07231/778705-0.
Suchtprobleme? BKE – Blaues Kreuz in der evang. Kirche
Telefon 07231/6076084 oder 0176/51344948
pro familia Pforzheim e. V.
Beratungsstelle, Parkstr. 19 – 21, 75175 Pforzheim, Tel. 07231/6075860.  
Beratung rund um Schwangerschaft und Elternschaft, anerkannte  
Beratungsstelle im Schwangerschaftskonflikt (§219), Beratung zu  
Sexualität, Partnerschaft, Familienplanung und Verhütung, Sexualpädagogik.
Beratungsstelle „Aus-WEG?!“
Beratung und Begleitung im Schwangerschaftskonflikt, nach Abtreibung 
u. Prävention. Öffnungszeiten: Montag 9 – 12 Uhr, Dienstag 12 – 15 Uhr, 
Donnerstag 17 – 20 Uhr und nach Vereinbarung.
Adresse:Westliche Karl-Friedrich-Str. 31 (Ecke Westliche/Leopoldplatz), 
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Soziale Dienste  
Straubenhardt/Keltern gGmbH
Wir sind für Sie da!
Geschäftsführung
Petra Allion 
Telefon 07248/9174-60, Fax 07248/9174-65 
E-Mail: SD.GF@Straubenhardt.de 
Karlsbader Str. 9, 75334 Straubenh.-Langenalb 

Sozialstation
Nina Brugger/Ingeborg Walz 
Telefon 07248/9174-20, Fax 07248/9174-80
E-Mail: SD.SozialstationS@straubenhardt.de
24-Stunden-Rufbereitschaft, Notfall-Telefon-Nr. 0151/18248911
Marxzeller Straße 53, 75334 Straubenhardt-Langenalb
• Grund- und aktivierende Pflege im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Hauswirtschaftliche Versorgung und Fahrdienste im Rahmen der Pflege-

versicherung
• Ersatzpflege bei Verhinderung der Pflegeperson
• Erstattungsleistungen im Rahmen der Pflegeversicherung
• �Behandlungspflege nach ärztlicher Verordnung  

(z. B. Injektionen, Verbände usw.)
• Versorgung von Schwerstkranken und Sterbenden
• Qualitätssicherungsbesuche für Pflegegeldempfänger
• Einzelschulungen für pflegende Angehörige in der Häuslichkeit
• Beratung zur Leistung der Kranken- und Pflegeversicherung
• 24-Stunden-Rufbereitschaft
• Vermittlung von Hausnotruf
Nachbarschaftshilfe
Ute Dieter / Karin Heinemann
Telefon 07236/1309-15, Fax 07236/1309-29 (Mo. – Fr. von 8 – 13 Uhr)
E-Mail: SD.Nachbarschaftshilfe@straubenhardt.de
Bachstraße 30, 75210 Keltern-Dietlingen
• Hauswirtschaftliche Versorgung für ältere Menschen
• Essen auf Rädern (täglich warmes Essen, auch sonn- und feiertags)
• �Betreuung von Kindern und Haushalt im Rahmen der Familienpflege 

(z. B. bei Krankheit der Mutter)
• �Niederschwellige Betreuungsleistungen  

im Rahmen der Pflegeversicherung
• Nachtbetreuung von 22.00 bis 6.00 Uhr
Tagespflege
Martina Murr-Weiss/Tanja Sussmann
Telefon 07248/9174-10, Fax 07248/9174-65
E-Mail: SD.Tagespflege@straubenhardt.de
Karlsbader Straße 9, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Öffnungszeiten Tagespflege: Mo. – Fr. von 8.00 – 16.30 Uhr
• Besuch an einzelnen oder mehreren Tagen/Woche
• Hol- und Bringdienst
• Schnuppertage
• Abrechnung auch über Pflegekassen

Hospiz
westlicher Enzkreis e.V.

Verein für Lebensbeistand und Sterbebegleitung
Psychosoziale Begleitung, Palliative Beratung

Der Letzte Hilfe Kurs

Am Ende wissen, wie es geht.
Das Lebensende und das Sterben machen uns als Mitmenschen oft hilflos. 
Obwohl die meisten Menschen sich wünschen zuhause zu sterben, stirbt 
der größte Teil der Bevölkerung in Krankenhäusern und Pflegeheimen.
Wir bieten einen Informations-Kurs zur Letzten Hilfe an in dem Bürgerin-
nen und Bürger lernen, was sie für ihre Mitmenschen am Ende des Lebens 
tun können. Wissen um Letzte Hilfe und Umsorgung von schwerkranken 
und sterbenden Menschen muss (wieder) zum Allgemeinwissen werden.

KURSINHALTE DES LETZTE HILFE KURS – 
Das kleine 1x1 der Sterbebegleitung
Im Kurs sprechen wir über die Normalität des Sterbens als Teil des 
Lebens, natürlich werden auch Patientenverfügung und Vorsorgevoll-
macht kurz angefügt.

75172 Pforzheim, Telefon 07231/4246000, Fax 07231/4646020,
E-Mail: info@ausweg-pforzheim.de, www.ausweg-pforzheim.de.

„Anlaufstelle“ – Hilfe in Lebenskrisen und bei Suizid-Gefahr
Tel. 0171/8025110, tägliche Bereitschaft, 75172 Pforzh., Luisenstr. 54-56

Lilith – Beratungsstelle für Mädchen und Jungen 
zum Schutz vor sexueller Gewalt Pforzheim-Enzkreis
Hohenzollernstraße 34, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/353434
E-Mail. info@lilith-beratungsstelle.de, www.lilith-beratungsstelle.de
Telefonzeiten: montags, donnerstags und freitags von 9.00 – 12.00 Uhr 
mittwochs von 14.00 – 16.00 Uhr, donnerstags von 16.00 – 18.00 Uhr

Diakonie Pforzheim
Beratung über Hilfen in der Schwangerschaft/Schwangerschafts- 
konfliktberatung nach § 219 StGB, Goethestraße 41, 75173 Pforzheim 
Termine nach Vereinbarung, Telefon 07231/42865-0

Sterneninsel e. V. – Ambulanter Kinder- und Jugendhospizdienst 
für Pforzheim und Enzkreis
Wittelsbacherstraße 18, 75177 Pforzheim, Telefon 07231/8001008
mail@sterneninsel.com, www. sterneninsel.com

Tagesstätte für psychisch erkrankte Menschen
Caritasverband e. V. Pforzheim, Haus der seelischen Gesundheit
Dillsteiner Straße 3, 75173 Pforzheim, Telefon 07231/128-580
Öffnungszeiten Montag bis Freitag 10 – 16 Uhr

Frühe Hilfen des Caritasverbands Pforzheim e. V.
Familienhebamme/Kinderkrankenpflegerin/Familienbegleitung
Wir bieten Unterstützung für Familien mit Kindern unter drei Jahre.
Kontakt: T. v. Thaden, Telefon 07231/128844
E-Mail: tatjana.thaden@caritas-pforzheim.de

Telefonseelsorge (bundesweit einheitlich): 0800/111 0 111

Plan B gGmbH Jugend- und Suchtberatung – Beratung und Behand-
lung für Jugendliche, Suchtgefährdete, Abhängige und deren Angehörige 
Schießhausstr. 6, 75173 Pforzheim, Tel. 07231 92277-0, www.planb-pf.de 
Telefonisch erreichbar: Mo., Di., Do. 9.00-12.00 und 14.00-18.00 Uhr 
Mi. 14.00-18.00 Uhr, Fr. 9.00-13.00 Uhr, Termine nach Vereinbarung

Diakonisches Werk Pforzheim-Land  
Kirchliche allgemeine Sozialarbeit für Langenalb: 
Beratung zu allen sozialen Fragen, Informationen über Rechte und 
Pflichten, Unterstützung gegenüber Behörden. 
Tobias Zupp, Tel. 07232/3133717, E-Mail: zupp@dw-pforzheim-land.de

Psychosoziale Krebsberatungsstelle für Betroffene und Angehörige
Einzel-, Paar- oder Familiengespräche  
und fachlich geleitete Gesprächs- und Entspannungsgruppen 
Kanzlerstraße 2-6, 75175 Pforzheim, Tel. 07231 969 8900  
Aktuelle Termine unter: www.kbs-pforzheim.de
Bitte in die Liste der sozialen Einrichtungen unter „Soziale Dienste/
Beratungsstellen“ dauerhaft einfügen:

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle (IBB-Stelle) 
für psychisch kranke Menschen im Enzkreis und in der Stadt 
Pforzheim
Östliche Karl-Friedrich-Straße  9 (2.OG), 75175 Pforzheim,
Telefon: 07231/ 39-1086, Mail: ibb-enzkreis@stadt-pforzheim.de,
offene Sprechzeiten jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 16.00-18.00 Uhr 
und nach Vereinbarung

Beratungsstelle für Hilfen im Alter
Marxzeller Straße 53 (altes Rathaus), 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bärbel Pfleiderer-Höhn / Telefon 07248/9174-31 / Fax 07248/9174-80
vormittags oder nach telefonischer Vereinbarung (Anrufbeantworter)
E-Mail: beratungsstelle@straubenhardt.com

Beratung bei:
• persönlichen, finanziellen und sozialrechtlichen Fragen im Alter
• Unterstützung, Entlastung von pflegenden oder helfenden Angehörigen
• Fragen zur Pflegeversicherung
• Vermittlung von Diensten
Die Beratungen sind kostenlos und unterliegen der Schweigepflicht.
Hausbesuche sind nach Vereinbarung möglich.
Sprechstunde: 	 mittwochs von 8.30 bis 9.30 Uhr
donnerstags von 15.30 bis 16.30 Uhr, sonst AB
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Wir thematisieren mögliche Beschwerden die Teil des Sterbeprozesses 
sein können und wie wir bei der Linderung helfen können. 

KURSAUFBAU
Der Kurs besteht aus 4 Unterrichtseinheiten (Modulen) zu jeweils 45 
Minuten. 
Modul 1: Sterben als ein Teil des Lebens
Modul 2: Vorsorgen und entscheiden
Modul 3: Leiden lindern
Modul 4: Abschied nehmen

Wann? Freitag, 19.07.2019 (17.00- 21.00 Uhr) 
oder am Samstag, 09.11.2019 (10.00- 14.00 Uhr)
Wo? In den Räumen des Ambulanten Hospizdienstes in Keltern-Ellmen-
dingen, Ettlinger Str. 15 (Eingang Römerstraße), Kosten: 10.- €
Anmeldung für den Kurs (unbedingt erforderlich): Tel. 07236 279 99 10
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt.

Weitere Informationen beim Hospizdienst oder unter 
https://www.letztehilfe.info/

So erreichen Sie den ambulanten Hospizdienst Westlicher Enzkreis:
Koordination, Einsatzleitung, Palliative Beratung
Birkenfeld, Engelsbrand, Keltern, Neuenbürg, Straubenhardt
Heidi Kunz Tel:  07236 279 99 10 
Ute Sickinger: Tel. 07236 279 9897
Adresse: 75210 Keltern-Ellmendingen, Ettlinger Str. 15
Email: info@hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Homepage: http://hospizdienst-westlicher-enzkreis.de
Spendenkonten: 
VR Bank Enz plus e.G. 
IBAN: DE94 6669 2300 0020 1160 05 BIC: GENODE61WIR
Sparkasse Pforzheim-Calw  
IBAN: DE19 6665 0085 0000 9652 00 BIC: PZHSDE66XXX

Herzsicheres Straubenhardt 
AED-Standorte in Straubenhardt:
Conweiler:	� Straubenhardt-Halle, Außenwandkasten
	� Turn- und Festhalle Conweiler,  

Wandkasten – Eingangsbereich
	 Vita-Apotheke, Außenbereich am Seiteneingang
	 Wilhelm-Ganzhorn-Schule, Wandkasten – Sanitätsraum
Feldrennach:	� Firma nVent-Schroff, Pforte am Haupteingang
	� Turn- und Festhalle Feldrennach,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
Langenalb:	� Turn- und Festhalle Langenalb,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	 VR-Bank Enz plus eG Geschäftsstelle, im SB-Bereich
Ottenhausen:	 Turn- und Festhalle Ottenhausen, Außenwandkasten
Pfinzweiler:	 Bürgerhaus/Feuerwehr, Außenwandkasten
Schwann:	� Turn- und Festhalle Schwann,  

Wandkasten – im Eingangsbereich
	� Rathaus
Eine Übersichtskarte der AED-Standorte finden Sie hier:  
www.steiger-stiftung.de/aed-straubenhardt
Mehr zu dem Projekt erfahren Sie hier: www.steiger-stiftung.de/initia- 
tiven/kampf-dem-herztod/100000-leben-zu-retten/straubenhardt
Kennen Sie noch mehr AED-Standorte in Straubenhardt, die wir in die 
Liste ergänzen können? Melden Sie sich gern bei uns: info@steiger-stif-
tung.de, 07195/30550. Wollen Sie das Projekt „Herzsicheres Strau-
benhardt“ unterstützen? Jede Spende ist willkommen: Spendenkonto: 
IBAN DE51 6126 2345 0004 4440 00 
Verwendungszweck: Herzsicheres Straubenhardt

Mensch sein –  
Mensch bleiben
Geschäftsführung
Michael Blank�
Telefon 07233/679711, Fax 07233/679277
E-Mail m.blank@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn

Gesamtpflegedienstleitung
Linus Federspiel 
Telefon 07233/679797, Fax 07233/679277
E-Mail l.federspiel@johanneshaus-oeschelbronn.de
www.johanneshaus-oeschelbronn.de
Am Eichhof 20, 75223 Niefern-Öschelbronn
Pflegedienstleitung
Annette Grimm, Telefon 07082/4167261, Fax 07082/4167262 
oder Mobil 0176/17233700
E-Mail a.grimm@johanneshaus-straubenhardt.de
Pflugweg 8, 75334 Straubenhardt
Johanneshaus Öschelbronn - Zentrum für Lebensgestaltung im Alter 
Erfahren Sie das Besondere: 
- � inmitten der Natur ein Leben in großzügigen Appartements  

mit allen Leistungen der Pflege und Betreuung
- � mit sozialen Begegnungen, kultureller und geistiger Inspiration 

im Betreuten Wohnen auf Zeit und in der Gastpflege
- � in der Kurzzeit- und vollstationären Pflege
- � im Ernst-Zimmer-Haus für Menschen mit Demenz
Ambulant betreute Wohngemeinschaft Straubenhardt
Wohlfühlen in einer Gemeinschaft:
- � die alternative Wohnform für Menschen 
- � großzügige Appartements mit allen Leistungen der Pflege 
- � barrierefrei und mit 24-Stunden-Betreuung
- � attraktive Gemeinschaftsräume sowie sehr gepflegte Außenanlagen
- � soz. Begegnungen und Geselligkeit mit kultureller u. geistiger Inspiration
- � aktive Alltagsgestaltung nach individuellen Möglichkeiten
Ambulante Dienste Öschelbronn und Straubenhardt
Wir haben Zeit für Sie! Zeit für…
- � Leistungen häuslicher Krankenpflege
- � Leistungen der Grundpflege
- � Hauswirtschaftliche Leistungen
- � 24-Stunden-Rufbereitschaft
- � Betreuung, Aktivierung und Begleitung im Alltag
- � Professionelle Beratung in allen Fragen der Pflege
- � Weitere Serviceleistungen auf Anfrage

…den Menschen. Wir freuen uns, Ihnen in allen Fragen der 
Pflege und Betreuung mit unserer Kompetenz zur Seite zu stehen. 
Rufen Sie uns gerne unverbindlich an.

Haus der Familie
Familienbildung westl. Enzkreis e.V.

Das Haus der Familie ist die Weiterbildungsstätte im westlichen 
Enzkreis in Trägerschaft Familienbildung Westlicher Enzkreis e.V.
Ort: Haus der Familie, Am Hasenstock 23, 75334 Straubenhardt
Weitere Informationen unter www.hdf-straubenhardt.de
Telefon 07082/929550  |  Fax -929564  |  kontakt@hdf-straubenhardt.de
Bürozeiten: Mo./Di./Do./Fr. 9.00 – 12.00 Uhr; Mi. 14.00 – 17.00 Uhr   
Mitglieder erhalten für Kinder einen Geschwisterrabatt von 50 %.

Angebote
Lagerfeuer, Stockbrot und spannende Märchen
Verwegene Väter und Mütter machen sich mit ihren mutigen Kindern 
auf den Weg zum Haus der Familie. Hier sammeln wir Holz für das Feuer 
und Stöcke für das Stockbrot. Wir machen unser Feuer, rösten Stockbrot, 
lauschen dem Knistern des Feuers und spannenden Märchen von He-
xen, Zauberern und anderen Wesen.
Für Kinder ab 6 Jahre mit Eltern 
Freitag, 26.7.2019, 19.30 – 21.00 Uhr mit Birgit Ebel. 4,00 € pro 
Person/10,00 € pro Familie
Brotteig für das Stockbrot steht bereit, Getränke bitte selbst mit-
bringen.

Emmi Pikler SpielRaum	
Der SpielRaum bietet Kindern zwischen 3 Monaten und 1 Jahr die Mög-
lichkeit, in sorgfältig vorbereiteter Umgebung ihrem Interesse an Bewe-
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E-Mail-Adresse für redaktionelle Beiträge: 

info@straubenhardt.de

gung, Spiel, Kontakt, Aktivität und Ruhe zu folgen. Für die Eltern bleibt 
dabei Zeit und Raum, selbst zur Ruhe zu kommen und aufmerksam zu be-
obachten, mit welcher Freude das kleine Kind seinem Entwicklungsweg 
folgt, Kontakt aufnimmt und sich mit unglaublicher Ausdauer und Sicher-
heit in seiner Motorik übt. Die Spielraumleiterin begleitet die Kinder auf 
ihrem Erfahrungsweg. Die Eltern lernen einfühlsam auf die Bedürfnisse 
ihres Kindes einzugehen und erhalten viele Ideen für die Spielumgebung 
für zu Hause. Die Elternabende stellen eine Begleitung für die Eltern dar. 
Wir haben da die Möglichkeit, das Erlebte und Situationen aus dem All-
tag zu besprechen. Sie erhalten auch wichtige Hintergrundinformationen 
aus der Säuglingsforschung und praktische Anregungen für die Pflege 
sowie die Spiel- und Bewegungsentwicklung ihres Kindes.
Für Eltern, Großeltern mit Kindern ab 4 Monaten
6 x freitags, 13.9.2019, 14.00 - 15.30 Uhr mit Simone Schmidt-Wüst, 
78,00€ (70,20€ Mitglieder)
20.9.2019, 27.9.2019, 11.10.2019, 18.10.2019, 25.10.2019.

SpielRaum ab 1,5 Jahre
Lernen Sie, Ihr Kind mit neuen Augen zu sehen Die Aufgabe für Eltern in 
einer Pikler SpielRaum Gruppe klingt einfach, ist sie aber nicht. Denn sie 
erfordert von Eltern etwas Ungewöhnliches zu tun: nämlich nichts. Außer 
zu beobachten, als sicherer Hafen da zu sein und ihr Kind zu genießen. 
Eltern sind verständlicherweise versucht, ihrem Kind in seiner Entwick-
lung zu „helfen“ und es dabei anzuleiten und indirekt zu drängen. In der 
Pikler SpielRaum Gruppe erleben Eltern aber, dass ihr Kind interessiert 
seine Umgebung wahrnimmt und erstaunlich selbstständig dafür sorgen 
kann, sich wohl zu fühlen und neue Erfahrungen zu sammeln.
Für Väter, Mütter oder Großeltern mit ihren Kindern ab 1,5 – 2 Jahre
6 x freitags, 13.9.2019 15:45 – 17:15 mit Simone Schmidt-Wüst
78,00 € (70,20 € Mitglieder)
20.9.2019, 27.9.2019, 11.10.2019, 18.10.2019, 25.10.2019

Nepalhilfe
The First Children`s Home in Khamjin
Eine langjährige Idee des nepalesischen Bergführers Dawa Lama wurde 
Wirklichkeit. Im April 2019 konnten er und seine Frau 8 Mädchen aus 
sozial schwachen Familien im Kinderheim in Khamjin aufnehmen.

Wir wollen ihnen die Geschichte dazu in den nächsten  Ausgaben des 
Gemeindeblattes noch einmal chronologisch darstellen. Diese begann 
2012, als Angela und Frank Seiler ihn bei der Umrundung der Annapur-
na  als ihren Bergführer kennen lernten und im Jahr darauf seiner Einla-
dung zu einem Besuch bei ihm und seiner Familie in Khamjin folgten. 
Seitdem hat die Beiden die Liebe zu Nepal und insbesondere zu den 
Menschen dieser Region nicht mehr losgelassen. Dawa hatte sie schon 
früh  immer wieder auf  arbeitende Kinder  in den Lodges aufmerksam 
gemacht.  Die Eltern der Kinder waren entweder nicht in der Lage die 
Kinder zu ernähren oder verstorben, so dass diese bei  Verwandten oder 
Bekannten unterkamen. Für Kost und Logis mussten diese dann  u.a. in 
Lodges arbeiten und konnten nicht zur Schule gehen.  Diesen Kindern 
wollte Dawa schon immer helfen. 

Nach dem Erdbeben 2015 waren einige Kinder zu Waisen oder Halbwai-
sen geworden.  Dawa selber hatte nur den Verlust seines Hauses zu 
verschmerzen, seine Familie blieb bei dem Erdbeben glücklicherweise 
unverletzt.  Geprägt durch die schlimmen Ereignisse   wurden Angela 
und Frank von Dawa um medizinische Hilfe in seiner Heimatregion ge-
beten. Sie folgten seinem Ruf und versorgten die Menschen medizinisch  
in den Dörfern entlang des Tamang Heritage Trecks. Khamjin ist ein klei-
nes Dorf im Himalaya im Rasuwa-District im Norden Nepals, ca. 10 km 
entfernt von der tibetisch-chinesischen Grenze. Die Gegend dort wird 
besiedelt von der buddhistischen Volksgruppe der Tamang, die schon 
vor 1000 Jahren aus Tibet nach Nepal eingewandert sind. Diese Region 
in der Nähe des durch seinen spektakulären Treck bekannteren Lang-
tangtals war eine der am stärksten vom Erbeben betroffenen Regionen 
in Nepal. Ganze Dörfer wurden zerstört.  Nach dem Hilfseinsatz im Früh-
jahr 2016 wurde der Verein Nepalhilfe Straubenhardt gegründet. Es war 
klar geworden, dass es nicht sinnvoll ist die Menschen in den Dörfern 
aufzusuchen, sondern diese zu den Ärzten in der Region zu bringen. 
Initial unterstützte der Verein mit  einem gemieteten Jeep die Transporte 
kranker Menschen aus den Bergdörfern in das Bezirkskrankenhaus in 
Dhunche. Auch wurden für das Krankenhaus unbürokratisch medizini-
sche Geräte gekauft, Augenärzte wurden zu Untersuchungen in die Dör-
fer gebracht, sowie Patienten zu Augenoperationen in spezielle Zentren 
gefahren.  Mittlerweile konnte die Nepalhilfe  einen eigenen Jeep kau-
fen, den sie seit Spätjahr 2017 betreibt. Im Jahr 2018 wurden hiermit  
rund 600 Menschen transportiert. Monatlich werden auch mehrere Not-
fälle nach Kathmandu in Krankenhäuser gefahren. –Wir wollen Sie herz-
lich zu unserer gemeinsamen Veranstaltung mit dem Schwarzwaldver-
ein zu einem „Sommernachtspicknick am Turm“ einladen, am Samstag, 
dem 20.7.19 um 19 Uhr. Bitte bringen Sie Ihr Essen/Picknickdecken/
Campingstühle usw. mit. (Nicht vergessen Boule-Kugeln, Wickinger-
schach  o.ä. Spiele, Gitarren, Liederbücher.)  Für Getränke ist gesorgt.  
Ab ca. 22 Uhr zeigen wir den Film „ Begegnungen am Manaslu“ im 
überdachten Bereich des Turms. Der Eintritt ist frei.

Landratsamt Enzkreis

Zunahme von Hantavirus-Erkrankungen: 
Gesundheitsamt gibt Tipps zur Vorbeugung
Seit Jahresbeginn wurden in Baden-Württemberg bereits rund 450 Han-
tavirus-Erkrankungen gemeldet – allein im Juni 168. Im Enzkreis und 
in Pforzheim waren es in diesem Jahr bislang 29 Fälle – „das sind jetzt 
schon viermal so viele wie im gesamten Jahr 2018“, wie Dr. Brigitte 
Joggerst, die Leiterin des Gesundheitsamts, berichtet. 
Die Infektion verläuft häufig unbemerkt, also ohne nennenswerte Krank-
heitszeichen. Die Erkrankungen beginnen zunächst grippeähnlich mit 
drei bis vier Tage anhaltendem Fieber über 38 Grad sowie Kopf-, Bauch- 
und Rückenschmerzen. In einer darauf folgenden Krankheitsphase kön-
nen Blutdruckabfall und schließlich Störungen der Nierenfunktion bis 
zum akuten Nierenversagen auftreten. Fast immer erhole sich die Niere 
aber wieder, wie Dr. Joggerst betont: „Eine Dialysebehandlung, also eine 
Blutwäsche, ist glücklicherweise meist nur vorübergehend erforderlich.“
Hantaviren werden in Deutschland überwiegend von Rötelmäusen und 
Brandmäusen auf den Menschen übertragen; die infizierten Mäuse 
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selbst erkranken nicht. „In unserer Region ist die Rötelmaus weit ver-
breitet“, sagt Angelika Edwards, stellvertretende Leiterin des Gesund-
heitsamts. In manchen Jahren nehme deren Zahl stark zu, weil sie viel 
Nahrung finden, vor allem Bucheckern – das sei dieses Jahr der Fall. 
Entsprechend steige die Zahl der Hantavirus-Erkrankungen. Die Mäuse 
scheiden die Viren über Kot, Urin und Speichel aus; die Übertragung auf 
den Menschen erfolgt durch Kontakt mit der Maus selbst oder mit deren 
Ausscheidungen.
„Da die Viren sehr widerstandsfähig sind, können sie auch durch Ein-
atmen von aufgewirbeltem Staub übertragen werden“, warnt Edwards. 
Dies sei vermutlich der häufigste Übertragungsweg. Das größte Risiko 
bestehe deshalb bei Tätigkeiten, bei denen ein Kontakt mit Nagern oder 
deren Ausscheidungen möglich ist. Als Beispiele nennt die Ärztin den 
Aufenthalt und vor allem das Saubermachen in Gartenhäusern, Scheu-
nen, Schuppen, Ställen oder Kellern, in denen Nager vorkommen oder 
vorkamen. 

Keine Impfung, aber Schutzmaßnahmen
Auch bei Aktivitäten im Freien, die zum Kontakt mit Nagern oder de-
ren Ausscheidungen führen können, zum Beispiel Gartenarbeiten, Holz 
schlagen oder stapeln, jagen, joggen oder auch zelten sowie bei Ar-
beiten in der Forstwirtschaft oder im Bauwesen sei Vorsicht geraten. 
„Eine Impfung gegen Hantaviren gibt es nicht – man sollte deshalb 
versuchen, sich zu schützen“, rät Edwards. Besonders wichtig sei das 
beim Beseitigen toter Mäuse oder deren Ausscheidungen und bei der 
anschließenden Reinigung.
„Tragen Sie dabei Arbeitskleidung oder einen Einmal-Overall, Gummi- 
handschuhe und bei Staubentwicklung einen möglichst enganliegen-
den Mundnasenschutz – am besten eine FFP3-Atemschutzmaske“, so 
die Ärztin. Bevor es losgeht, sollte mindestens 30 Minuten bei offenem 
Fenster gelüftet werden. Um zu verhindern, dass Staub aufgewirbelt 
wird, solle man zunächst Mäuse, belegte Fallen, Nestmaterial und Mäu-
sekot gründlich mit einem handelsüblichen Reinigungsmittel besprühen 
– und am besten Böden, Arbeitsflächen und Regale gleich mit. Tabu 
sei hingegen ein Staubsauger, weil Viren über die Abluft abgegeben 
werden können.
Tote Mäuse, Exkremente sowie Staub und Müll kommen in eine Plas-
tiktüte, die gut verschlossen in den Restmüll gehört. Gebrauchte Fallen 
werden gründlich gereinigt. Nach getaner Arbeit wird die Kleidung ge-
wechselt. „Vermeiden Sie es, Staub in die Wohnung zu tragen“, betont 
Edwards. Deshalb sollte Brennholz auch nicht in der Wohnung gelagert 
werden, sondern erst unmittelbar vor Gebrauch in der benötigten Men-
ge und möglichst in einem Tragekorb in die Wohnung gebracht werden. 
Und schließlich: „Waschen Sie sich nach Arbeiten mit Staubentwicklung 
und Umgang mit Brennholz die Hände gründlich mit Wasser und Seife.“
Die beste Prophylaxe sei es, das Zuhause und die Umgebung möglichst 
frei von Mäusen zu halten. „Auch wenn die kleinen Nager ganz putzig 
aussehen – unter Umständen müssen sie nachhaltig bekämpft werden“, 
rät das Gesundheitsamt. Weitere Informationen zu Hantaviren stehen auf 
https://www.infektionsschutz.de/erregersteckbriefe/hantaviren/ sowie in 
einem Merkblatt des Robert-Koch-Insituts (RKI) auf dessen Homepage 
(www.rki.de > Infektionskrankheiten A-Z > Hantavirus-Infektionen). Au-
ßerdem gibt das Gesundheitsamt telefonisch Auskunft unter Tel. 07231 
308-9732.� (enz) 

Sieht zwar süß aus, kann aber gefährlich werden: Die Rötelmaus überträgt 
Hantaviren – vermehrt in diesem Jahr.� (adobe stock)

„Alle Anträge erfolgreich“: Feuerwehren im 
Enzkreis werden vom Land mit 1,2 Millionen 
Euro gefördert
1,2 Millionen Euro – so hoch ist die Summe, mit der das Land Ba-
den-Württemberg in diesem Jahr die Feuerwehren in den Städten und 
Gemeinden des Enzkreises fördert. „Damit sind alle Zuwendungsanträ-
ge unserer Kreiskommunen, die grundsätzlich förderfähig waren, von 
Erfolg gekrönt“, freut sich Wolfgang Herz, Erster Landesbeamter des 
Enzkreises, über die guten Nachrichten aus Stuttgart. In die Förderung 
des Feuerwehrwesens investiert das Land 2019 insgesamt mehr als 
56 Millionen Euro – laut Innenminister Thomas Strobl „eine Rekord-
summe“. In den Kreiskommunen können aus diesen Mittel neben den 
„Kopfpauschalen“ pro Feuerwehrangehörigem wichtige Investitionen 
gefördert werden. 
Nachdem in den vergangenen Jahren Neubauprojekte der  Feuerweh-
ren Engelsbrand, Mühlacker, Straubenhardt und Friolzheim auf der För-
derliste standen, erhält in diesem Jahr die Gemeinde Keltern für das 
Projekt „Gemeinsames Feuerwehrhaus Dietlingen-Ellmendingen“ einen 
Förderbescheid über 365.000 Euro. Weitere Baumaßnahmen werden in 
Ötisheim und Zaisersweiher gefördert, wo jeweils das Feuerwehrhaus 
erweitert wird. 
Je 92.000 Euro bekommen Sternenfels, Wurmberg und Knittlingen. Da-
mit werden wichtige Ersatzbeschaffungen für den Fuhrpark möglich wie 
beispielsweise Löschgruppenfahrzeuge. Die Abteilung Serres der Frei-
willigen Feuerwehr Wiernsheim kann sich dank der Landesförderung 
die Ersatzbeschaffung eines Mannschaftstransportwagens leisten, der 
auch im Materialtransport Verwendung finden soll, und die Freiwillige 
Feuerwehr Straubenhardt einen Gerätewagen, der die  Bewältigung der 
logistischen Aufgaben der Gesamtwehr erleichtern wird.
Friolzheim erhält Fördermittel für die Anschaffung eines Großtanklösch-
fahrzeuges, mit dem vor allem bei überörtlichen Einsätzen zusätzliches 
Löschwasser und Sonderlöschmittel bereitgestellt werden kann. Bei der 
Neuenbürger Feuerwehr steht nach der Förderzusage nun die Ersatzbe-
schaffung eines Schlauchwagens auf der Agenda; mit ihm kann Wasser 
über längere Wegstrecken gefördert werden.
Für diese vielfältigen Projekte und Aktionen gelte allen Kreiskommunen 
und ihren Wehren laut Wolfgang Herz Dank und Anerkennung: „Die 
Aufgaben der Floriansjünger werden immer umfangreicher und an-
spruchsvoller, doch wir wissen deren Erledigung in guten, zuverlässigen 
Händen. Vor diesem Hintergrund sind die Fördermittel des Landes und 
des Kreises auch als ein Zeichen der Anerkennung und Wertschätzung 
der verantwortungsvollen Arbeit zu sehen, die Haupt- und Ehrenamt- 
liche in den Feuerwehren tagtäglich leisten.“
Die vom Regierungspräsidium Karlsruhe zugewiesenen  Fördermittel 
des Landes stammen aus der so genannten Feuerschutzsteuer, die 
zweckgebunden ausschließlich den Feuerwehren zugute kommt.� (enz)

Antifeminismus als Demokratiegefährdung?!
Frauenpolitischer Sommerabend
Am Freitag, 19. Juli, findet um 18 Uhr ein frauenpolitischer Sommer-
abend im Café im Schmuckmuseum statt. Eingeladen sind alle inter-
essierten Frauen. Veranstalterinnen sind die Gleichstellungsbeauftragte 
der Stadt Pforzheim, Susanne Brückner, die Gleichstellungsbeauftragte 
des Enzkreises, Martina Klöpfer und das Frauenbündnis Pforzheim-Enz-
kreis. 
„Antifeminismus als Demokratiegefährdung?!“ titelt die Veranstaltung, 
die Kernpunkte einer aktuellen politischen und gesellschaftlichen De-
batte aufgreift. Was bedeutet ein Erstarken von Rechtspopulismus für 
die Frauen- und Gleichstellungsarbeit? Welche Geschlechterbilder und 
Familienpolitiken werden im Rechtspopulismus verhandelt? Referentin 
Judith Rahner, Leiterin der Fachstelle Gender und Rechtsextremismus 
der Amadeu Antonio Stiftung geht in ihrem Impulsvortrag der Frage 
nach, warum die Themen Feminismus, Gender und Geschlechtergerech-
tigkeit Feindbilder rechtspopulistischer und extrem rechter Akteurinnen 
und Akteure sind und wie diese Themen aber gleichzeitig auch verein-
nahmt und instrumentalisiert werden. Diskutiert wird, wie auf die neu-
en und komplexen Herausforderungen reagiert werden kann. Bei einem 
kleinen sommerlichen Imbiss in den Räumen und auf der Terrasse des 
Café im Schmuckmuseum besteht die Möglichkeit zum gegenseitigen 
Kennenlernen, zu Austausch und Vernetzung. Um eine Anmeldung an 
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Treffpunkt für den Ganztagesausflug ist um 8.20 Uhr in der Schalterhal-
le des Pforzheimer Hauptbahnhofes. Die Gebühr beträgt acht Euro pro 
Person. Anmeldungen sind bei Nadja Rübel im Landratsamt per E-Mail 
an nadja.ruebel@enzkreis.de oder telefonisch unter 07231 308-9728 ab 
sofort möglich. Weitere Infos gibt es bei Michael Bayer vom Bus & Bahn 
Team per Mail an busundbahn-team@web.de.
Ebenfalls am Freitag, 19. Juli, spielt  das Stan Hagen Duo im idyllischen 
Innenhof des Weinguts Häußermann in Sternenfels-Diefenbach, Bur-
rainstraße 55. Dazu gibt es feines Barbecue und edle Weine. Einlass ist 
ab 17.30 Uhr, Barbecue-Beginn ab 18 Uhr und das Konzert startet um 
19.30 Uhr. Die Kosten betragen 39 Euro pro Person. Eine Anmeldung ist 
wegen des begrenzten Platzangebotes erforderlich unter Telefon 07043 
8449 oder per E-Mail an info@weingut-haeussermann.de . Ein zweites 
Open Air-Konzert mit Barbecue begleitet von Pop- und Soul-Balladen 
des Duos Verena Handl und Boris Ritter findet am Donnerstag, 25. Juli, 
ebenfalls ab 17.30 Uhr statt. Weitere Infos finden sich unter www.wein-
gut-haeussermann.de.
Anlässlich der Pforzheimer Klimaschutzwoche bieten das Amt für Um-
weltschutz der Stadt Pforzheim und der ADFC Pforzheim Enzkreis am 
Sonntag, 21. Juli, eine Pedelec-Tour an. Treffpunkt ist um 9.15 Uhr bei 
der Radwelt auf der Wilferdinger Höhe, Karlsruher Str. 49. Von dort geht 
es hinab durch die Stadt ins Würmtal und dann stetig hinauf, vorbei an 
alten Bergwerksstollen und der Ruine Liebeneck in den Hagenschieß 
und weiter bis nach Neubärental, wo gerastet wird. Zurück führt die 
Route talabwärts nach Niefern auf den Enztalweg und wieder zurück 
zum Ausgangspunkt in Pforzheim. Das Angebot ist kostenlos; eine An-
meldung beim Amt für Umweltschutz, Telefon 07231 39-2000, E-Mail 
afu@stadt-pforzheim.de jedoch erforderlich. 
Am selben Sonntag, 21. Juli, erkundet auch Anita Dworschak von 10 
bis 18 Uhr zu Fuß und mit dem Pferdegespann wieder die Maulbron-
ner Kulturlandschaft, wie sie einst von den Zisterziensermönchen im 12. 
Jahrhundert angelegt wurde. Treffpunkt ist der Parkplatz „Tiefer See“. 
Die Kosten belaufen sich auf 40 Euro pro Person inklusive Mittagessen, 
Fahrt mit dem Pferdewagen; Kinderpreis auf Anfrage. Bei genügend In-
teressenten ist eine Weinprobe mit Winzervesper für weitere 15 Euro 
möglich. Für Anmeldung und Fragen steht Anita Dworschak unter Te-
lefon 07043 8864 oder online über www.klosterwelten.net gerne zur 
Verfügung. 
Alle Angebote sind Teil der Veranstaltungsreihe „Enzkreis erleben“, die 
von der Stabsstelle Klimaschutz und Kreisentwicklung und dem Land-
wirtschaftsamt zusammengestellt wurde. Sie bietet bis Anfang Dezem-
ber ein kreisweites Programm zu Landschafts-, Naturschutz-, Kultur- und 
Umwelt-Themen. Viele Initiativen und Vereine haben sich zusammenge-
tan, um für die Schönheit und Vielfalt der Kulturlandschaft im Enzkreis 
zu werben. Alle Veranstaltungen stehen in einem Programmheft, das im 
Landratsamt und in den Rathäusern der Enzkreis-Gemeinden ausliegt. 
Es ist auch auf der Homepage des Enzkreises unter www.enzkreis.de/
forum-21 eingestellt.� (enz) 

Kirchen

Für alle Kirchengemeinden
Wochenspruch 

Einer trage des andern Last, so werdet ihr das Gesetz Christi erfüllen.
� Galater 6,2

Evangelische Kirchengemeinde Conweiler
Allmendstraße 10, Telefon 07082/2531, Fax 07082/413990
E-Mail: pfarramt.conweiler@elkw.de
Homepage: www.conweiler-evangelisch.de
Bürozeiten des Pfarramtes: Jeweils Di. u. Fr. von 9.00 bis 11.00 Uhr.

Freitag, 12. Juli
16.30 Uhr	 Jungschar Mädchen ab der 1. Klasse, Regenbogenraum
19.00 Uhr	 Teenkreis, Jugendwohnung im Gemeindehaus

Sonntag, 14. Juli 
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pfarrer David Gerlach und Frau Erlbruch 

von der Beratungsstelle Aus-WEG?! in Pforzheim. Opfer: 
Aus-WEG?! 

gleichstellung@pforzheim.de oder martina.kloepfer@enzkreis.de wird 
gebeten. Ein Kostenbeitrag von 8 Euro wird bei der Veranstaltung in 
bar erhoben. 
Die Abendveranstaltung ist Teil der kommunalpolitischen Seminarreihe 
für Frauen „Mitmischen-Einmischen-Aufmischen“. Flyer mit dem Jahres-
programm sind über die beiden Gleichstellungsbeauftragten erhältlich. 
Weitere Informationen unter: https://www.pforzheim.de/buerger/rat-hil-
fe/soziale-themen/gleichstellung/projekte-und-veranstaltungen/mitmi-
schen-einmischen-aufmischen.html  

„Gläserne Produktion“ am Sonntag, 14. Juli:
Tag der offenen Tür mit Eröffnung des Maislabyrinths 
bei Müllers Hühnerglück
Im Rahmen der „Gläsernen Produktion“ lädt Müllers Hühnerglück, Arn-
bacher Str. 56, in Birkenfeld Ortsteil Gräfenhausen, am Sonntag, 14. 
Juli, von 11 bis 18 Uhr zu einem Tag der offenen Tür ein. Betriebsleiter 
Müller gibt bei Betriebsführungen Wissenswertes zur Haltungsform in 
mobilen Ställen, zum Futter und zum Weg des Eies vom Stall bis zur Ver-
kaufstheke weiter. Zu sehen ist auch der landwirtschaftliche Fuhrpark. 
Der Betrieb eröffnet zudem die Saison für das beliebte Maislabyrinth 
und das Café Hühnerglück. Für Kinder gibt es eine Strohhüpfburg. Der 
Betrieb ist zu gut mit dem ÖPNV zur erreichen: Bus 716 Haltestelle Grä-
fenhausen-Industriegebiet. Pkws können auf dem Parkplatz der Firma 
Müller-Reisen abgestellt werden. Weitere Infos finden sich auch unter 
www.huehnerglueck.de.� (enz)

Aus Ehrenamts- wird Integrationskonferenz: 
Auftakt am 17. Juli im Landratsamt 
Information und Austausch über das „Integrations- und Vielfaltskonzept 
Enzkreis 2030“ sowie Beispiele aus der ehrenamtlichen Integrationsar-
beit in den Gemeinden stehen im Mittelpunkt der ersten Integrations-
konferenz im Enzkreis am Mittwoch, 17. Juli, von 17.30 bis 20.30 Uhr 
im Landratsamt.
„Dieses neue Format richtet sich nicht nur an die vielen ehren- und 
hauptamtlich Engagierten in der Flüchtlingsarbeit, sondern auch an 
Menschen mit Migrationsgeschichte – ganz egal ob sie neu zugewan-
dert oder alteingesessen sind“, umreißt die Integrationsbeauftragte 
Carmen Reck die Zielgruppe der Veranstaltung. Damit solle der Fokus 
künftig auf eine gesamtgesellschaftliche Perspektive gerichtet werden. 
Anmeldungen nimmt Carmen Reck entgegen unter Telefon 07231-308-
9719 oder per E-Mail an stabsstelle.integration@enzkreis.de.� (enz) 

Jede Menge toller Veranstaltungstipps 
vom 18. bis 21. Juli: „Enzkreis erleben“ 
läuft auf Hochtouren
Jede Menge toller Veranstal-
tungstipps für den Zeitraum vom 
18. bis 21. Juli bietet der Veran-
staltungskalender „Enzkreis erle-
ben“: 
Beim traditionellen „Jazz in the 
garden“ in der Villa Kling in 
Straubenhardt (Am Hasenstock 
21) entführt Matthias Hautsch mit Band am Donnerstag, 18. Juli, ab 
19.30 Uhr in die Welt des Jazz und Pop. Der Eintritt kostet acht Euro 
pro Person. Das Team von Kultur & Kleinkunst sorgt mit Speisen aus 
regionalen Produkten für die perfekte Abrundung des Abends. Bei reg-
nerischem Wetter ist entsprechende Kleidung erforderlich. Anmeldun-
gen nimmt Anja Bachmann vom Bürgertreff Straubenhardt unter Telefon 
07082 4169198 oder per E-Mail an buergertreff@straubenhardt.com 
gerne entgegen.
Um herrliche Aussichten zu genießen, fährt das Bus & Bahn Team am 
Freitag, 19. Juli vom ZOB mit dem Bus 716 nach Dobel. Von dort wird 
auf dem legendären Westweg vorbei an Wasserturm und Schweizer-
kopfhütte bis zur Hahnenfalzhütte gewandert. Über einen schmalen 
Pfad geht es anschließend ins Gaistal und nach Bad Herrenalb weiter, 
wo der Bus die Teilnehmer nach einer Schlusseinkehr wieder zurück 
nach Pforzheim bringt. Die Wegstrecke beträgt rund 17 Kilometer und 
erfordert gutes Schuhwerk und Trittfestigkeit, sowie ein Rucksackvesper. 
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Montag, 15. Juli 
17.00 Uhr	 Kinderchor, 5-12 Jahre, Gemeindehaus
19.00 Uhr	 Montagsgebet, Kirchsaal

Dienstag, 16. Juli
  9.30 Uhr	 Krabbelkreis „Königskinder“ für Kinder bis 3 Jahre, Gemeinde- 

haus
15.30 Uhr	 „Zu Besuch bei Henriette“, Kindergruppe von 3 bis 6 Jahre,
	 Waffeltreff für Eltern und Geschwisterkinder, Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Juli
15.30 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Jugendwohnung im Gemeindehaus

Donnerstag, 18. Juli
  9.15 Uhr	 Vormittagstreff, Gemeindehaus. Thema: „Entdecke den roten 

Faden deines Lebens“ mit Frau Gabi Sons
16.00 Uhr	 Jungschar Buben ab der 1. Klasse, Jungscharraum
18.00 Uhr	 Jungschar Buben ab der 5. Klasse, Jungscharraum

Freitag, 19. Juli
16.30 Uhr	 Jungschar Mädchen ab der 1. Klasse, Regenbogenraum
16.30 Uhr	 Jungschar Mädchen ab der 5. Klasse, Jungscharraum
19.00 Uhr	 Teenkreis, Jugendwohnung im Gemeindehaus
Homepage
Neuigkeiten aus der Gemeinde, Veranstaltungen und die aktuellen Got-
tesdienste zum Anhören finden sich auf unserer Homepage www.con-
weiler-evangelisch.de.
Gottesdienste in Conweiler
Im Juli sind wir mit unseren Gottesdiensten bewegt und unterwegs. 
Nach unserem sehr schönen Gottesdienst im Grünen am 7. Juli, sind wir 
am 14. Juli wieder in der Martinskirche, Dorothee Erlbruch von der Be-
ratungsstelle Aus-Weg e.V. aus Pforzheim wird das Thema Lebensschutz 
in den Gottesdienst einbringen. Am 21. Juli werden wir uns auf den Weg 
zu einem Überraschungsgottesdienst im Kirchenbezirk machen. Es gibt 
eine nahe Variante und eine Variante mit Mittagessen. Treffpunkt ist 
mit dem Läuten um 10 Uhr am Rössle – Parkplatz. In der Martinskirche 
selbst findet am 21.7. kein Gottesdienst statt. Am 28. Juli findet der 
Zeltlager – Aussendungsgottesdienst um 10 Uhr in der Martinskirche 
statt. Herzlich willkommen zu unseren Gottesdiensten.
Gottesdienst rund um die Taufe
Ein besonderer Gottesdienst feierten wir Ende Juni mit Taufen, Tauf- 
erinnerung und der Vorstellung der neuen Konfirmandinnen und Kon-
firmanden.

Auch Henriette – bekannt aus der Kindergruppe „zu Besuch bei Henriet-
te“ war mit dabei. Für klassische und moderne Musik sorgte Martin 
Wessinger mit der Orgel und die HisStory – Band. Jesus Christus sagt in 
der Taufe JA zu uns und hält uns fest. Eine Botschaft, die gut tut und 
Kraft gibt für den Alltag. 
3. Straubenhardter Trödellust mit Hocketse
Der nächste Hof- und Straßenflohmarkt in Straubenhardt findet am 
Samstag, dem 27. Juli 2019 von 9.00 bis 16.00 Uhr in der Land-
hausstr. 1–12 in Straubenhardt–Conweiler statt. Nach den tollen Be-
gegnungen der letzten Jahre veranstalten wir gerne dieses Jahr eine 
Neuauflage. Nachbarn, Familien, Freunde und alle Interessierten feiern 
unter unserem Motto „Trödellust mit Hocketse“ ein buntes Straßenfest. 
Perfekt, um den Keller, den Speicher oder die Schränke zu entrümpeln, 
um alte Schätze zu verkaufen oder neue Lieblingsstücke zu ergattern. 
Nicht nur Anwohner können etwas verkaufen, sondern alle aus nah 
und fern sind eingeladen, einen Stand zu betreiben. Je mehr mitma-

chen, umso mehr Spaß macht es. Platz ist genug da. Je vielfältiger das 
Angebot umso besser. Die Teilnahmegebühr beträgt 6€ pro Standme-
ter. Tische und Überdachungen bitte selbst mitbringen. Für Essen und 
Trinken ist auf der Fressmeile bestens gesorgt. Sehr gerne werden auch 
Warenspenden angenommen, oder wir holen diese bei Ihnen ab. Diese 
werden dann am Stand der Gemeinde verkauft. Der Erlös ist für den 
Förderkreis Kinder und Jugend bestimmt. Wir freuen uns auf Sie - als 
Händler oder auch als Genießer. 
Für die Kinder ist in diesem Jahr ein Kuscheltiertauschmarktplatz ge-
plant. Bitte bis zu 3 Kuscheltiere mitbringen und neue Fellfreunde mit-
nehmen. Auch für einen Hundespielplatz ist gesorgt. Informationen gibt 
es bei Hanspeter Weidner 07082-490732 oder unter pfarramt.conwei-
ler@elkw.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Feldrennach/Pfinzweiler
Pfarrer Matthias Gerlach, Telefon 07082/2306 · Fax 07082/940437
Öffnungszeiten des Sekretariats: Montag 16.30 – 17.30 Uhr und
www.feldrennach-evangelisch.de

Freitag, 12. Juli
19.00 Uhr	 Jugendcafé „Reläxx“ im Jugendheim

Sonntag, 14. Juli
10.30 Uhr	 Familiensonntag mit „Gottesdienst to go“. Treffpunkt am 

Gemeindehaus. Wir starten zu einer kleinen Wanderung mit 
einigen Überraschungen. Anschließend laden wir zum Es-
sen und zu Spiel und Spaß ins Gemeindehaus ein.

	 Ende ca. 16.00 Uhr.

19.00 Uhr	 Jugendkreis im Gemeindehaus

Mittwoch, 17. Juli
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe im Gemeindehaus
16.00 Uhr	 Konfirmandenunterricht in der Stephanskirche Feldrennach
19.30 Uhr	 Singstunde des Frauenchors im Gemeindehaus

Donnerstag, 18. Juli
17.30 Uhr	 Jungschar für Jungen und Mädchen von der  2. bis 6. Klasse 

im Gemeindehaus  

Freitag, 19. Juli
19.00 Uhr	 Jugendcafé „Reläxx“ im Jugendheim
19.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung im Gemeindehaus

Sonntag, 21. Juli
  8.30 Uhr	 Gebetskreis in der Auferstehungskirche Pfinzweiler
  9.00 Uhr	 Gottesdienst in der Auferstehungskirche Pfinzweiler mit Taufe 

von Mia Walz; anschließend laden wir zum Kirchencafé ein.
  9.30 Uhr	 Gebetskreis in der Stephanskirche Feldrennach
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Stephanskirche Feldrennach mit Taufe 

von Sarah Stifter und Tobias und Florian Ickler und Vorstel-
lung der Konfirmanden
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Herzliche Einladung zur Konfi-Vorstellung 
mit anschließendem Kirchcafé
Am kommenden Sonntag (14. Juli) stellt sich Ihnen unser neuer Konfi- 
Jahrgang vor. Ein spannender Gottesdienst erwartet Sie um 10.15 
Uhr in der Marienkirche und im Anschluss gibt's unser wunderbares 
Kirch-Café zum Ausklang. Wir freuen uns sehr auf Sie!

Mut zum Dachschaden!
Toll: Unser Pfarrer ist inzwischen so bekannt, dass auch andere Ge-
meinden immer wieder anfragen, ob sie ihn sich - außer der Reihe - mal 
ausleihen dürfen. Na klar doch. Und so macht er jetzt am 14. Juli mal 
einen echt starken Abendgottesdienst in Pforzheim. Und dazu sind Sie 
natürlich auch ganz herzlich eingeladen! Los geht's um 18 Uhr in die 
Heilig-Geist-Kirche (Kräheneckstr. 5) - die Einladung kommt von der 
Jugendkirche Pforzheim. Ach so, bringen Sie gerne Ihren Dachschaden 
mit - den Mut dazu gibt's im Gottesdienst. Wir freuen uns auf Sie! Und 
wenn Ihnen Pforzheim zu weit ist: Unseren Pfarrer gibt's jeden Sonntag 
auch ganz nah, hier in unserer Gemeinde.

Unsere neuen Konfis sind da! 
Das sind sie! Vielleicht haben Sie den/die ein oder andere(n) schon im 
Gottesdienst entdeckt, denn unsere Konfis sind seit ein paar Wochen 
schon voll dabei. Am kommenden Sonntag stellen sie sich Ihnen in der 
Marienkirche etwas näher vor. Letzten Samstag waren wir gemeinsam 
zum Konfi-Tag in Adelshofen. Der findet traditionell immer am Anfang 
des neuen Konfi-Jahrgangs statt und dient vor allem dem gegenseiti-
gen Kennenlernen. Toll war's! Freuen Sie sich auf diese jungen Men-
schen in unserer Gemeinde - es ist wieder eine ganz starke Gruppe, das 
dürfen wir Ihnen schon jetzt verraten.

Feierabendgottesdienst trotz Hitze gut besucht.

Am letzten Sonntag fand der vierte der Straubenhardter Feierabendgot-
tesdienste statt. Unter dem Thema Landschaften des Lebens hatte ein 
Vorbereitungs-Team sich mit dem Thema Baum beschäftigt. Der Baum 
wird in der Bibel oft auch als Gleichnis für den Menschen verwendet. 
Am bekanntesten ist das Beispiel von Psalm 1 wo der Fromme mit einem 
Baum an den Wasserbächen verglichen wird, der seine Frucht bringt zu 
seiner Zeit und seine Blätter verwelken nicht und was er macht das ge-
rät wohl. Das Musik-Team brachte uns eine Fülle von Baum-Liedern bei, 
die in den unterschiedlichsten Musikstilen komponiert wurden. Nach 
meditativen Texten zu Wurzel, Stamm und Krone predigte Pfarrer Mat-
thias Gerlach in Abschnitten zu dem jeweiligen Baumteil. Wir sollen in 
Christus verwurzelt sein; bei Gott ist die Quelle des Lebens, und wie der 
Stamm verbunden ist mit der Wurzel und der Krone – tief im Glauben 
gegründet sich zum Himmel ausstrecken zum Gebet. Zu erwähnen ist 
noch dass im Altarraum, Wurzeln, Baumstämme und Baumscheiben mit 
Jahresringen dekoriert waren, die die Mitarbeiter und erheblicher 
Kraftanstrengung herbeigeschafft haben. Auch der Frauenchor trug ein 
Naturlied über die Schöpfung Gottes bei in dem der Baum auch zur 
Sprache kam. Am Ende des Gottesdienstes bekam jeder eine Baum-
scheibe mit einem Bibelspruch verteilt. Ein herzliches Dankeschön an 
das Vorbereitungs-Team und allen die zum Gelingen des Gottesdienstes 
beigetragen haben. Der nächste Feierabendgottesdienst findet am 22. 
September in Schwann statt.

Evangelische Kirchengemeinde  
Langenalb/Marxzell
Telefon 07248/932333, Fax 07248/932334 
E-Mail: langenalb@kbz.ekiba.de, Homepage: www.ekilama.de
Kantstraße 4, 75334 Straubenhardt-Langenalb
Bürozeiten: Dienstag und Freitag von 9.00 bis 13.00 Uhr

Samstag, 13. Juli
10.00 Uhr	 Probe Konfi-Vorstellung, Marienkirche Langenalb

Sonntag, 14. Juli
10.15 Uhr	 Gottesdienst mit Vorstellung der neuen Konfirmanden und an-

schl. Kirchcafé, Marienkirche Langenalb (Pfr. Dettling/Konfis)
Dienstag, 16. Juli

  9.30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegeheim Fauth, Frauenalb (Pfr. Dettling)
17.00 Uhr	 Jungschar, Jugendräume Gemeindehaus Langenalb
19.00 Uhr	 Teenkreis, Jugendräume Gemeindehaus Langenalb

Mittwoch, 17. Juli
  9.30 Uhr	 Krabbelgruppe, Jugendräume Gemeindehaus Langenalb
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Albtalklinik Marxzell (Pfr. Dettling)
11.00 Uhr	 Gottesdienst in der Tagespflege Langenalb (Pfr. Dettling)
17.00 Uhr	 Konfi-Unterricht, Gemeindehaus Langenalb
18.45 Uhr	 Zumba, Gemeindehaus Langenalb
19.45 Uhr	 Ganzkörpertraining, Gemeindehaus Langenalb

Donnerstag, 18. Juli
19.30 Uhr	 Frauenbibelkreis, bei Fr. Huget

Freitag, 19. Juli
16.15 Uhr	 Musikalische Schatzkiste (4-7 Jahre), Gemeindehaus
	 Langenalb
17.15 Uhr	 Musikalische Schatzkiste (ab 8 Jahre), Gemeindehaus
	 Langenalb

 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de
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Des Pfarrers Erdbeeren...
Mit einem Schmunzeln erinnern sie sich zurück: unsere Jubilare, deren 
Konfirmation in diesem Jahr 25, 50, 60 oder sogar schon 70 Jahre zu-
rückliegt. Damals, 1949, kletterten die Konfis in Langenalb gerne auch 
mal ungesehen in den Pfarrgarten und ernteten ein paar von den lecke-
ren Erdbeeren, die da wuchsen...Wie die Zeit verfliegt. Damals, mit etwa 
14 Jahren, zählten sie noch zu den Kleinsten und wuchsen gerade erst 
in die Gemeinde Langenalb hinein. So viel ist seither passiert in ihrem 
Leben und ein Jubiläum bietet ja immer auch eine wunderbare Gelegen-
heit, über den eigenen Lebenspunkt nachzudenken, an dem man gerade 
steht. Wie hat mich mein Glaube in den letzten Jahren begleitet? Gab es 
Phasen, in denen der Glaube eher in den Hintergrund rückte, weil wir so 
vielen anderen Dingen Vorrang gaben: Ausbildung, Beruf und Karriere, 
Familie... Wo stehe ich heute? Und was macht der Glaube mit meinem 
Leben, wenn ich ihn zurück in den Vordergrund hole?

Evangelische Kirchengemeinde Ottenhausen
Evang. Pfarramt Ottenhausen / Homepage: www.ottenhausen-evangelisch.de
E-Mail: gemeindebuero.ottenhausen@elkw.de / Telefon: 07082/4289235
Bürozeiten: Dienstags von 9.00 bis 12.00 Uhr

Freitag, 12. Juli
17.00 Uhr	 Mädchenjungschar bis 18.30 Uhr

Sonntag, 14. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst (Pfarrer Joachim Wassermann) mit Verabschie-

dung der Pfarrerfamilie Wassermann durch Dekan Joachim 
Botzenhardt.

	 Im Anschluss findet ein Ständerling vor der Kirche statt.

19.00 Uhr	 Gebetstreff im Gemeindehaus, bis 19.30 Uhr

Montag, 15. Juli 
19.30 Uhr 	 Teenkreis, bis 21.15 Uhr  

Dienstag, 16. Juli
17.30 Uhr 	 Gemeinsames Bibellesen für Kinder mit Jutta Zink, bis 18.00 

Uhr
17.45 Uhr	 Frauentreff: Treffpunkt an der Turnhalle zum Überraschungs-
	 Abschluss vor den Ferien.
20.00 Uhr	 Hauskreismix (wie eingeteilt)

Mittwoch, 17. Juli
14.30 Uhr	 Senioren-Grillnachmittag am Gemeindehaus

18.00 Uhr 	 Bubenjungschar, bis 19.30 Uhr
18.30 Uhr	 Kirchengemeinderatssitzung

INFO
Aufgrund technischer Probleme zwischen dem Server der Lan-
deskirche in Stuttgart und dem der Gemeinde Straubenhardt 
sind die kirchlichen Nachrichten der vergangenen Woche nicht 
im Amtsblatt veröffentlicht worden. Das tut uns sehr leid!

Evang. Kirchengemeinde Schwann-Dennach
Dobler Straße 10, Telefon 07082/2505, Fax 07082/2529,
E-Mail: pfarramt.schwann@elkw.de und  
gemeindebuero.schwann@elkw.de · www.schwann-evangelisch.de
Bürozeiten Pfarrbüro: Dienstag 9 – 11 Uhr, Freitag 16.30 – 18.00 Uhr 

Freitag, 12. Juli
17.00 Uhr	 Bubenjungschar für Klasse 1-7, Gemeindehaus Schwann
17.30 Uhr	 Mädchenjungschar 7-13 Jahre mit Josephine, Leonie, Romy, 

Katrin und Andrea, Gemeindehaus Schwann

Samstag, 13. Juli
  8.00 Uhr	 Gemeindefrühstück am Gemeindehaus Schwann

Sonntag, 14. Juli
  9.15 Uhr	 Gottesdienst in Dennach - Prädikant Bachteler -
10.00 Uhr	 Kindergottesdienst mit abwechslungsreichem Programm im 

Gemeindehaus Schwann - KiGo-Team -
10.15 Uhr	 Gottesdienst in Schwann - Prädikant Bachteler -

Dienstag, 16. Juli
17.00 Uhr	 Jungschar für alle Jungen und Mädchen, Gemeindehaus
	 Dennach
19.45 Uhr	 Chorprobe des San-Sebastian-Chors mit Slobodan Jovanovic, 

Gemeindehaus Schwann

Mittwoch, 17. Juli
15.45 Uhr	 Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus Schwann
19.00 Uhr	 Teenkreis 13+ im Gemeindehaus Schwann

Donnerstag, 18. Juli
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe für Mütter und Väter mit Kindern bis drei Jahre, 
	 Gemeindehaus Schwann
14.00 Uhr	 Abfahrt zum Konficamp nach Sulz am Eck an der Kirche Schwann
19.30 Uhr	 Jugendkreis 16+ im Gemeindehaus Schwann.
	 (Bibellesen bereits ab 19.00 Uhr)

Ihr Beitrag für die Kirchengemeinde
Viele Menschen sind auf unterschiedliche Weise über das ganze Jahr 
verteilt in unserer Kirchengemeinde im Auftrag des HERRN unterwegs. 
Darüber freuen wir uns und sind sehr dankbar. Eine Info über unsere 
derzeitige Gemeindearbeit und die Möglichkeit für unterschiedliche Pro-
jekte gezielt zu Spenden haben Sie bereits  direkt persönlich zugestellt 
bekommen. Danke an alle Konfis und die anderen Austräger! 

Für Frühaufsteher und Tagträumer: Gemeindefrühstück!
Am Samstag, dem 13. Juli 2019, ab 8.00 Uhr bieten wir am Gemeinde-
haus Schwann ein Gemeindefrühstück für alle an. Während dieser Zeit 
wird unsere Kirche als „Raum der Stille“ geöffnet sein. Nutzen Sie die Mög-
lichkeit zur Begegnung, herzliche Einladung! Der Erlös dieses Frühstücks 
ist für die Kinder- und Jugendarbeit in unserer Kirchengemeinde bestimmt.

Guter Besuch des traditionellen Gottesdienstes im Grünen 
an der Schwanner Warte

Trotz des frühen Regenschauers am vergangenen Sonntag, waren viele 
Leute aus Schwann, Dennach und Conweiler, aber auch aus Ottenhau-
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Donnerstag,18. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Birkenfeld, anschl. Frühstück

Freitag, 19. Juli
15.30 Uhr	 Gottesdienst Seniorenheim Sonnhalde Neuenbürg

Sonntag, 21. Juli
10.00 Uhr	 Ökum. Gottesdienst auf dem Flößerfest in Neuenbürg (im 

Festzelt), kein Gottesdienst in Hl.-Kreuz Kirche

Pastoralvisitation
durch Herrn Dekan Holger Winterholer in der Kirchengemeinde Heilig 
Kreuz.
Die Pastoralvisitation der Kirchengemeinden erfolgt in einem regelmä-
ßigen Turnus von 10 Jahren.  Es findet ein Gespräch mit dem Kirchen-
gemeinderat statt.
Beendet wird die Visitation mit einem Abschlussgottesdienst am 
Sonntag, 14. Juli um 10.30 Uhr in der St. Klara Kirche Birkenfeld.
Anschließend findet im Franziskushaus ein Stehempfang statt, zu dem 
Sie alle herzlich eingeladen sind.

Kinderkirche in Birkenfeld für Kinder im Alter von 3 bis ca. 9 Jahren
Die nächste Kinderkirche in Birkenfeld findet am Sonntag, 14.7.2019 
um 10.30 Uhr statt. Gemeinsam beginnen wir den Gottesdienst in St. 
Klara und gehen dann mit euch ins Franziskushaus. Wir begleiten den 
kleinen Mose von seiner Geburt an auf seiner abenteuerlichen Reise 
durch das Schilf bis zur Errettung durch die Tochter des Pharao.

Herzliche Einladung zum Patrozinium, 
dem Festtag unserer Gemeindepatronin der Hl. St. Klara
Unser diesjähriges Patronatsfest mit anschließendem gemütlichen Bei-
sammensein findet in diesem Jahr am Sonntag, dem 28. Juli 2019 um 
10.30 Uhr in und um das Franziskushaus statt. Vox C wird diesen Fest-
gottesdienst mitgestalten.. 
Damit das leibliche Wohl nicht zu kurz kommt, bitten wir Sie sehr herz-
lich um Salat- und Kuchenspenden!
Wenn es Ihnen möglich ist, beim Ausrichten des Festes mitzuhelfen, 
wäre Ihnen das Team sehr dankbar. Listen zum Eintragen liegen in der 
Kirche aus – oder melden Sie sich bitte im Pfarrbüro, Telefon Nr.07231 
482145 oder bei Fam. Röseler, Telefon: 07231 481456
Die Gemeindefeste in den vergangenen Jahren waren dank Ihrer Un-
terstützung großartige und fröhliche Feste. Es wäre schön, wenn auch 
in diesem Jahr das Fest durch viele Ideen und tatkräftige Hilfe erneut  
gelingt. Wir freuen uns über jede Unterstützung!� (Gerda Röseler)

Neuapostolische Kirche Süddeutschland
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Straße 26

Sonntag, 14. Juli
  9.30 Uhr	 Gottesdienst
10.30 Uhr	 Open-Air Jugendgottesdienst in Söllingen

Montag, 15. Juli
16.00 Uhr	 Seniorenchorprobe mit Sommerfest in Calw-Stammheim

Dienstag, 16. Juli
15.30 Uhr	 Trauergesprächskreis in Holzbronn

Mittwoch, 17. Juli
20.00 Uhr	 Gottesdienst

Freitag,19. Juli
17.00 Uhr	 Grillfest der Jugend in Holzbronn

Freikirche der Siebenten-Tags-Adventisten
Versammlungsort: Schwann, Ginsterstr. 2 (Eingang Feldrennacher Str.) 
www.adventgemeinde-schwann.de

Samstag, 13. Juli
10.00 Uhr 	 Bibelgespräch, Thema: Entwurf einer besseren Welt
11.15 Uhr	 Predigt mit G. Seiler
	 Gäste sind herzlich willkommen!

Christliche Gemeinschaft Ellmendingen/Albkreis
www.cg-ellmendingen.de
Ellmendingen, Gemeindezentrum, Wildbader Straße 18

Samstag, 13. Juli
10.00 Uhr	 Royal Rangers

sen und anderen Orten der Einladung zum Gottesdienst im Grünen ge-
folgt. Junge Leute gestalteten gemeinsam mit dem scheidenden EC-Ju-
gendreferenten Jan Hunsmann den Gottesdienst musikalisch mit. Zum 
Nachdenken und sich selbst evtl. Wiedererkennen gestalteten Jugendli-
che aus Conweiler gemeinsam mit ihrer Jugendreferentin Lea Wiesener 
ein Anspiel, das Pfarrer Held in seine Predigt aufnahm. So schön, ge-
mütlich und bequem das gegenwärtige Leben auch sein mag, vielleicht 
aber auch so unfair und demütigend wie im Anspiel aufgezeigt, alles ist 
zwecklos ohne Jesus. Also lasst uns ihn in unser Leben aufnehmen, 
dann bekommt es eine neue Perspektive! Die zweiten Vorsitzenden der 
Kirchengemeinderäte Schwann-Dennach und Ottenhausen, Steffen Rei-
ber und Jutta Zink, nutzten die Gelegenheit, Jan Hunsmann und seiner 
Frau Melanie für die gemeinsame Zeit als Jugendreferent und ehrenamt-
liche Mitarbeiterin in den Gemeinden zu danken.

Viele Gruppen und Einzelpersonen brachten sich bereits im Vorfeld ein, 
damit Familie Hunsmann gebührend verabschiedet werden konnte. 
Noch im Gottesdienst sangen die Jugendmitarbeiter aus Schwann und 
Dennach ein selbst gedichtetes Lied. Mitarbeiter aus den anwesenden 
Gemeinden hielten gemeinsam Fürbitte. Ein tolles Team aus Conweiler 
organisierte das anschließende Grillfest. Gerne blieben noch viele da um 
sich satt zu essen und mit dem einen oder anderen Gottesdienstbesu-
cher oder Passanten ins Gespräch zu kommen. Vielen Dank an den 
Schwarzwaldverein, an alle Helfer und Mitwirkenden im Vorder- und 
Hintergrund, an alle Salatspender  und Gott sei Dank, dass das Wetter 
mitspielte und wir so gut beieinander sein konnten.

Seelsorgeeinheit Marxzell St. Markus
Marxzell-Schielberg, Marxzeller Straße 7
Telefon 07248/93595-10, E-Mail: st.maria-schielberg@gmx.de

Samstag, 13. Juli
18.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Sonntag, 14. Juli 
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Josef Pfaffenrot
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Peter und Paul Burbach

Mittwoch, 17. Juli
  8.00 Uhr	 Eucharistiefeier in St. Maria Schielberg

Katholische Kirche Heilig-Kreuz
Neuenbürg - Birkenfeld - Straubenhardt - Engelsbrand
Gartenstraße 48, 75217 Birkenfeld, 
Telefon 07231/482145, Fax 07231/480081
E-Mail: heiligkreuz.neuenbuerg-birkenfeld@drs.de
www.SE-HEILIGKREUZ.DRS.DE
Kath. Kirche Neuenbürg-Birkenfeld-Straubenhardt-Engelsbrand

Samstag,13. Juli	
18.00 Uhr	 Wortgottesfeier in Schwann

Sonntag,14. Juli	
  9.00 Uhr	 Wortgottesfeier in Neuenbürg
  9.00 Uhr	 Eucharistiefeier in Engelsbrand
10.30 Uhr	 Eucharistiefeier in Birkenfeld, mit Kinderkirche

Dienstag,16. Juli
18.00 Uhr	 Gottesdienst in Schwann
19.00 Uhr	 Kontemplation in Schwann
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Sonntag, 14. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Schatzinsel (Kindergottesdienst)

Montag, 15. Juli
19.00 Uhr	 Kompass (Jugendkreis)
19.30 Uhr	 Räume für Heilung und hörendes Gebet

Dienstag, 16. Juli
10.00 Uhr	 Krabbelgruppe

Mittwoch, 17. Juli
20.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis
Der Buchladen LESEZEICHEN ist geöffnet freitags, 15.00 – 17.30 Uhr. 
Kontakt: lesezeichen@cg-ellmendingen.de
stielbar - Bar - Bistro - Lounge
immer freitags, 20.00 - 24.00 Uhr geöffnet.
Weitere Infos unter www.stielbar.de
Café W18 - Öffentliches Café 
jeden Sonntag, 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
In/Outdoor Spielplatz
WASSERSPASS vom 21.6.-19.7.19
Bei heißem Wetter bieten wir für die Kleinen Wasserspielmöglichkeiten an.
Bitte denken Sie an Badesachen und Handtuch.
Für Kinder von 0-4 Jahre, immer freitags, 15.00-17.30 Uhr, weitere 
Infos unter spielplatz.cg-ellmendingen.de
Boule
nicht nur für Senioren
Nächster Termin: Donnerstag, 25.07.19, 16.00 Uhr
Boulebahn der Christlichen Gemeinschaft Ellmendingen, Wildbader Str. 18
Herzliche Einladung an alle, die Freude am Boulespielen haben!
Bei Regen wird nicht gespielt.

Evangelisch-methodistische Kirche  
Bezirk Neuenbürg
Kirche: Im Enzring 1, 75305 Neuenbürg
Pastorat: Albert-Schweizer-Straße 6, 75305 Straubenhardt
Pastor Burkhard Seeger, Tel. 07082/2207, E-Mail: neuenbuerg@emk.de
Homepage: www.emk-neuenbuerg.de
Gemeinde Straubenhardt-Schwann, Feldrennacher Str. 26

Freitag 12. Juli
15.30 Uhr	 Gottesdienst im Seniorenzentrum Sonnhalde
18.30 Uhr	 Taizé-Gottesdienst

Sonntag, 14. Juli
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit Pastor Seeger
11.30 Uhr	 Internationales Sommerfest

Montag, 15. Juli
19.30 Uhr	 Haus- und Finanzausschusssitzung

Mittwoch, 17. Juli
19.15 Uhr	 Bläserkreis

Donnerstag, 18. Juli
17.00 Uhr	 Bibelgesprächskreis in Obernhausen bei Helga Jost

Herzliche Einladung zum Internationalen Sommerfest 
an Groß und Klein.
Sonntag, den 14. Juli 2019, wird ab 11.30 Uhr bereits zum dritten Mal 
das Internationale Sommerfest gefeiert. Organisiert in Kooperation vom 
Netzwerk Asyl Neuenbürg und der Evangelisch-methodistischen Kirche 
wird es wieder ein buntes Angebot an Möglichkeiten geben:
•	ein internationales Buffet mit leckeren Speisen aus Syrien, Afghanis-

tan, dem Irak, Deutschland und anderen Ländern, die Großteils von 
den Geflüchteten zubereitet werden

•	Tanz und Live-Musik durch die JAM-AG des Gymnasiums Neuenbürg 
und Bruder Martin aus Pforzheim mit einer afrikanischen Combo

•	ein Spiel- und Bastelangebot für die Kinder
•	Zeit zu Begegnung und einem Miteinander
Sie sind herzlich eingeladen, vorbeizuschauen und dabei zu sein.

Stadtkirche Neuenbürg
Musikalische Feierstunde zum Bezirkschortag
Zum Abschluss des Bezirkschortages gestalten die Chöre des Kir-
chenbezirks Neuenbürg am Sonntag, 14. Juli, um 17.30 Uhr eine Mu-
sikalische Feierstunde in der Evangelischen Stadtkirche Neuenbürg.
120 Sängerinnen und Sänger aus 9 Chören singen unter der Leitung von Be-
zirkskantor Bernhard Müller moderne Arrangements aus dem neuen Beiheft 
„neue lieder plus“ (Begleitung: André Haaf/E-Piano und Stefan Irgenfried/
Cajon), die „Missa Festiva“ von Christopher Tambling für Chor und Orgel 
(Regina Böpple) und die Kantate „Verleih uns Frieden gnädiglich“ für Chor 
und Orgel (Susanne Schmidt-Zahnlecker) von Felix Mendelssohn-Bartholdy.
Die Chöre teilen sich für die ersten beiden Werke in zwei Teilchöre auf, 
bei der  Mendelssohn-Kantate singen sie vereint.Der Eintritt ist frei – es 
wird um eine Spende zugunsten der Kirchenmusik gebeten.

Parteien

Bericht von einer spannenden Waldbegehung – 
die Förster stellen sich auf den Klimawandel ein
Am 8. Juli fand auf Einladung der Gemeindeverwaltung eine öffentliche 
Waldbegehung statt. Gemeindeförster Michael Bruder und der stellver-
tretende Amtsleiter des Kreisforstamtes Enzkreis, Andreas Roth, haben 
den interessierten Bürgern und Gemeinderäten bei einem sehr kurzwei-
ligen Waldspaziergang eine Fülle an Hintergrundinformationen zur ak-
tuellen Waldsituation gegeben.

Redaktionsschluss in der KW 29:
Dienstag, 16. Juli, 12.00 Uhr
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einige Mitglieder der Altersabteilung gesundheitlich nicht mehr in Lage 
an den Versammlungen regelmäßig teilzunehmen. Die Glückwünsche 
und die Dankesurkunden werden persönlich in der häuslichen Umge-
bung übergeben. So darf Helmut Geisert aus Langenalb den Dank für 
70 Jahre Zugehörigkeit empfangen. Georg Soukup, Werner Kaltenbach 
und Wilhelm Merkle für 65 Jahre Feuerwehrkameradschaft. Ehrenabtei-
lungsleiter Herbert Keppler erhielt Dankesurkunde und Präsent für 60 
Jahre Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuerwehr. 
Allen Kameraden nochmals den herzlichen Dank für die Jahrelange Tätig-
keit in den jeweiligen Einsatzabteilungen und jetzt in der Altersabteilung.

Jugendabteilung

Ausflug zur Naturschule Stromberg
Vergangenen Freitag trafen 
wir uns pünktlich um 17.30 
Uhr am Feuerwehrhaus in 
Conweiler zu unserem dies-
jährigen Ausflug. Nachdem 
das Gepäck verstaut war 
machten wir uns auf den 
Weg zur Naturschule Strom-
berg. Dort angekommen wur-
den sofort die Betten bezo-
gen. Gleichzeitig kümmerten 
sich einige Betreuer um das 
Abendessen. Es gab Brat-
wurst und Steak vom Grill.
Den Abend verbrachten wir 
gemütlich am Lagerfeuer.
Am Samstagmorgen gab es 
um 8 Uhr Frühstück. Nach-
dem sich jeder ein Lunchpa-
ket mit Apfel und Schoko-
riegel gerichtet hatte fuhren 
wir gemeinsam zur Berufs-
feuerwehr nach Stuttgart. 
An Wache 3 angekommen 
wurden wir freundlich empfangen. Wir bekamen einen kurzen Einblick 
in den Tagesablauf eines Berufsfeuerwehrmannes. Danach ging es mit 
strahlenden Augen in die Fahrzeughalle. Hier wurden Löschfahrzeug, 
Drehleiter, Einsatzleitwagen und Feuerwehrkran mit großem Interesse 
bestaunt. Als letztes durften wir noch ein Blick in die Rettungsleitstelle 
in der alle Notrufe von Feuerwehr und Rettungsdienst von einem Dis- 
ponenten angenommen und bearbeitet werden, werfen. Zum Schluss 
entstand noch ein schönes Gruppenbild auf der Drehleiter.
Danach ging es ins Erlebnisbad F3 nach Fellbach. Hier kam bei kei-
nem der Spaß zu kurz. Neben Reifenrutsche und Sprungturm fühlte 
sich auch der ein oder andere im Whirlpool ganz wohl. Abends gab 
es dann selbstgemachte Flammkuchen. Als alle satt waren gab es zum 
Abschluss noch eine Nachtwanderung durch den Wald. Gegen 23 Uhr 
gingen alle hundemüde ins Bett. Sonntags wurden nach dem Frühstück 
die Koffer gepackt und die Zimmer gefegt. Um 13 Uhr waren wir alle 
müde aber zufrieden wieder zu Hause.
Alles in allem war es ein sehr schönes  Wochenende.

Wir wollen an dieser Stelle keinen vollständigen Bericht über die The-
men wiedergeben - dazu gibt es unter anderem den Bericht der Gemein-
de und die Berichterstattung in der lokalen Presse. 
Vielmehr wollen wir einen Aspekt herausgreifen der uns in seiner Klar-
heit beeindruckt hat. Die Förster beschäftigen sich schon seit geraumer 
Zeit sehr konkret mit den Auswirkungen des Klimawandels auf unseren 
Wald. So ist klar, dass bei einer Erwärmung von durchschnittlich zwei 
Grad, die Lebensbedingungen z.B. für die weit verbreitete Fichte sehr 
viel schwieriger werden – schon heute hat die Fichte unter den trocke-
nen Sommern oft zu leiden. Es gibt dahingegen robustere Baumarten 
wie z.B. die Douglasie, sie kommt mit dem trockeneren und wärmeren 
Wetter deutlich besser klar. 
Um auch in Zukunft einen robusten Wald zu haben, wird daher bei der 
natürlichen Aufforstung darauf geachtet, dass der Baummix breiter ist 
und, dass die Fichte keinen zu großen Anteil einnimmt. In diesem Zu-
sammenhang wurde auch an konkreten Beispielen die Auswirkungen 
von Wildverbiss durch Rehe erläutert. Rehe bevorzugen Leckerbissen 
wie Weißtanne, Douglasie oder Buche gegenüber den spitzen Fichten. 
Dies wirkt somit dem oben beschrieben breiten Baummix entgegen. 
Maßnahmen können hier entsprechende Schießquoten mit den Jägern 
oder das manuelle Aufforsten von einzelnen Baumarten sein. 

Was für ein Fazit können wir ziehen? 
Die gemeinsame Waldbegehung hat uns Gemeinderäte und Bürger auf-
geschreckt. Der sonst noch oft recht abstrakte Klimawandel zeigt auch 
in unserer Gemeinde schon heute direkte Auswirkungen. 
Unsere ganze Gesellschaft muss lernen die Natur mehr zu achten. Kon-
sequenzen werden von der großen Politik gefordert. Unternehmen sol-
len sich umstellen. Doch auch der Verbraucher, wir alle, sind gefordert 
neue Wege einzuschlagen.

Straubenhardt

Altersabteilung

Treffen der Alterskameraden
Liebe Feuerwehrkameraden der Altersabteilung,
es ist mal wieder soweit unser nächstes Treffen steht an. Wir treffen uns 
im  Feuerwehrhaus Conweiler.
Ich lade alle herzlich ein, Dienstag, 16. Juli 2019 um 19.00 Uhr.
Es würde mich freuen euch zahlreich in unserer geselligen Runde be-
grüßen zu können.
Wie immer geht die Einladung auch an die Kameraden die bislang nicht 
den Weg zu den Senioren geschafft haben.
Euer Abteilungsleiter

Erstmalige Ehrungen altverdienter Feuerwehrkameraden
Auszeichnungen und Ehrungen sind ein wesentlicher Bestandteil der 
Anerkennungskultur ehrenamtlichen Engagements in den Feuerwehren 
unseres Landes. Auf Beschluss der Verwaltung der Feuerwehr Strau-
benhardt wurden dies jetzt auch für passive Feuerwehrmitglieder um-
gesetzt. So konnten erstmalig verdiente passive Feuerwehrangehörige 
der Altersabteilung geehrt werden. Bei der Straubenhardter Hauptver-
sammlung im März in Langenalb konnten die Kameraden Willi Pross für 
60 Jahre und Ehrenkommandant Dieter Roth und Klaus Bachteler für 
50 Jahre Zugehörigkeit zur Feuerwehr mit einer Dankesurkunde der Ge-
meinde Straubenhardt und einem Weinpräsent ausgezeichnet werden. 
Einige Angehörige der Altersabteilung die ebenfalls zur Ehrung anstan-
den konnten den Termin nicht wahrnehmen. Bei der Versammlung der 
Alterskameraden im Mai in Schwann hatte nun Kommandant Martin 
Irion die Gelegenheit weitere Kameraden mit der Dankesurkunde auszu-
zeichnen. So konnten die Kameraden Kurt Remmele für 65 Jahre Zuge-
hörigkeit beglückwünscht werden. Die altgedienten Kameraden Herbert 
Kling, Heinz Gossenberger durften die Glückwünsche für 60 Jahre er-
fahren. Mit Hermann Rapp durfte ein aktiver Senior die Dankesurkun-
de für 50 Jahre Feuerwehrzugehörigkeit entgegen nehmen. Leider sind 
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Nächste VdK-Online-Seminare zum Sozialrecht 
Der Sozialverband VdK bietet auch im Sommer kostenlose Online-Semi-
nare für alle Interessierten zu sozialrechtlichen Themen an. Das nächste 
Seminar der VdK-Webinar-Reihe gibt es schon am 16. Juli 2019 (11 
bis 12 Uhr) zur gesetzlichen Unfallversicherung/Thematik Berufskrank-
heiten, dann wieder am 27. August (11 bis 12 Uhr) zum Thema „Pfle-
geversicherung – eine Einführung“ sowie am 10. September (11 bis 
12 Uhr) über die Arbeitslosenunterstützung mit dem Thema  „ALG I 
und ALG II – Anspruchsvoraussetzungen“. Referent ist jeweils der Ju-
rist und VdK-Sozialrechtsreferent Ronny Hübsch aus der Servicestelle 
Schwäbisch Hall. Interessierte können sich kostenlos unter www.sbv-
direkt.de/webinare anmelden. Benötigt werden nur ein internetfähiger 
PC oder ein Laptop.

Barrierefrei verreisen mit „VdK Reisen“
Schon seit 28 Jahren bietet „VdK-Reisen“, das Stuttgarter Reisebüro 
des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, interessante Grup-
pen- und Individualreisen für Mitglieder und Nichtmitglieder an. Seit 
einigen Jahren stehen auch spezielle barrierefreie Busreisen auf dem 
Programm. Sie erfolgen zusammen mit „Müller-Reisen“. Nach der 
gutbesuchten Fahrt im Mai an Mosel und Rhein geht es vom 16. bis 
20. September mit dem E-Rollstuhl-tauglichen, barrierefreien Reisebus 
in den Bregenzer Wald im Dreiländereck mit vielerlei barrierefreien 
Touren vor Ort mit Bus, Bergbahn und Schiff sowie interessanten Be-
sichtigungen. Weitere Informationen unter www.vdk-reisen.de, in der 
Juli-VdK-Zeitung oder direkt bei „VdK-Reisen“, wo jeder Interessierte 
buchen kann, Landesgeschäftsstelle, Johannesstraße 22, 70176 Stutt-
gart, Telefon (0711) 61956-82 oder -85.

Goldenen Internetpreis für Internetlotsen für Senioren
Bereits zum sechsten Mal seit 2012 lobt ein Bündnis aus Zivilgesell-
schaft und Wirtschaft den Goldenen Internetpreis „Digital aktiv im Alter“ 
aus. Teilnehmen können Initiativen, die sich für die aktive und sichere 
Nutzung von digitalen Möglichkeiten im Alltag älterer Menschen en-
gagieren. Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen 
(BAGSO), der der Sozialverband VdK neben weiteren mehr als 100 Orga-
nisationen angehört, ist einer der Partner des Goldenen Internetpreises 
2019. Noch bis zum 31. August können sich Senioren, die als Inter-
netlotsen für Ältere aktiv sind, bewerben, ebenso generationsübergrei-
fende Projekte sowie vorbildlich vernetzte Gemeinden und Quartiere. 
Die Preise sind mit insgesamt über 10 000 Euro dotiert. Schirmherr ist 
Bundesinnen- und Heimatminister Horst Seehofer. Details unter www.
goldener-internetpreis.de im Netz.

Restkarten sichern für VdK-Gesundheitstag im September
Die Aktion „Pflege macht arm!“ des VdK Baden-Württemberg steht im 
Mittelpunkt des VdK-Gesundheitstags 2019 in der Liederhalle Stuttgart. 
Die Großveranstaltung des Sozialverbands findet am Samstag, 14. Sep-
tember (10.00 bis 15.30 Uhr), statt. Pflege- und Sozialexperten werden 
sich in ihren Vorträgen und auf der Podiumsdiskussion mit der steigen-
den finanziellen Belastung pflegebedürftiger Menschen auseinander-
setzen und Lösungsansätze erörtern. Ebenso behandelt werden Heim-
vertrag und Alltagsunterstützende Assistenzlösungen (AAL). Bereits vor 
dem Start der VdK-Traditionsveranstaltung öffnet gegen 9.00 Uhr eine 
kleine Gesundheits- und Reha-Messe im Foyer. Letzte Eintrittskarten 
gibt es unter www.vdk-bawue.de oder direkt beim Sozialverband VdK 
in Stuttgart (a.unger@vdk.de oder 0711/61956-52). Der Eintritt ist für 
alle Interessierten frei. 

BUGA 2019: VdK mit Musterapartment dort
Wie man auch mit körperlichen Einschränkungen des Alters oder mit 
Körperbehinderung selbstbestimmt wohnen kann, kann man sich noch 
bis Anfang Oktober auf der BUGA 2019 – der Bundesgartenschau in 
Heilbronn – anschauen. Dort zeigt der Sozialverband VdK ein barriere-
freies Musterapartment, das auch mit so genannten alltagsunterstüt-
zenden Assistenzlösungen (AAL) ausgestattet ist. Dieses Apartment 
(Nummer 79 im BUGA-Geländeplan) ist täglich – außer montags – von 
10.00 bis 16.00 Uhr zu besichtigen. VdK-Experten stehen dort für Fra-

gen zur Verfügung. Ausführliche Informationen in der Juni-VdK-Zeitung 
(Seiten 11 und 13).

VdK-Mitwirkung auf Vertrauensleute-Seminar in Bad Boll
Um „Gesundheit und Teilhabe“ dreht sich vom 16. bis 18. Oktober 
2019 die traditionelle Schulung der Evangelischen Akademie Bad Boll 
für Schwerbehindertenvertreter von Betrieben, Behörden, Schulen und 
Kirchen. Auch dieses Jahr fungiert der Sozialverband VdK Baden-Würt-
temberg als Kooperationspartner der Tagung und wirkt aktiv am Pro-
gramm mit. 2019 veranstalten dort VdK-Abteilungsleiter Sozialpolitik 
Stefan Pfeil und VdK-Vertrauensleute-Landesobmann Joachim Steck 
einen Workshop zum Themenkomplex Antrag, Widerspruch und Kla-
ge im Sozialrecht sowie zum Gleichstellungsverfahren. Außerdem wird 
VdK-Landeschef Roland Sing vor dem Plenum sprechen. Weitere Infor-
mationen und Online-Anmeldung zum kostenpflichtigen Seminar unter 
www.ev-akademie-boll.de im Internet. Anmeldeschluss ist der 26. Sep-
tember 2019.

VdK-Café
Das nächste VdK-Café des Ortsverbandes Straubenhardt - Dennach fin-
det am Dienstag, 16. Juli 2019 um 15 Uhr im Eiscafe „Eisblume“ in der 
Wohnidee in Schwann statt. Mitglieder und Gäste sind jederzeit herzlich 
willkommen. 
Erreichbar ist das Lokal über den Aufzug direkt zum Lokal oder das Trep-
penhaus von allen Parkebenen aus.

Kreismeisterschaft

Verein der Hundefreunde
Straubenhardt
www.vdh-straubenhardt.de

Am kommenden Sonntag, dem 14.7.2019 ab 10 Uhr findet beim VdH 
Straubenhardt die diesjährige Kreismeisterschaft im Team-Test statt. Der 
Team-Test zeigt eindrucksvoll, dass Mensch und Hund zusammenge-
hören. Im Mittelpunkt steht vor allem diese enge Mensch-Hund-Bezie-
hung. Aber das ist nicht alles, denn zur Umwelt gehören auch andere 
Menschen und andere Hunde. Gut erzogene Hunde und solche Hunde-
halter, die an einem positiven Zusammenleben mit ihrem Umfeld höchst 
interessiert sein müssen, sind das Ergebnis, das mit dem Team-Test an-
gestrebt wird. Im Team soll gezeigt werden, dass sich Hunde jeglicher 
Rasse und Art reibungslos in das tägliche Leben einfügen können.
Bei der Kreismeisterschaft nehmen Teams aus dem gesamten Enzkreis 
teil und suchen in einem interessanten Wettbewerb das beste Team. 
Der VdH Straubenhardt freut sich immer wieder über interessierte Zu-
schauer. Für Speis und Trank ist wie immer bestens gesorgt.

Pfadfinderbund Süd
Stamm Cherusker

Heu rechen in Langensteinbach
Schon seit vielen Jahren treffen sich einige unserer Gruppen einmal im 
Sommer zur Feldarbeit: Zwei Langensteinbacher Wiesen werden zuvor 
vom Garten- und Umweltamt der Gemeinde gemäht, unsere Gruppen 
übernehmen den Abtransport des Heus in dem unwegsamen Gelände.
Und so fühlten sich die Mädchen und Jungen unserer Gruppen am ver-
gangenen Freitag wie die Bauern auf dem Felde: Sie rechten das abge-
mähte Gras an der St. Barbara-Ruine zusammen, die älteren Pfadfinder 
hoben die Heurollen in die bereitgestellten Container. Keine leichte 
Arbeit, umso bemerkenswerter, dass alle Kinder und Jugendlichen wie 
selbstverständlich den ganzen Nachmittag in der Sommerhitze durch-
hielten! Nach einigen Stunden war die Arbeit geschafft und alle erhiel-
ten zur Abkühlung ein verdientes großes Eis.  

Strahlender Sonnenschein beim Birkenfelder Straßenfest
Das herrliche Wetter mit sommerlichen Temperaturen lockte wieder 
zahlreiche Gäste aufs Straßenfest, wo die Vereine des Dorfes für ab-
wechslungsreiche Unterhaltung und das leibliche Wohl sorgten.
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Niederlande unseren Strom-Müll abzunehmen gegen eine Gebühr ver-
steht sich. Bei Verknappung in Deutschland wird Strom aus Atom, Kohle, 
Wasserkraft aus diesen und anderen Ländern wieder eingekauft- auch 
das zu Lasten des Stromkunden. Ein Irrsinn, den kein normal denkender 
Mensch versteht. Bei immer wiederkehrender Dunkelflaute, keine Sonne 
und kein Wind europaweit!, braucht jedes Land seinen eigenen Strom. 
Dann wird es dunkel in Deutschland.
BNN vom 18.6.2019: Die Gefahr ist real“. Experte warnt vor ei-
nem Stromausfall wie in Südamerika. Es könnte um ein Vielfa-
ches schlimmer kommen.
„Blackout-Experte Herbert Saurugg mahnt zur Vorbereitung auf einen 
europaweiten Stromausfall. Selbst die Bundesregierung rät den Bür-
gern, einen 14Tage Vorrat an Wasser und Lebensmitteln anzulegen.

Ihre Spende hilft uns weiter
bei der Verfolgung unserer Bürgerrechte auf inhaltlich einwandfreie 
Gutachten laut der Aarhus-Konvention von 1998 vor dem Europäischen 
Gerichtshof (EuGh). Diese Konvention hat Deutschland zwar mitunter-
schrieben, aber seitdem immer zuwidergehandelt.
www.gegenwind-straubenhardt.de und
www.facebook.com/gegenwindstraubenhardt, www.natuurinsel.com

Conweiler

Turnverein Conweiler 1902 e.V.
www.tvconweiler.de

Neues Kursangebot LU JONG – 
Tibetisches Heilyoga
Ab 17.7.2019 startet beim Turnverein Conweiler mit LU JONG ein neues 
Yoga-Kursangebot. Der 90-minütige Kurs findet mittwochs von 20.00 
bis 21.30 Uhr in der Turn- und Festhalle Conweiler im Burgweg in Strau-
benhardt statt. Die Kosten erfordern die „Pro“-Mitgliedschaft in unse-
rem Turnverein. Zusätzlich wird eine 10er-Karte für 70 EUR ausgegeben. 
Voranmeldungen werden erbeten an vorstand@tvconweiler.de.
LU JONG stammt aus der Tantrayana- und Böntradition und ist Be-
standteil der Tibetischen Medizin. Diese geht davon aus, dass Krank-
heiten – wie beispielsweise Rücken- und Gelenkschmerzen, organische 
Erkrankungen, Depressionen, Ängste oder Burn Out – die Folge eines 
Ungleichgewichts der Elemente oder Lebenssäfte sein können.

Durch die Kombination von Position, Bewegung und Atmung kann LU 
JONG die Körperkanäle öffnen und fehlgeleitete Energie mobilisieren. 
Auf diese Weise unterstützt LU JONG den Fluss der Energien wiederher-

Für die jüngeren Besucher hatten unsere Pfadfinder einen Spielparcours 
aufgebaut. Viele Mädchen und Jungen vergnügten sich dort beim oder 
Fische-Angeln. In der Hitze stieß das Saloon-Schießen auf allgemeine 
Begeisterung. 

Kontaktadresse:
Pfadfinderbund Süd, Stamm Cherusker, Erik Scholtz, Tel. 07202/2170 
www.pfadfinderbund-sued.de

Bürger Initiative (BI) Gegenwind 
Straubenhardt e.V.
Der neue Windatlas macht’s möglich: 
Noch mehr Windkraft-Flächenpotential
Die neuen Windmessmethoden sind zwar vordergründig genauer, aber 
der Ausgangswert von 215 Watt /m² (Mittlere gekappte Windleistungs-
dichte) ist eine manipulative Größe. Es gibt keine Aussagen darüber, wie 
dieser Ausgangswert zustande kam. Wird auch hier wieder manipuliert, 
um möglichst viel Windflächen-Potential zu bekommen? Diese Frage 
muss erlaubt sein.
Am Dienstag, dem 2.Juli 2019, berichtete  der Deutschlandfunk 
mehrmals in den Tagesnachrichten: am 6. Juni, 12. Juni  und 25. 
Juni war Deutschland gefährlich nah an einem Blackout.
Die deutsche Stromversorgung war nur durch Zukäufe aus dem Ausland 
überhaupt zu retten gewesen. So hieß es in den Nachrichten: Im deut-
schen Stromnetz ist es im Juni laut einem Medienbericht mehrfach zu 
kritischen Zuständen gekommen.

Die Frankfurter Allgemeine Zeitung zitiert aus einer Mitteilung 
der vier Netzbetreiber 
Die Lage sei sehr angespannt gewesen und habe nur mit Unterstützung 
der europäischen Partner gemeistert werden können, heißt es darin. An 
drei Tagen im Juni, zuletzt am Dienstag (25.6.), sei eine starke Unter-
speisung des deutschen Systems festgestellt worden. Es habe weniger 
Strom zur Verfügung gestanden, als benötigt worden sei. In dem Zei-
tungsbericht ist von Abweichungen die Rede, die die Systemsicherheit 
gefährdeten. Die Ursache sei noch unklar.

Was könnten die Ursachen sein?
1. Zu wenig Einspeisung durch die Erneuerbaren
Bezogen auf die Windenergie bedeutet das: Zu wenig oder kein Wind zu 
dem Zeitpunkt, an dem der Strom gebraucht wurde. Auch mit weiterem 
Ausbau der Windkraft würde dieses Problem nicht geringer. Bei Flaute 
deutschlandweit oder europaweit spielt die Anzahl der Windräder kei-
ne Rolle! Kein Wind oder Flaute = 0 Strom Produktion. Die deutsche 
Stromversorgung war nur durch Zukäufe der europäischen Partner zu 
retten gewesen.
2. Reservekraftwerke (Atom, Kohle, Gas) müssen Verluste (Unter-
speisungen) ausgleichen
Da Windenergie nicht gespeichert werden kann, müssen konventionelle 
Reservekraftwerke Verluste (Unterspeisungen) ausgleichen. Durch die 
bereits eingeleitete Abschaltung konventioneller Reservekraftwerke 
(Atom und Kohle z.B.) wird die jederzeit verfügbare Stromkapazität im-
mer geringer. 
3. Es kann auch je nach Wetterlage zuviel Windstrom eingespeist 
werden 
Dies überlastet die Netze und kann zu einem Netzkollaps (Blackout) füh-
ren. Noch ist das Ausland bereit, vor allem Österreich, Schweiz und die 
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zustellen, die Gesundheit von Körper und Geist zu verbessern und einen 
ausgeglichenen Gemütszustand zu erreichen sowie die Körperwahrneh-
mung, innere Sensibilität, Konzentrationsfähigkeit und Vitalität zu stei-
gern. Wird LU JONG regelmäßig praktiziert, wird man gelenkiger, kräfti-
ger und bekommt eine bessere Kondition.
LU JONG sind leicht erlernbare Übungen, in jedem Alter ausführbar, 
auch wenn Bewegungseinschränkungen vorliegen. 
Marion Köbel ist zertifizierte LU JONG Tibetisches Heilyoga Lehrerin 
(Schülerin des Ehrwürdigen Tulku Lobsang Rinpoche, Tibetischer Arzt) 
und Ausbilderin sowie zertifizierte KUM NYE Tibetische Massage Prak-
tizierende. Sie bietet die Möglichkeit, über die Heilmethoden der TIBE-
TISCHEN MEDIZIN und des TANTRAYANA zu geistiger und körperlicher 
Ausgeglichenheit zurückzufinden.

Straubenhardthalle durch Feier belegt – Ausfall unserer Kurse
Am nächsten Mittwoch – 17.7.2019 – ist die Straubenhardthalle auf-
grund der Abschlussfeier der Wilhelm-Ganzhorn-Realschule belegt. Da-
her entfallen alle unsere Kurse, die normalerweise in einem der drei 
Hallenteile oder im Spiegelsaal der Straubenhardthalle und im Bereich 
der Außenanlagen um die Straubenhardthalle stattfinden.
Bei Unklarheiten wendet Euch bitte an die Übungsleiter (Kontaktdaten 
findet Ihr in deren Profilseiten auf unserer Webseite www.tvconweiler.de)!

Abteilung Gesundheit:

Rehabilitationssport in den Sommerferien
Wir freuen uns in Zusammenarbeit mit dem Schwarzwaldverein Strau-
benhardt dieses Jahr Rehasport an der wunderschönen Schwanner War-
te zu üben.
Sport im Freien, bei Regen überdacht, super!
Bitte , wenn möglich, einen Stuhl oder eine Isomatte zum Sitzen mitbringen!
Pro aktiv			  montags	 	     8.00 - 9.00 Uhr
29.7./5.8.
Mobil und Stabil 60 +    	 montags		    9.15 - 10.15 Uhr
Sana Vita		  montags,		 17.45 - 18.45 Uhr
Reaktiv Fit		  montags 		 19.00 - 20.00 Uhr
29.7./ 5.8./12.8. und 19.8.2019
Reaktiv Fit		  donnerstags,	 19.00 - 20.00 Uhr
1.8./8.8./15.8.
Am 22.8./26.8. und 29.8. ist kein Unterricht!
Bei Rückfragen könnt ihr die Übungsleiterinnen unter folgenden Kontakt- 
daten erreichen:
Ellen: Ellen-vennemann@web.de, Tel: 07082/50535 (Übungsleiterin; er-
reichbar am Donnerstag- und Montagmorgen) 
oder 
Irene: i.meschin@web.de, Tel: 0172/7821946  (Übungsleiterin der Grup-
pen am Montagabend)

Abteilung Fitness:

Sportabzeichen 2019
Nach getaner Arbeit ist gut ruhen. Die Sportabzeichen-Abnahme 2019 
ist so gut wie abgeschlossen. Bei herrlichem Abendsonnenschein gön-
nen sich die Teilnehmer nach 20km Radfahren oder 3000m noch einen 
schönen Ausklang an der Schwanner Warte.

Schachfreunde
1954 Conweiler e.V.

Erinnerung Einladung Bezirksversammlung
Am morgigen Samstag, 13.7.2019, findet um 14 Uhr die Bezirksversamm-
lung im Vereinsraum der Schwarzwaldhalle Birkenfeld (Jahnstr. 15) statt.
Neben Berichten des Vorstands und Wahlen des Bezirksleiters, des 
Schriftführers, des Pressewarts, des Spielleiters Bezirksturniere und des 
Jugendleiters werden auch die Delegierten für den Verbandstag des Ba-
dischen Schachverbandes und die Versammlung der Badischen Schach-
jugend gewählt.
Ebenso wird die dritte Mannschaft der Schachfreunde für den Gewinn 
der Meisterschaft in der Kreisklasse C geehrt.

Einladung 44. Ersinger Sommerblitzturnier
Am Sonntag, 21.7.2019, veranstaltet der Schachclub Ersingen im Pfarr-
zentrum Bernhardusheim (Bahnhofstraße 9 in Ersingen) wieder sein tra-
ditionelles und beliebtes Sommerblitzturnier.
Am Vormittag um 9.30 Uhr findet das Mannschaftsblitzturnier in 4er-
Teams mit einer Bedenkzeit von 5 Minuten pro Spieler und Partie statt. 
Es werden zwischen 9 und 11 Runden gespielt.
Nach der Mittagspause gibt es dann um auch noch ein Einzelblitztur-
nier, Beginn ist um 14.15 Uhr.
Vor allem steht bei diesem Turnier der Spaß und das Beisammensein im 
Vordergrund! Bei einem leckeren Mittagessen und kühlen Getränken kann 
man mit den Vereinskollegen das Mannschaftsturnier ausklingen lassen.
Wer Interesse hat beim Mannschaftsblitzturnier mitzuspielen, möge sich 
bitte beim Schachabend, per Mail an ev@sf-conweiler.de oder telefo-
nisch unter 07082/1774 (Thomas Gauss) anmelden.
Vielleicht kriegen wir dieses Jahr mal wieder zwei Mannschaften zu-
sammen!

Einladung Sommerferienprogramm – Schach: Das königliche Spiel
Die Schachfreunde nehmen auch am diesjährigen Sommerferien-
programm der Gemeinde Straubenhardt teil und bieten am Freitag, 
9.8.2019, einen Schachkurs für Kinder an.
In kleinen Schritten lernen wir die wichtigsten Spielregeln und wenden 
diese in "schachähnlichen" Spielen untereinander gleich an. Daneben 
lockern interessante Anekdoten zur Entstehungsgeschichte und ein Ein-
blick in die aktuellen Wettkämpfe der Weltelite den Nachmittag auf. Für 
den Kurs sind keinerlei Vorkenntnisse notwendig. Getränke und eine 
kleine Verpflegung werden zur Verfügung gestellt. 
Teilnehmen können Kinder ab 6 bis 14 Jahre; eine Anmeldung ist auf 
der Homepage der Gemeinde Straubenhardt, www.straubenhardt.de, 
möglich.

Einladung Badische Einzelmeisterschaft
Ende Juli, vom Mi., 24.7., bis zum So., 28.7.2019, kommt eine hochka-
rätige Veranstaltung in den Schachbezirk! Der SC Niefern-Öschelbronn 
richtet in Zusammenarbeit mit dem Badischen Schachverband die Ba-
dische Einzelmeisterschaft im Bürgerhaus in Niefern aus. Teilnahmebe-
rechtigt sind aktive Spieler in den Badischen Vereinen mit einer DWZ 
oder ELO von über 2000. Falls die Wertungszahl knapp nicht reichen 
sollte - auch Freiplätzanträge sind möglich.
Immerhin gibt es bei diesem Turnier einen Preisfonds von mindestens 
1.500 EURO und zwei Plätze zur Deutschen Meisterschaft inklusive 
Übernahme der DSB-Pauschale durch den Badischen Schachverband zu 
gewinnen. Eine Anmeldung ist im Vorfeld oder am ersten Turniertag bis 
17.30 Uhr vor Ort möglich.
Weitere Informationen zur Badischen Einzelmeisterschaft gibt es unter 
www.schachkongress.de/2019

Termine:
Fr., 12.7.2019: 	 Sommerpokal Runde 6, Freies Spiel für Jedermann
Sa., 13.7.2019: 	 Bezirksversammlung in Birkenfeld
Fr., 19.7.2019: 	 Sommerpokal Runde 7, Freies Spiel für Jedermann
So., 20.7.2019:	 Ersinger Sommerblitzturnier
	 (morgens Mannschaft, mittags Einzel)
Mi., 24.7. bis
So., 28.7.2019: 	 Badische Einzelmeisterschaft in Niefern
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Fr., 26.7.2019:	 Sommerpokal Runde 8, Freies Spiel für Jedermann
Fr., 02.8. bis
Fr., 30.8.2019: 	 Sommerpause – Kein Jugendschach und Schachabend
Fr., 10.8.2019: 	 Sommerferienprogramm (14-18 Uhr)

Feldrennach

Sportfest der Sportfreunde Feldrennach 
vom 19.7. – 22.7.2019
Die Sportfreunde Feldrennach veranstalten ihr alljährliches Sportfest 
vom 19.7.–22.7.2019. Der Freitagabend bietet ein E-Junioren-Spiel und 
zwei Seniorenspiele, bevor abends die Band „The Rogues“ für die rich-
tige Stimmung.
Der Samstag bietet ein D-Jugend-Turnier, sowie C- und A-Jugendspiele 
unserer JFV und ein Seniorenspiel. Den Abschluss des Samstages bildet 
das 1. Feldrennacher Fußball-Dart-Turnier. 
Sonntags beginnen die Bambini und F-Junioren mit ihrem Turnier. Das 
Hauptspiel bestreiten die Sportfreunde Feldrennach und der FV Langen-
alb. Vor dem Spiel unserer Senioren werden unser neuer Hauptsponsor 
und die Neuzugänge präsentiert. Ab 17 Uhr sorgt der Musikverein Feld-
rennach für die richtige Unterhaltung.
Den Abschluss bildet am Montag unser traditioneller Mittagstisch im 
Festzelt. Für das leibliche Wohl ist wie immer an allen Festtagen bestens 
gesorgt.

Das Programm:

Der Zeltaufbau findet am 13.7. ab 9.00 Uhr statt. Alle Mitglieder und 
Unterstützer sind herzlich eingeladen zu helfen.

Langenalb

Fußballverein Langenalb
www.fv-langenalb.de

2. Platz der AH-FV Langenalb in Hagsfeld 
Am Samstag, dem 29.6.19 folgte unsere AH-Mannschaft der Einla-
dung des ASV Hagsfeld-Karlsruhe, um im Rahmen des Sportfestes am 
AH-Kleinfeldturnier teilzunehmen.
Bei sommerlichen Temperaturen um die 35 Grad, startete man mit nicht 
sonderlich großen Hoffnungen auf den Turniersieg, da doch viele etat-
mäßige Spieler beruflich oder privat verhindert waren. Dennoch spielte 
man eine gute Rolle, bei diesem gut besetzten Turnier und konnte am 
Ende einen nicht erwarteten 2. Platz erreichen.

Die Spiele im Überblick:
FV Langenalb - TSV Etzenrot		  1:0
FV Langenalb - SG Daxlanden 	 0:1
FV Langenalb - Fackel Karlsruhe 	 0:3
FV Langenalb - ASV Durlach 		  1:0
FV Langenalb - FC Berghausen 	 1:0

Halbfinale: 
FV Langenalb - ASV Hagsfeld	  	 3:2 n.N.

Finale:
FV Langenalb - SG Daxlanden 	 1:2 n.N.

Die Alte-Herren-Mannschaft würde sich auch weiterhin über neue Spie-
ler freuen, unsere Trainingszeiten sind jeden Mittwoch ab 19:30 Uhr auf 
dem Sportgelände des FVL. Kontakt über unsere Homepage oder Face-
book-Seite.

Chorgemeinschaft Langenalb e.V.

Sommerkonzert am 20. Juli 2019
Es ist Mitte Juli – Zeit für das Sommerkonzert in der Reihe „Gaumenfreu-
de und Ohrenschmaus“ des Projektchors der Chorgemeinschaft Langen-
alb e.V.  Passend zum Wahljahr haben wir das Thema „Europa – eine 
Göttin?“ gewählt. Der gewiefte Leser wird jetzt antworten: „Ja, schon, 
aber...“ – genau ! Genau das ist unser Thema.
Unser erstes Sommerkonzert unter der Leitung von Miriam Kurrle wird 
Sie durch Europa führen bis hinauf zum Olymp, wo die Götter wohnen. 
Und wie es da zuging – Sie werden staunen.
Auch in diesem Jahr werden wir Ihnen wieder einige Stücke zu Gehör 
bringen, die etwas außergewöhnlich sind. Und unsere musikalischen 
Gäste und unterhaltsame Texte sind auch wieder mit dabei.

www.straubenhardt.de
Folgen Sie uns auch auf Facebook unter: 

https://www.facebook.com/gemeinde.straubenhardt
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Ottenhausen

Abteilung Tennis:

Herren 55 souverän Meister
TC Niefern-Öschelbronn - SV/TC Ottenhausen Herren 55� 2 : 4
Auch am letzten Spieltag zeigten die Herren 55 enormen Siegeswillen 
um ohne Niederlage den Titel als beste Vierermannschaft im Bezirk zu 
holen. Während Roland Heger mit 1:6 und 3:6 im Schnelldurchgang 
seinen Gegner bezwang unterlag Rolf Heidelberg verletzungsbedingt 
knapp im Matchtiebreak. Wolfgang Czastka und Bernd Kerntke, die am 
Tag zuvor schon bei den Herren 65 spielten, stellten sich dankenswer-
terweise nochmals zur Verfügung. Wolfgang verlor sein Einzel, Bernd 
setzte sich mit 5:7 und 3:6 durch. Die Doppel Heidelberg/Kerntke und 
Heger/Heess hatten wenig Mühe um den Teamsieg herzustellen. Sie 
siegten jeweils klar in 2 Sätzen. Die Tennisabteilung gratuliert den Her-
ren 55 zum Titelgewinn.

SV/TC Ottenhausen Herren 40 – TB Dillweißenstein� 3 : 6
Jäh geplatzt sind die Aufstiegsträume der Herren 40. Gegen die Gäste 
aus dem Hinteren Tal gab es eine herbe Niederlage. Lag es an den 
schwachen Nerven oder an der mangelnden Kondition in den vier 
Matchtiebreaks? Sie gingen alle an die Dillweißensteiner. Die 3 Match-
punkte holten Sven Bürkle und Martin Künkele im Einzel und das Doppel 
Künkele/Dick.

Die Herren 40 mit Klaus Stuppe, Thomas Ott, Michael Dick, Jochen Schmid, 
Sven Bürkle und Martin Künkele müssen sich mit der Vizemeisterschaft zu-
frieden geben.

SG Ottenhausen/Dietl./Keltern Herren 65 – TC Forbach	� 3 : 3
Zum Abschluss der Verbandsrunde gab es wie in der letzten Woche ein 
Remis gegen die Schwarzwälder Gäste. Im Einzel siegten Kerntke und 
Aldinger, im Doppel Semmler/Aldinger.

TC Pforzheim - SV/TC Ottenhausen Damen 40 � 5 : 1
Am Davosweg in der Goldstadt gab es für Anke Bürkle, Anja Bopp, Tanja 
Schmid und Hanna Heidelberg nicht viel zu ernten. Für den Ehrenpunkt 
sorgten Anke und Hanna im Doppel.

SG Knielingen/Neureut - SV/TC Ottenhausen Damen 30	� 5 : 1
Das Team der Damen 30 konnte leider nicht vollzählig antreten. So fuh-
ren Marion Freier, Uli Kouba und Margarethe Mörgenthaler zu dritt ins 
Rheintal. Den einzigen Matchpunkt für Ottenhausen holte Margarethe 
im Einzel.

SV/TC Ottenhausen U 14 – TC Langensteinbach	�  6 : 0
Gegen den Tabellenletzten gab die Mannschaft um Alan Fretz und Silas 
Treiber keinen Satz ab und siegte deutlich. Am Ende der Saison steht das 
Team mit einer ausgeglichenen Bilanz im Mittelfeld.

Natürlich werden wir auch wieder ein Buffet voller Köstlichkeiten für 
den Gaumen in essbarer und trinkbarer Form anbieten – vor und nach 
dem Konzert und in der Pause. 
Kommen Sie vorbei, genießen Sie den Abend in den Räumen des Ge-
meindehaus oder im Garten, probieren Sie unsere selbstgemachten 
Köstlichkeiten und lassen Sie sich entführen – zum Olymp, da wo die 
Göttter wohnen. 

Samstag, 20. Juli 2019 
Gemeindehaus Langenalb, Kinderschulweg 2 
Einlass und Bewirtung ab 18.00 Uhr
Konzertbeginn ist um 19.00 Uhr

Herzliche Glückwünsche

Die herzlichsten Glückwünsche durfte unser 1. Vorstand Karlheinz Pfeiffer 
dem Jubilar Dieter Fauth zu seinem 75. Geburtstag überbringen.
Wir wünschen Dieter Fauth viel Gesundheit, Zufriedenheit und viel 
Spaß bei allen seinen Aktivitäten.
Dein Musikverein Langenalb
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Evangelischer Seniorenkreis
Ottenhausen

Grillfest
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senioren zu unserem Grill-
fest am 17. Juli 2019 um 14.30 Uhr rund ums Gemeindehaus.
Es gibt lecker Gegrilltes mit selbstgemachten Salaten und wie immer 
auch etwas zu trinken.
Wir freuen uns auf Euch und einen schönen Nachmittag.
Liebe Grüße vom Seniorenteam

Seniorennachmittag 26. Juni 2019 
Brotvortrag mit heimischem Nudelpräsent belohnt
Am nächsten Sonntag, 14. Juli 2019, wird unser Pfarrer-Ehepaar Joachim 
und Magdalena Wassermann mit einem Gottesdienst in unserer Nikolaus-
kirche nach fünf Jahren segensreichen Wirkens verabschiedet. So war es 
Ende Juni nicht nur der wohl heißeste Tag beim monatlichen Seniorentreff 
im Evangelischen Gemeindehaus, sondern auch ein „Probelauf“ für unse-
ren Ortsgeistlichen, sich mit einem persönlichen Worten und festem Hän-
dedruck für alle von gut 40 Seniorinnen und Senioren schon ́ mal an dieser 
von ihm regelmäßig besuchten Stelle zu verabschieden. Auch mit Blick auf 
seinen Umzug an die Pfarrstelle in Owen/Teck am Fuß der Schwäbischen 
Alb munterte unser vor neuen Herausforderungen stehende der Pfarrer 
dazu auf, bei mancher Frage der anwesenden Senioren „wie soll´s weiter-
gehen?“, nicht nur Probleme zu sehen. Sondern den Blick auf den leben-
digen Gott zu richten und seine Zusage a ls guter Vater: „Siehe, ich bin bei 
Euch alle Tage  bis an der Welt Ende“ (Matthäus 28.Vers 20). Natürlich be-
gleiten die besten Wünsche auch aus dem Seniorenkreis unseren Pfarrer, 
ausgesprochen von Sigi, samt Zusatz: „Mal seh´n, wie´s weitergeht“. Ge-
sungen wurde, bei vom Ventilator in Zaum gehaltener Hitze, den fast zehn 
Geburtstagskindern der Jahresmitte aus vollen Kehlen. Und man ließ sich 
Hefe- und Nußzopf zum aufmundernden Kaffee schmecken, serviert von 
einem einmal mehr aufmerksamen Küchenteam. Äußerst „nahrhaft“ dann 
die Einladung der Referentin,Frau Dieringer,  von der Sparkasse Pforzheim 
Calw, wusste die „bekennende Brotesserin“ doch ebenso spannend wie 
informativ über die gut 2 000 Jahre alte Geschichte des Brotes mit seinen 
über 600 Sorten nicht nur im „Brot-Paradies Baden-Württemberg“ zu be-
richten. Vom Fladenabrot („Getreidebrei auf Steinen gebacken“) über die 
Fastenspeise in Klöstern bis zum Vollkornbrot ließ sie auch das Knäckebrot 
nicht links liegen. Aber auch warnend darauf hinzuweisen, ja kein ange-
schimmeltes Brot zu essen: „Gefährlich, lieber wegwerfen!“ Die munte-
re Referentin fühlte sich so wohl bei den Ottenhausener Senioren, dass 
sie alle im nächsten Jahr in die Goldstadt Pforzheim einlud als Gäste der 
Sparkasse zum Thema „Gold“. An den Tischen gab´s dann gestifteten küh-
len, mild-fruchtigen „Rotling“ zu trinken, und aus der Küche erfrischende 
bunte Wurstsalat-Mozarella-Teller. Der nächste Seniorenausflug, Termin 
Mittwoch, 11. September, soll einem Besuch des Pforzheimer Gasometers 
gelten, so die Einladung von Sigi.� (S. Hörner)

Abschied nach fünf segensreichen Jahren im Seniorenkreis: unser Pfarrer Joa-
chim Wassermann bei seinem letzten Seniorennachmittag im Gemeindehaus

Skiclub Pforzheim - SV/TC Ottenhausen U 14 gemischt� 6 : 0
Erwartungsgemäß war beim Tabellenführer für Felix Böckle, Felix 
Schmid, Amina Zoronjic und Jule Roth kein Blumentopf zu gewinnen.

Vorschau:
Samstag, 13. 7. 2019 um 10.00 Uhr:	
SV/TC Ottenhausen Damen 40 – TC Durlach

Samstag, 13. 7. 2019 um 14.00 Uhr: 
SV/TC Ottenhausen Damen 30 – Karlsruher ETV

TV Ottenhausen 1897 e.V.
www.tv-ottenhausen.de

Rückblick: TVO Sommerfest 2019
Das traditionelle TVO Sommerfest 2019 am letzten Juniwochenende war 
wieder einmal ein voller Erfolg! 
Trotz der Hitze haben sich weder große noch kleine Besucher davon 
abbringen lassen, das Sommerfest des Turnvereins zu besuchen. Gestar-
tet wurde mit einem gemeinsamen Gottesdienst um 11:00 Uhr, dieses 
Jahr erstmalig mit der Vorstellung der aktuellen Konfirmanden aus Ot-
tenhausen. Im Anschluss daran wurde das leckere Mittagessen ausge-
geben sowie das vielfältige Torten- und Kuchenbuffet eröffnet.
Danach kämpften sich die Teilnehmer und Helfer tapfer durch das Sport- 
abzeichen - trotz der besagten hohen Temperaturen – eine wirklich tolle 
Leistung. Genauso unsere Tanzmäuse: Kurz nach 14 Uhr traten beide 
Tanzgruppen auf und unterhielten die zahlreichen Besucher mit ihren 
neu einstudierten Tänzen. Zwei tolle Auftritte, die viel Applaus erhielten. 

Nahtlos ging es weiter mit dem Tischtennis-Event. Mit Spätzlesbrett er-
spielten sich Groß und Klein unter großem Spaß ihre Punkte. 

Für Abkühlung sorgten neben dem ausgegebenen Eis auch die Plansch-
becken bzw. -eimer, die sehr großen Anklang vor allen Dingen bei den 
ganz Kleinen fanden! 
Es war wieder einmal ein rund um gelungenes Fest mit einem bunten 
Potpourri aus lustigen Spielen, gelungenen Aufführungen und leckerem 
Essen, die alle Teilnehmer und Gäste gut unterhalten haben!  
Der TVO dankt allen fleißigen Helfern für ihren grandiosen Einsatz rund 
um das Fest und natürlich auch allen Kuchen- und Tortenspendern!
Wir freuen uns auf Euch alle!
Euer Turnverein Ottenhausen e.V.

Anzeigen-Telefon: 07082 94500



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 28/201926

formationszentrum (BiZ) der Agentur für Arbeit in Pforzheim, Luisenstr. 
32 einen Bewerbungsmappencheck für Schülerinnen und Schüler an.
Die Experten der Berufsberatung schauen gemeinsam mit den Jugend-
lichen, ob die mitgebrachten Bewerbungsunterlagen noch verbessert 
werden können.
Wer seine Bewerbungsmappe checken lässt, kann im Anschluss pro-
fessionelle Bewerbungsfotos von einer Fotografin machen lassen. Auf 
entsprechende Kleidung sollte daher geachtet werden.
Das Angebot ist kostenlos. Eine Anmeldung ist per E-Mail an
Pforzheim.BIZ2@arbeitsagentur.de erforderlich, damit feste Termine 
vergeben werden können und keine Wartezeiten entstehen.

Musik- und Kunstschule Westl. Enzkreis 
Kunstkurs für Senioren – 
Gemälde von Dieter Löffel
Kunstkurse für Kinder unter neuer Leitung: Hannelore Lücke- 
Rausch übernimmt die Kunstkurse für Kinder und Jugendliche in 
der Realschule in Wilferdingen, mittwochs.
Es sind um 14.30 Uhr und um 16.00 Uhr noch Plätze frei. 
Im Kunstkurs für Senioren können neue Malbegeisterte einsteigen. 
Der Kurs findet dienstags von 14.30 bis 16.30 Uhr im Kunstraum der 
Bergschule Singen statt. Leitung: Dr. Joachim Schoberth.
Alle Kursangebote finden Sie auch auf unserer Homepage.
Neue Workshop-Angebote ab September 2019 finden Sie auf unserer 
Homepage. Die druckfrischen Flyer senden wir auf Wunsch gerne zu.
Büro der Musik- und Kunstschule, Kulturhalle Remchingen, Tel: 
07232-71088, FAX: 07232-79074; info@mswe.de; www.mswe.de. Öff-
nungszeiten: Mo. – Mi. und Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und Do. 14.00 – 18.00 
Uhr (außer in den Schulferien).

Achtung, Zecke! 
Kleine Tiere, große Wirkung
Vermeidung und Früherkennung – Tipps von Prof. Dr. Flachenecker
Sommerzeit ist Zeckenzeit: Kaum werden die Temperaturen wieder wär-
mer, machen sich auch die Zecken wieder breit – am liebsten überall wo 
es grün ist: im hohen Gras, auf Wiesen und in Wäldern. Das ist für Men-
schen, die sich gerne draußen aufhalten, von großer Bedeutung. Denn 
ein Zeckenbiss ist schnell passiert und bleibt oftmals unerkannt. Daraus 
kann sich im ungünstigsten Fall eine Lyme-Borreliose-Erkrankung oder 
eine Frühsommer-Meningoencephalitis (FSME) entwickeln. Prof. Dr. Pe-
ter Flachenecker, Chefarzt des Neurologischen Rehabilitationszentrum 
Quellenhof in Bad Wildbad, klärt über Zeckenbisse und Folgeerkrankun-
gen auf und erläutert, welche Präventionsmaßnahmen man vor Zecken 
und den von ihnen übertragene Erkrankungen treffen kann.

Wie kann man sich am besten vor Zecken schützen?
Prof. Dr. Flachenecker: Bei Spaziergängen ist es am besten, auf festen 
Wegen zu bleiben und das Unterholz genauso wie hohes Gras zu mei-
den. Sinnvoll ist das Tragen von festen Schuhen und heller Kleidung, auf 
der man Zecken leichter sehen kann. Nach dem Aufenthalt im Freien 
sollte man den Körper nach Zecken absuchen. Bevorzugte Saugstellen 
sind Kopf und Hals, die Achseln und die Kniekehlen.

Was sind die Folgen eines Zeckenbisses?
Prof. Dr. Flachenecker: Da die Zecken die Einstichstellen mit ihrem 
Speichel betäuben, bemerkt man im Gegensatz zu einem Bremsenstich 
die Zecke zuerst einmal nicht. Später kann sich um die Einstichstelle 
eine Rötung bilden oder Juckreiz tritt auf. Beides können Hinweise auf 
die Übertragung von Krankheitserregern sein. Beim Blutsaugen können 
Zecken die Erreger der Frühsommer-Meningoezephalitis (FSME), eine 
spezielle Form der Hirnhautentzündung, und die Erreger der Lyme-Bor-
reliose übertragen. Laut dem Robert Koch-Institut tragen zehn bis 35 
Prozent der Zecken Borrelien in sich. In Deutschland infizieren sich etwa 
zwei bis sechs Prozent der Menschen, die von einer Zecke gestochen 
wurden, mit Borrelien. Weitaus seltener sind Zecken mit FSME-Viren 
befallen. In den deutschen FSME-Risikogebieten – darunter auch Ba-
den-Württemberg – tragen zirka 0,1 bis fünf Prozent der kleinen Spin-
nentiere das Virus in sich.

Im schlimmsten Fall kann sich aus einem Zeckenbiss die Infekti-
onskrankheit Borreliose entwickeln. Welche Symptome hat man 
bei Borreliose?

Original Ottenhausener Nudeln als passendes Gastgeschenk darf die 
Brotspezialistin Frau Dieringer von Sigi mit nach Hause nehmen

Schwann

Polterabend
Am Samstag, dem 29. Juni, fand der Polterabend von Manuela und Ma-
nuel statt. Bei strahlendem Sonnenschein trafen sich all Ihre Freunde 
und Familie auf dem Gelände der CoSchwa und Polterten nach alter 
Sitte. Natürlich ließen wir es und nicht nehmen, dem Paar noch ein 
Ständchen zu spielen. Bei erfrischenden Getränken und einer heißen 
Bratwurst ließen wir den Abend ausklingen.

Interessantes

Flohmarkt zugunsten von Havilah Mission
Am Sonntag, 14.7.2019, von 13 bis 17 Uhr, Haus der Familie, 
Straubenhardt-Conweiler
Mit Kinderschminken und Waffeln. Alles wird gegen Spende abgegeben.

Sprechtag Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau
Der Sprechtag des Bauernverbandes Enzkreis zu allen Fragen im Zu-
sammenhang mit der Sozialversicherung für Landwirtschaft, Forsten 
und Gartenbau (SVLFG) findet am 25. Juli von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
und von 13.00 bis 16.00 Uhr in Raum 206 des Landwirtschaftsamtes 
Enzkreis, Stuttgarter Straße 23 in Pforzheim statt. Vorherige Terminver-
einbarungen unter der Telefonnummer 07141/4511-31 erforderlich.

Bewerbungsmappencheck und kostenlose 
Bewerbungsfotos im BiZ
Sommerzeit ist Bewerbungszeit. Viele haben ihre Bewerbung um eine 
Ausbildungsstelle fertig, sind aber noch unsicher, ob diese so verschickt 
werden kann. Deshalb bietet die Agentur für Arbeit Nagold-Pforzheim 
am Donnerstag, dem 25. Juli 2019 von 13.30 bis 17.30 Uhr im Berufsin-
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tes eingereicht werden. Und natürlich darf die eigene Bankverbindung 
nicht fehlen. Informationen zu den Impfvorschriften verschiedener Rei-
seländer findet man im Internet, etwa auf der Seite des Centrums für 
Reisemedizin www.crm.de oder des Tropeninstituts www.tropeninstitut.
de. Auf der Webseite des Auswärtigen Amts www.auswaertiges-amt.de 
können Merkblätter zu den häufigsten Infektions- und Tropenkrankhei-
ten als PDF heruntergeladen werden.

Neurologisches Rehabilitationszentrum Quellenhof

Internationaler Schüleraustausch – 
Lust Gastfamilie zu werden?
Dringend Gastfamilien für Jugendliche aus El Salvador gesucht!
Ermöglichen Sie einem jungen Menschen den Aufenthalt in Deutsch-
land!
Die kurzzeitige Erweiterung Ihrer Familie wird Ihnen Freude machen.
Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse, müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend 
Taschengeld mit.

EL Salvador
Familienaufenthalt: 11.09. – 06.12.19
Deutsche Schule San Salvador
15 Schülerinnen mit guten Deutschkenntnissen
Alter 16-17 Jahre

NATURPARK-MARKT 2019 AUF DEM DOBEL 
Genuss auf dem Dobel
Die Gemeinde Dobel lädt am Sonntag, den 28. Juli 2019, zum großen 
Naturpark-Markt ein.
Die Gemeinde Dobel und der Naturpark Schwarzwald 
Mitte/Nord laden am Sonntag, den 28. Juli, von 11 bis 18 Uhr mit 
einer breiten Angebotspalette zum Naturpark-Markt auf den Dobler 
Dorfplatz ein. Knapp 30 Erzeuger aus dem Schwarzwald werden ver-
schiedenste Gaumenfreuden anbieten, darunter befindet sich frisches 
Obst und Früchte der Saison, Holzofenbrot, Schaf- und Ziegenprodukte, 
Liköre und Brände, Wildspezialitäten, verschiedene qualitativ auserlese-
ne Lebensmittel sowie Gegenstände aus heimischen Holz und viele wei-
tere typisch regionale Produkte. Die Markthändler informieren zudem 
gerne über Herkunft und Herstellung ihrer Produkte. 
Teilweise führen die Aussteller auch kleine Herstellungsvorführungen 
durch.  
Eine Blumentopf-Malaktion mit Blumensamen vom Naturpark sorgt für 
Abwechslung bei den Kleinen. Jerzy Gill umrahmt das Markttreiben mu-
sikalisch am Nachmittag. Hausgemachte Kuchenvariationen mit Kaffee 
sowie Speisen und Getränke runden das zusätzliche Angebot auf der 
Sonneninsel ab.

Prof. Dr. Flachenecker: Die Beschwerden bei Borreliose sind vielfältig 
und können mehrere Organe betreffen. Die Auswirkungen sind individu-
ell unterschiedlich in ihrer Intensität.
Zuerst kann sich an der Stelle des Zeckenbisses nach einigen Tagen ein 
roter Fleck bilden, der langsam immer größer wird und in der Mitte hell 
gefärbt ist. Dieser schmerzlose Fleck wird als „Wanderröte“ bezeichnet, 
da er sich charakteristisch von innen nach außen immer weiter aus-
breitet. Weitere Symptome in diesem Borreliosestadium können Fieber, 
Bindehautentzündung, Kopf-, Gelenk- und Muskelschmerzen sowie 
Lymphknotenschwellungen sein.
Wochen bis Monate nach dem Zeckenbiss können brennende Nerven-
schmerzen auftreten. Die Bakterien haben sich im Organismus verteilt. 
Da nun das Nervensystem befallen ist, können schlaffe Lähmungen oder 
Gefühlsstörungen auftreten. Auch das Herz kann in Form von Herzrhyth-
musstörungen oder einer Herzmuskel- bzw. Herzbeutelentzündung be-
troffen sein. In sehr seltenen Fällen kommt es sogar zu Hauttumoren 
oder Gehirnentzündungen.
Erst Monate oder auch Jahre nach der Infektion können zudem Ge-
lenkentzündungen vor allem an den Kniegelenken, Sprung-, Finger-, 
Zehen-, Handwurzel- und Kiefergelenken auftreten. Auch Hautverän-
derungen an Armen und Beinen sind auffällige Kennzeichen, die sich 
einer Infektion mit Borrelien zuordnen lassen. Die Haut wird an diesen 
Stellen sehr dünn und verfärbt sich bläulich. Die Entzündungen klingen 
nach einer Weile wieder ab, können jedoch nach einiger Zeit schubwei-
se wiederkehren.

Ab wann sollte man zum Arzt gehen, wenn man einen Zecken-
biss bemerkt?
Prof. Dr. Flachenecker: Beobachten Sie die Stelle einige Tage. Entzün-
det sich die Hautregion – wird also rot, schmerzt oder juckt – gehen Sie 
am besten zum Arzt. Bei Fieber, Benommenheit, allgemeinem Unwohl-
sein, Übelkeit, Erbrechen oder Lähmungserscheinungen sollte ebenfalls 
möglichst zügig der Arzt aufgesucht werden.

Wie kann man sich vor Borreliose schützen?
Prof. Dr. Flachenecker: Eine Schutzimpfung gegen Borreliose steht in 
Europa nicht zur Verfügung. Eine Impfung gegen die durch Zecken über-
tragene Virusinfektion FSME  bietet keinen Schutz vor Borreliose. Den 
besten Schutz vor Borreliose bietet die Vermeidung und Früherkennung 
von Zeckenstichen. In der Regel werden Borrelien erst nach 24 Stunden 
übertragen, wird die Zecke schnell entfernt, ist also das Übertragungsri-
siko der Borreliose-Erreger gering.

Die BARMER informiert 
Jetzt an die Reiseschutzimpfung denken 
Am 29. Juli beginnen in Baden-Württemberg die Sommerferien und 
je nach Reiseziel können Schutzimpfungen notwendig sein. „Wer ins 
Ausland reist, sollte seinen Impfstatus schon mehrere Wochen im Vor-
feld abklären lassen, am besten von einem Arzt mit reisemedizinischer 
Erfahrung. Denn bei einigen Impfungen sind mehrere Impfdosen und 
ein gewisser Abstand zum Reisebeginn erforderlich, damit bis dahin 
die Wirkung vollständig aufgebaut wird“, sagt Timo Fahrer, Regional-
geschäftsführer der BARMER in Pforzheim. Das sei zum Beispiel bei der 
Impfung gegen Tollwut, Hepatitis B oder Gelbfieber der Fall. Bei einigen 
Auffrischungsimpfungen seien aber auch Last-Minute-Impfungen mög-
lich. Auffrischungsimpfungen gegen Diphtherie und Tetanus könne man 
notfalls noch kurz vor der Abreise durchführen lassen. 

Reiseschutzimpfung auf Kassenrezept 
Die BARMER übernimmt die Kosten für die folgenden Reiseschutz- 
impfungen:

Cholera	 Japanische Enzephalitis (Hirnhautentzündung) 
FSME	 Gelbfieber 
Tollwut	 Typhus 
Hepatitis A, B oder A+B	 Meningokokken B, C und ACWY 
Malaria-Prophylaxe

„Der Arzt stellt ein Privatrezept über den Impfstoff und eine Rechnung 
für die Impfleistung aus. Wenn unsere Versicherten diese bei der BAM-
RER einreichen, dann erstatten wir die Kosten“, erklärt Timo Fahrer. Aus 
den Unterlagen müsse hervorgehen, welche Impfungen für welche Per-
sonen durchgeführt und welche Kosten in Rechnung gestellt wurden. So 
könne das Rezept, bedruckt mit den Apothekenpreisen, eine personen-
bezogene Apothekenquittung oder eine Rechnung des Gesundheitsam-

Für das Gemeindeblatt Straubenhardt  
suchen wir ab Oktober einen Zusteller  

für ein Teilgebiet in Ottenhausen.

Die Verteilung ist einmal wöchentlich.
Weitere Informationen erhalten Sie von  

Frau Adler, Telefon 07082/9450-0,  
E-Mail: a.adler@druckhausmueller.de

Druckhaus Müller GmbH 
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg 

Fax 07082/9450-33 | info@druckhausmueller.de
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Verschenkbörse

Unter dieser Rubrik besteht die Möglichkeit, noch gebrauchs- und funk-
tionsfähige Gegenstände zu verschenken. Wir weisen darauf hin, dass 
unter der Rubrik „Verschenkbörse“ KEINE TIERE ausgeschrieben werden.

•	 Je 2 gut erhaltene Kettcars und Barhocker 
Tel.: 07082/8118

•	 Schuhschrank 
mit 4 Fächern; 35 cm breit, 90 cm hoch 
Tel.: 0177/4931827

•	 Couchtisch 
aus den 60er Jahren, aus Holz; 63 cm breit, 63 cm hoch 
Tel.: 0177/4931827

•	 Grundig Röhrenfernseher 
SE 7216 Dolby; 4:3-Format, 100 Hertz 
Tel.: 0177/4931827

Ich habe folgende funktions- und gebrauchsfähige Gegenstände zu 
verschenken:

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - -

Name:	 ____________________________________________

Straße:	 ____________________________________________

Ortsteil:	 ____________________________________________

Telefon:	 ____________________________________________

#

✂- - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - - 

Qualität und Leistungsbereitschaft bestimmen unser Handeln.  
Ein Anspruch, den wir täglich in Partnerschaft mit unseren  
Kunden neu beweisen.

Zur Erweiterung unseres Teams suchen wir ab 1. Oktober 
einen engagierten

Offsetdrucker (m/w/d)  
in Vollzeit oder Teilzeit

Ihr Profil: 
Abgeschlossene Berufsausbildung, selbständige und zielorientierte 
Arbeitsweise, hohes Qualitätsbewusstsein und Engagement,  
Flexibilität und Teamfähigkeit.

Unser Angebot: 
Einen interessanten und sicheren Arbeitsplatz, leistungsgerechte 
Bezahlung und ein angenehmes Arbeitsklima.

Bitte senden Sie uns Ihre vollständigen Bewerbungsunterlagen  
oder vereinbaren Sie ein Gespräch mit uns.

	 Druckhaus	Müller	GmbH
	 Bahnhofstr.	42-44		|	75305	Neuenbürg
	 Tel.	07082		9450-0		|	Fax	07082		9450-33
	 www.druckhausmueller.de		|	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN
 Druckhaus Müller GmbH
 Bahnhofstr. 42-44  | 75305 Neuenbürg
 Tel. 07082  9450-0  | Fax 07082  9450-33
 www.druckhausmueller.de  | info@druckhausmueller.de

Das Amts- und Mittelungsblatt der Gemeinde Straubenhardt stellt
keine öffentliche Einrichtung im Sinne der Gemeindeordnung für
Baden-Württemberg dar. Das Amtsblatt dient in erster Linie der Ver-
öffentlichung amtlicher Bekanntmachungen der Gemeinde und für die
Information der Bevölkerung über kommunale Angelegenheiten. Darüber
hinaus werden Informationen von Vereinen, Organisationen, Kirchen
und Parteien veröffentlicht. Um Einhaltung der Richtlinien wird gebeten.

Richtlinien 
zur Veröffentlichung von Artikeln 
im Amtsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Redaktionsschluss ist in der Regel dienstags 12.00 Uhr.
In Wochen mit Feiertagen bereits montags 16.00 Uhr. 
Für danach eingehende Artikel kann eine rechtzeitige Weitergabe/
Veröffentlichung nicht garantiert werden.
Sollten Sie uns Ihre Veröffentlichungen per E-Mail zukommen
lassen, beachten Sie bitte folgende Hinweise:
Texte im WORD-Format, Bilder als jpg-Datei senden. Dabei die
Bilder nicht in die WORD-Datei einbauen, sondern als separate
Anlage mitsenden. Vermerken Sie im Text die Stellen, an denen
ein Bild eingefügt werden soll (z. B. „Hier Bild Nr. …). Die Bild-
größe (Dateigröße) darf 1 MB nicht überschreiten (größere
Dateien werden nicht bearbeitet).
Der maximale Textumfang beträgt 1 DIN A4-Seite in
Schriftgröße 12, Arial. Ist ein Artikel länger, wird er von uns
redaktionell gekürzt oder auf zwei Gemeindeblatt-Ausgaben ver-
teilt. Dabei kann keine Garantie dafür übernommen werden,
dass diese Kürzung noch rechtzeitig vor Erscheinen des Amts-
blattes erledigt werden kann und auch keine Gewähr für eine
eventuelle Verfälschung des ursprünglichen Textes geboten wer-
den kann.
Handschriftlich abgefasste Artikel können nicht veröffentlicht werden.
Für das Schalten von Anzeigen richten Sie sich bitte direkt an
die Anzeigenabteilung des Druckhauses Müller. Dies gilt auch für
Nachrufe mit gesonderten Rahmen, Symbolen, Trauersprüchen o. ä.
Es sind maximal zwei Bilder pro Artikel erlaubt. Ausnahmen
gibt es bei bedeutsamen Ereignissen in der Gemeinde, über die
im amtlichen Teil berichtet wird.
Korrekturen zu bereits übermittelten Artikeln bitten wir im Text
rot zu markieren.
Beginnen Sie bei Ihren Artikeln immer am Textanfang mit
einer Überschrift wie etwa „Der XY-Verein teilt mit“. So
wissen wir, welchem Verein der Artikel zugeordnet werden
soll.
Da das Gemeindeblatt immer umfangreicher wird und die Vereine
ihre Mitteilungen kostenlos veröffentlichen können, bitten wir
darum, die Berichterstattung auf das Wesentliche zu beschrän-
ken. Die Veröffentlichungen sollen zeitnah erfolgen.
Veröffentlichungen von Ankündigungen sind maximal in zwei
Ausgaben möglich.
Da hinsichtlich der Titelseite immer wieder Streit entsteht und
mehrere Veranstaltungen gleichzeitig auf der Titelseite erschei-
nen sollen, wurde festgelegt, dass in solchen Fällen ein Bild/Artikel
der Gemeinde auf der Titelseite erscheint und keine Veranstal-
tung. So kann dem Gleichheitsgrundsatz am ehesten entspro-
chen werden. Es besteht kein Anspruch auf eine Platzierung auf
der Titelseite. Ebenso kann es zu Formatänderungen kommen.

Wir danken für Ihr Verständnis!
Amts- und Mitteilungsblatt der Gemeinde Straubenhardt
Telefon 0 70 82 / 94 86 23 | Fax 0 70 82 / 94 86 41
E-Mail: info@straubenhardt.de

Für den amtlichen Teil ist Herr Bürgermeister Helge Viehweg 
verantwortlich. Für den nicht amtlichen Teil sind die jeweiligen
Vereine, Kirchen oder Parteien verantwortlich.
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Abo-Auftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt
zum jährlichen Bezugspreis von 28,80 € (Print oder Digital)

zum jährlichen Bezugspreis von 43,20 € (Kombi-Abo)

Vor- und Zuname

Straße

PLZ und Ort mit Teilort

Telefon und E-Mail (für Online-Abo zwingend notwendig)

Druckhaus Müller GmbH, Bahnhofstraße 42-44, 75305 Neuenbürg, Gläubiger-Identifikationsnummer DE51DHM00000219144 
SEPA-Lastschriftmandat Ich ermächtige die Druckhaus Müller GmbH, Zahlungen von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die von der Druckhaus Müller GmbH auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. Hinweis: Ich kann 
innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

Datenschutzerklärung: Die personenbezogenen Daten werden von der Firma Druckhaus Müller GmbH ausschließlich zur Abwicklung des zwischen den Parteien 
abgeschlossenen Vertrags verwendet, etwa zu Abrechnungszwecken.

____________________________________________________
Vorname und Name (Kontoinhaber) 

_____________________________  _  _  _  _  _  _  _  _  |  _  _  _ 
Kreditinstitut (Name und BIC) 

D E  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _  _  _  |  _  _ 
IBAN

_____________________________________________________
Datum, Ort und Unterschrift

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 | 75305 Neuenbürg

Tel. 07082 9450-0 | Fax 07082 9450-33
info@druckhausmueller.de | www.druckhausmueller.de

Rückschein an den Verlagper Mail, Fax oder Post

STRAUBENHARDT
Amts- und Mitteilungsblatt
Herausgeber: Gemeinde Straubenhardt • Verantwortlich für die Veröffentlichungen im amtlichen Teil: Bürgermeister H. Viehweg,  
75334 Straubenhardt • Tel (07082) 948616 • Fax (07082) 948641 • E-Mail: info@straubenhardt.de • Druck und Verlag:  
Druckhaus Müller GmbH • Achim Müller • Bahnhofstraße 42-44 • 75305 Neuenbürg • Tel (07082) 94500 • Fax (07082) 945033 
E-Mail: gemeindeblatt.straubenhardt@druckhausmueller.de

Freitag, den 30. Januar 2015   Nr. 05 Einzelpreis: 0,75 €, Bezugspreis: jährlich 22,20 €

Conweiler ·  Feldrennach ·  Langenalb ·  Ottenhausen ·  Pfinzweiler ·  Schwann

Print-Abo

Kombi-Abo (Print + Digital)

Ich bin bereits Abo-Kunde

Online-Abo

Druckhaus Müller GmbH
Bahnhofstr. 42-44 |	75305 Neuenbürg
Tel. 07082 9450-0 |	Fax 07082 9450-33

www.druckhausmueller.de |	info@druckhausmueller.de

MEDIEN · WIRKSAM · GESTALTEN



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 28/201930

NACHRUF
Tief betroffen nehmen wir Abschied von unserem Mitarbeiter 

Jürgen Rapp
der am 27.6.2019 plötzlich und unerwartet viel zu früh im Alter von  
72 Jahren verstorben ist.

Herr Rapp war in unserem Unternehmen als Fahrer eingesetzt. Wir verlieren 
einen gewissenshaften, freundlichen und hilfsbereiten Mitarbeiter.

Unser Mitgefühl und tiefe Anteilnahme gilt seinen Angehörigen.

Geschäftsleitung und Mitarbeiter der
Willy Lillich GmbH

Straubenhardt, im Juli 2019

Nachruf
Mit großer Bestürzung und Trauer beklagen wir den Tod von

Volker Bodamer
* 11.5.1964    † 24.6.2019

Er wurde unfassbar schnell aus unserer Mitte gerissen.
Wir hatten noch so viel vor.

Dein Tatendrang wird uns fehlen, und wir werden dich nie vergessen.
Deine Freunde vom OGV Langenalb

Nachruf 

Wir haben Abschied genommen von unserem Stammtischkollegen

	  
     Volker Bodamer
		  Juni 2019

 
 
 

Gemeinsame Spuren, Gedanken, Bilder und Augenblicke 
bleiben unvergessen und leben in uns weiter.

Wir hatten noch so viel vor!

Deine Stammtischfreunde Uwe, Bernd, Obi, Thomas und Frank
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Ihr Service-Spezialist direkt vor Ort
- verlässlich - kalkulierbar - fair

Fragen Sie uns - wir helfen Ihnen gerne:

Computer/Notebook/Tablet/Server - Monitor - Telefon - Telefonanlagen,
Speicheraufrüstung - Festplattenaufrüstung - Grafikkarteneinbau,

Virenentfernung -  - Installation und vieles mehr...Software-Entwicklung

Computer - Software - Telefon
              Vor-Ort-Service

FinkbeinerFinkbeiner

www.finkbeinernet.de  - info@finkbeinernet.de
acebook.com/finkbeinernetf

Daimlerstraße 37, 76185 Karlsruhe Tel. 0721/92062-50

Thomas Buch I Steinbildhauermeister
stein werk

• individuelle Grabmalgestaltung
• unverbindliche Beratung
• hohe handwerkliche Qualität
• Grabmale in allen Preislagen

Grabmale I Res tau r i e rung I Natu r s te ina rbe i ten

Werks ta t t : Ho l zbachta l 175

Te l : 07082-499 07 87

SUCHE  
Werkstatt oder kleine Halle.  
Mind.  150 m² zu kaufen oder langfristig zu mieten.
Angebote an: greb-julian@web.de

Nachruf
Viel zu früh und für uns immer noch unbegreiflich
müssen wir Abschied nehmen von unserem Freund

Volker
wir danken Dir für die Schöne Zeit,  
die wir mit Dir verbringen durften.

Du wirst uns immer in unseren  
Gedanken und Errinnungen bleiben. 

Deine Freunde 
Frank, Sabine ,Uwe , Anni ,Bernd, Ilona, Rolf, Silvia, 
Beate, Rolf, Renata, Oli, Regine, Christian , Bozena, 
Manu, Bianca , Dario, Waldemar

Teppich
Biowäsche

www.teppichwelt.info

XXXL

ZEITUNG

Teppich
Biowäsche

140 - 90

Holzbachtal 204 - 75334 Straubenhardt
Tel.: 07248 / 92 50 35 / www.teppichwelt.info
Öffnung: Mo.-Fr. 10-18 Uhr / Sa. 10-16 Uhr

Abverkauf Orientteppiche

Teppich
Biowäsche

Teppichwäsche und Reparatur jetzt für kurze Zeit 
extra reduziert! Kompetente Teppichwäsche auf 
traditionelle Art, Spannen usw. Reparatur/Restauration 
durch geschulte Knüpfmeister nach alter Tradition.

XXXL

Moderne Teppiche · Orientteppiche · Kolonialmöbel
Teppichwäsche, -Reparatur, - Teppichtausch

SOMMER

AKTION

K
arl

sru
he

Ettlingen

Marxzell

A8

A5

ca
. 2

km

TEPPICHWELT
HOLZBACHTAL

So finden Sie uns

Hardtstrasse 6

Unsere  

E-Mail-Adresse  

für Anzeigen: 

a.adler@ 
druckhausmueller.de

...der freundliche Familienbetrieb
Telefon: 07081 93969-0
www.umzuege-borg.de ...ob

nur
Möb
elwa
gen
oder

Volls
ervic
e...w
ir he
lfen
!

UMZÜGE BORG
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Wir heiraten
Oliver und Janin
am 13.07.2019 um 14.00 Uhr  
in der Martinskirche Conweiler.

20 JahreFitness- und
forum

Gesundheits-

Tel.: 07082/94114
4

forum-neuenbuerg
.de

e ed o
e d

Sommer
beitrags-
frei*

trainieren

Gratisurlaub
im Forum bis
01. September!
Jetzt schnell

starten
& den

*bei Abschluss einer
12-monatigen Mitgliedschaft

zzgl. 49,99€ Startpaket

Industriestr. 24 - 75228 Ispringen
Telefon: 07231 - 58 77 60
E-Mail: info@hoffmann-sonnenschutz.de

Hoffmann_Sonnenschutztechnik_19977.indd 1 07.10.15 09:35

• Ziegel-, Flach- und Blechdächer
• Bedachungen aller Art
• Dachdämmung nach Energieeinsparverordnung (EnEV)
• Dachsanierung
• Dachreparatur, Sturmschäden
• Dachfenster Roto/Velux
• Fassadenbau, Dachgauben
• Solarthermie und Photovoltaik
• Eigener Gerüstbau

Telefon 07248-913906 · Mobil 0173 3192296
75334 Straubenhardt

Telefon 0721-9614815
An der Rossweid 12 · 76229 KA-Grötzingen

Jens Bierkamp · Buckelstraße 8/1
Fon 0 70 82 - 4 28 90 88 · Fax 0 70 82 - 4 28 90 89
info@b-m-elektrotechnik.de · www.b-m-elektrotechnik.de

Beratung · Planung · Ausführung

Elektroinstallationen
Netzwerktechnik – Alarmtechnik
Loxone Smart Home –

Ihr Elektro -

Meister-

betrieb in Ihrer

Nähe!
Sat-Anlagen

· 75334 Straubenhardt

19.–22. Juli

SPORTFEST
Sonntag, 21.07. ab 19.30 Uhr

„TSV-Sommernacht” mit
Show und Unterhaltung
und Musik
von den
(Eintritt frei)

und Unterhaltung

(Eintritt frei)

Freitag, 19.07. ab 19.30 Uhr (Einlass)

„TSV-Partynacht”
Fesche Dirndl-und
Lederhos’n-Gaudi
mit der Top-Band
aus dem Allgäu:

„TSV-Partynacht”
Fesche Dirndl-und
Lederhos’n-Gaudi
mit der Top-Band

Montag, 22.07. ab 21.00 Uhr

das Kultevent der Region:

unplugged (Eintritt frei)

Samstag, 20.07. ab 20.30 Uhr

„Großer Tanzabend”
Hits und gute Laune mit den

(Eintritt frei)
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Die Gemeinde Königsbach-Stein besetzt zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt in Vollzeit die Stelle der 
 

Leitung Hauptamt (w/m/d) 
    

 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Leitung des Hauptamtes und der  

Abteilung Zentrale Verwaltung und Personal 
 Personalmanagement und Personalentwicklung  
 Organisation der Gemeindeverwaltung 
 Stellvertretung des Bürgermeister im Hause 
 Grundsatzangelegenheiten, insbesondere                 

Personalwesen, Rechtsangelegenheiten  
und Kindertageseinrichtungen  

 Gremienarbeit 
 Geschäftsführung des Schulverbands Bildungszentrum 

Westlicher Enzkreis 
 

Wir erwarten: 
 ein abgeschlossenes Studium zum  

Bachelor of Arts (B.A.) Public Management  
bzw. Dipl.-Verwaltungswirt (FH) 

 sehr gute Fach- und Führungskompetenz   
 Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 Durchsetzungskraft und  

hohes persönliches Engagement  
 

Wir bieten: 
 eine spannende Führungsaufgabe mit vielen Gestal-

tungsmöglichkeiten  
 engagierte Mitarbeiter mit großer Fachkompetenz 
 eine Besoldung bis Besoldungsgruppe A13 
 Betriebliches Gesundheitsmanagement 

 
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
02.08.2019 mit aussagekräftigen Unterlagen bei 

 

Gemeindeverwaltung – Hauptamt – 
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein 
www.koenigsbach-stein.de  
Für weitere Auskünfte stehen Ihnen Herr Keller oder Herr 
Bürgermeister Genthner gerne zur Verfügung:  
Telefon 07232/3008-120 (oder -100) 
 

 
 

Grillsteak	 1 kg� 8.50 


Mettwurst grob oder fein 	 100 g� 0.95 


täglich
Hackfleisch gemischt (zum Braten)	 1 kg� 7.90 



Markus Kramer
Metzgerei 

Jahnstraße 6 • Feldrennach • Telefon 0 70 82 / 86 16 
Filiale: Pfalzstraße 47 • Pfinzweiler • Telefon 39 09

ACHTUNG AB SOFORT NEUE ÖFFNUNGSZEITEN:

Montag von 15.00 – 18.30 Uhr  

Dienstag von 9.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr 

Mittwoch von 9.00 – 13.00 Uhr 

Donnerstag und Freitag von 8.00 – 13.00 Uhr und 15.00 – 18.30 Uhr  

Samstag von 8.00 – 13.00 Uhr

Haus oder Bauplatz gesucht!
Wir suchen ein Haus bei netten Nachbarn in  
ruhiger Lage in Straubenhardt. Wir freuen uns  
auf Ihren Anruf. Telefon 0174-2197040

5-Zimmer-Wohnung in Keltern-Weiler, 90 m2, 
Kochküche mit EBK, Kabel-BW, Stellplatz (Garage 
möglich) zu vermieten. Kaltmiete 540 € + NK.
Telefon 0151-57 38 11 22

Ortsansässige junge Familie sucht in Ottenhausen 
ein Haus zum Kauf. Finanzierung gesichert.  
Kontakt: Bernardi-Stübner 0170/1857607

Praxisgemeinschaft Schwann
 Dr. Lochner | Dr. Kreppel-Zimmer 

Dr. Mohl | Dr. Dombrowski | Frau Prisep 
Internistische Praxis Dr. Zimmer

Die Praxis ist am 26.07.2019 wegen  
eines Betriebsausfluges geschlossen.

Vertretung in dringenden Fällen bis 16.00 Uhr: Praxis Seiler, 
Herrenalber Straße 21, 75334 Straubenhardt,  

Tel. 07082/942891. Ab 16.00 Uhr wenden Sie sich bitte an den 
ärtzlichen Bereitschaftsdienst im Krankenhaus Neuenbürg, 

Marxzeller Straße 46, 75305 Neuenbürg, Tel. 116 117.

14

ZU VERKAUFEN
SABO-Rasenmäher, Elektrostart, 5 Jahre alt,  
kaum gebraucht. Telefon 07248-5248
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Ausbildung und Studium
bei der Stadt Pforzheim
Mehr als 30 Berufe und über 2600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
Menschennah - Krisensicher - Goldrichtig

und Studierende (w/m/d) in den
Dualen Studiengängen (Bachelor of Arts)

• BWL - Dienstleistungs-/Sportmanagement
• BWL - Öffentliche Wirtschaft
• Public Management - gehobener Verwaltungdienst
• Soziale Arbeit - Arbeit, Integration und Soziale

Sicherung
• Soziale Arbeit - Bildung und Beruf
• Soziale Arbeit - Elementarpädagogik
• Soziale Arbeit - Netzwerk- und Sozialraumarbeit
• Soziale Dienste in der Jugend-, Familien- und

Sozialhilfe
• B.Eng. - Bauingenieurwesen - Öffentliches Bauen

Ausbildung und Studium 2020

Wir suchen Auszubildende (w/m/d) für folgende
Berufe

• Anlagenmechaniker
• Chemielaborant
• Erzieher (praxisintegrierte Ausbildung)
• Fachangestellter für Bäderbetriebe
• Fachangestellter für Medien- und Informations-

dienste
• Fachkraft für Abwassertechnik
• Fachkraft für Veranstaltungstechnik
• Geomatiker
• Kaufmann für Tourismus und Freizeit
• Metallbauer
• Straßenwärter
• Veranstaltungskaufmann
• Vermessungstechniker
• Verwaltungsfachangestellter
• Verwaltungswirt (Beamter mittlerer Dienst)

Wir leben Vielfalt und Chancengleichheit!

Ansprechpartnerinnen:
Stefanie Bohm, Tel. 07231 39-1357
Petra Ottmüller, Tel. 07231 39-2639

Viele Ausbildungen
in Teilzeit möglich!

Bewerbe Dich über unser Onlineportal!
www.ausbildungpforzheim.de

 
 

 
 

Im Hauptamt der Gemeinde Königsbach-Stein – Abteilung 
Zentrale Verwaltung & Personal - ist zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt die Stelle  
 

Vorzimmer des Bürgermeisters 
    

in Vollzeit 100% neu zu besetzen.                               
 

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen: 
 Terminverwaltung und Korrespondenz  

des Bürgermeisters 
 Redaktion Mitteilungsblatt  
 Telefonzentrale und Poststelle  
 Organisation von Veranstaltungen der Gemeinde  
 

Wir erwarten: 
 eine abgeschlossene Ausbildung als Verwaltungsfach-

angestellter (w/m/d) 
 selbstsicheres Auftreten und Organisationstalent  
 Kommunikations- und Teamfähigkeit 
 sichere Anwendung der gängigen EDV-Programme 

 
Wir bieten: 
 eine abwechslungsreiche Tätigkeit in einer modernen 

Gemeindeverwaltung 
 regelmäßige Fort- und Weiterbildungen 
 leistungsgerechte Vergütung nach TVöD und die im 

öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen 
 jährliche leistungsorientierte Zulage 
 Betriebliches Gesundheitsmanagement 

 
Haben Sie Interesse? Dann bewerben Sie sich bitte bis zum 
26.07.2019 mit aussagekräftigen Unterlagen bei 

 

Gemeindeverwaltung – Hauptamt – 
Marktstr.15, 75203 Königsbach-Stein 
www.koenigsbach-stein.de  
Für weitere Auskünfte steht Ihnen Herr Bürgermeister 
Genthner gerne zur Verfügung: Telefon 07232/3008-100 
 

 
 

tel 0 72 02 . 62 60
adr Ettlinger Straße 4

76307 Karlsbad

tel 0 72 40 . 61 95 30
adr Pforzheimer Straße 38

76327 Pfinztal

Praxis
Langensteinbach

Praxis
Kleinsteinbach

Wir suchen
ab sofort eine/n

Zahnmedizinische/n
Fachangestellte/n in

Voll- oder Teilzeit.
Bewerbung unter:

info@kindler-zahnarzt.de

Lerntreff



Amts- und Mitteilungsblatt Straubenhardt 28/2019 35

Wir erweitern in unseren SRH Gesundheitszentren Dobel,Waldbronn und
Bad Herrenalb unsere Leistungsspektren.

Dafür suchen wir engagierte Fachkräfte:

 Therapiedisponent (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
 Examinierter Gesundheits- und Krankenpfleger (w/m/d)/
Examinierter Altenpfleger (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
 Examinierter Krankenpflegehelfer (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit
 Physiotherapeuten (w/m/d)/ Ergotherapeuten (w/m/d)/
Masseure (w/m/d) in Voll- oder Teilzeit

Weitere Informationen zu den einzelnen Stellen finden Sie auf unserem
Karriereportal.

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bewerben Sie sich bitte online über das SRH Karriereportal unter
www.srh-karriere.de

SRH Gesundheitszentren Nordschwarzwald GmbH,
Personalabteilung
Gisela-und-Hans-Ruland-Straße 1 I 76337Waldbronn

Ansprechpartnerin:
Frau Laura Deuchler
E-Mail: bewerbung@gns.srh.de I Telefon: +49 (0) 7243 603 2614

DAS GEMEINDE-
BLATT MACHT 
SOMMERFERIEN  
IN DEN KALENDER-
WOCHEN 31 BIS 33
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Am Montag, 15. Juli erhalten Sie ab
einem Einkaufswert von 50€ einen

5€ RABATT-COUPON
für Ihren nächsten Einkauf.

FAMILIE MOHAUPT

Für Sie geöffnet: Montag-Samstag von7bis22Uhr REWE Familie Mohaupt oHG

76332 Bad Herrenalb
Ettlinger Str. 56

Wir suchen Mitarbeiter (m/w/d)

· Verkäufer an der Fleisch-/ Wurst- / Käseheke
· Mitarbeiter im Markt und an der Kasse

wir bieten mehr als nur einen Job ...
Nähere Infos erhalten Sie im Markt.

Wir feiern 5 Jahre
REWE Bad Herrenalb
· Es erwarten Sie leckere Verkostungsstände
mit Spezialitäten aus aller Welt.

·Wir verlosen Einkaufsgutscheine
im Wert von 100€. (nähere Infos im Markt)

Freuen Sie sich
auf

eine tolle Aktio
n

am Donnerstag 18
.Juli

ab 15 Uhr hier

bei uns im Markt

Neu bei uns:

Strohschwein d
er

Metzgerei Birk


